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Wird zwei Monate tagen. 


Die wichtigen Geſchäfte der deutſchen 
Nationalverſammlung. 
Stehung der Soldatenräte. 


liefert von der „Afföciietten Preſſe“ und den United Preb Aſſocialions“.) 

Berlin, 24. Jan. Die deutſche Nationalverſammlung, welche am 
6. Febrnar in Weimar zuſammentritt, wird, wie erwartet wird, etwa zwei 
Monate dauern. Zuerſt wird eine proviſoriſche Regiernng erwählt wer— 
den dann kommt die Annahme einer Verfaſſung an die Reihe, die Re— 
gierung wird nur den vorläufigen Entwurf nuterbreiten. Es werden 
ungefähr 3000 Perſonen in Weimar erwartet, nnd fie alle unterzubringen, 
iſt keine kleine Aufgabe. 

Die Einwilligung der deutſchen Waffenſtillſtandskommiſſion in das 
Verlangen der Alliierten, die deutſche Handelsflotte auszuliefern, hat ſo— 
wohl in Hamburg wie in Bremen Entrüſtung und Beſtürzung wachge⸗ 
Tufen. Nach Meldung der „Voſſiſchen Zeitnug“ wurde am Montag in 
Hamburg eine Proteſtverſammlung abgehalten. 

Der neue Betriebsleiter der Hamburg-Amerika-Linie, Cuno, verlas 
das MNaffenitilfitandsübereinfommen, woranf die Verſammlung eine Re— 
ſolnution faßte, die das Eingehen auf die Fordernng verdammte. 

Die Bremer Schiffsreeder proteſtierten gleichfalls bei der Berliner 


Negierung. 
Weibliche Abgeordnete. | 

Baiel, 24.-Iaı, Die friihere nationalliberale Partei ift die einzige, 
welche bei den Wahlen für die deutiche Nationalverlammilung feine weib- 
lihen Delegaten erwählte. Tie Mehrheitsiozialiiten erwählten 15 
Frauen (unter ihren inegeiamt 164 Abgeordneten), die unabhängigen 
Sozialiiten 3, die Demofraten 5, die Aerifalen 7, und die Konfervativen 
4; zufaınmen alfo 34. 

E3 wird der Nationalveriammlung freifteben, fh nicht bIoS zu einer 
verfaftungachenden Rerfanmlıumg, jondern zugleich auch zu einem regel 
recht aebildeten Parlament zu machen; in diefem Fall wird fie aud) 
Steuern: und Finanzfragen aelekgeberiich zu regeln haben, 


Weniger Macht für Soldatenräte. 
Bern, Schweiz, 24. Jan. Weitere Berliner Meldungen bejagen: 


+ 


Unter den neuen Verordunngen, welche hinſichtlich der Kontrolle 


über die deutſche Armee erlaſſen worden ſind, wird die Macht der Sol— 
datenräte bedentend mindert. F 

Der preußiſche Kriegsminiſter wird, durch die Heeresoffiziere, die 
Verantwortung für die Beſchäftigung und Führung ſeiner Leute haben. 
Gr wird der höchſte Befehlshaber der deutſchen Armee ſein, 
und er allein wird die Macht haben, Offiziere und Soldaten zu befördern. 

Soldatenräte werden von allen Garniſonen, Regimentern oder Ba— 


taillonen gebildet werden, um die Tätigkeiten der Offiziere zu über- aber, wenn daran gehindert, zum Nie— Lage geltend zu machen. 


wachen and darauf zu ſehen, daß die militäriſche Autorität nicht gegen 
die Regierung ſelbſt benntzt wird: ſie müſſen zu Rate gezogen werden über 
die Ernährung der Truppen, die Gewährung von Urlaub und die Man— 
neszucht, — darüber hinaus jedoch ſind ihre Befngniſſe ſtreug ein— 
geſchränkt. 
Streikfieber nationale Gefahr! 

Berlin, 24. Jan. Das Streikfieber in Berlin und beſonders die 
Ausſtände der elektriſchen, Gas- und anderer ſtädtiſcher Anlagen 


— welche Arbeiter in der Lage ſind, öffentlichen ſowie privaten Arbeit- 


gebern die Erfüllung ihrer Forderungen abpreſſen zu können — b 
ſogar die ſozialiſtiſchen Führer ernſtlich zu beunruhigen. 

Der „Vorwärts“ erläßt eine eindringliche Warnung und weiſt dar 
auf hin, daß der Streik der Elektrizitätsarbeiter einen lovalen 
Charakter habe, und hundertauſende von Menſchen ſchwere Unzuträglich— 
keiten durch denſelben erleiden müßten! 

Die Stadtverordneten von Charlottenburg — 
diſtrift Berlins — kritiſierten in einer Sitzung, 
Partei, die Haltung jener Arbeiter ſehr ſtreng. 


eginnt 


12 


in 
Un 


einem Arbeiterklaſien 


Den Angeſtellten der ſtädtiſchen Gaswerke war erſt kürzlich ein acht⸗ 


ſtündiger Arbeitstag gewährt worden, — und jetzt haben ſie unter 
Drohung, die ganze Gasverſorgung zum Einhalt zu bringen, einen 
ſechsſſtändigen Arbeitstag und eine Lohnerhöhung erzwungen, 
welche im ganzen 1214 Millionen Mark pro Jahr ausmacht. 

Herr Richter, der jetzige Berliner Polizeipräſident und ſelber ein 


Sozialiſt, erklärte hente, die Arbeiter zielten offenſichtlich daranf ab, 


Die politiſche Revolntion in eine Lohnbewegung umznwandeln, welche 
ganz Deutſchland gefährden würde! 

Herr Katzenſtein, ein ſozialiſtiſches Stadtratsmitglied, ſagte: „Die 
neuerlichen Streiks laſſen erkennen, daß wir von Ausbeutung durch die 
Kapitaliſten zur Ausbentung durch das Proletariat fortgeſchritten ſind, 
mit dem Unterſchied, daß die Kapitaliſten gewohnt waren, mehr als ſechs 
Wochen voraus zu rechnen. Dieſe Arbeiter zeigen eine äußerſt unſozia— 
liſtiſche Selbſucht, und ein großer Teil von ihnen hat dargetan, daß ſie 
für den Sozialismus noch nicht reif ſind!“ 

Die „Voſſiſche Zeitung“ ſpricht von den Streiks als der „Sabotage 
des Sozialimus“ und fordert die Regierung auf, dieſer Einſchüchterung 
des Gemeinweſens entgegenzuwirken, indem ſie Leute liefere, 


welche 
nökigenfalls die Stelle der Streiker einnehmen könnten. Ein 


np 
si‘ 


als Streifbrederei angejeben werden. 

Der Artikel ſchließt: nn mai zı 
Schreden noch weiter wiitet, jo wird er unsere Lebenstraft unteraraben, 
die Arbeitsbewegung Schwächen und die aegenrevolutionären Streitiräfte 
ſtärken!“ 


We 


mi 


Die Seiche der Suremburg Gefunden. 

Amiterdam, 24. San. Eine Deveihe aus Berlin meldet: 

Die Xeihe der Spartaferführerin Roſa Luremburg, welche jünait 
bon einem Gewalthaufen gelundt worden war, tit endlich int Landwehr 
fanal der Spree gefunden wurden; fie ıMt ichredlich veritiimmelt. 

Die Runde wurde anfänglich geheim gebalten, aus Furcht vor | 
geltungs-Musichreitungen! 


Spartafaner niedergeworfen. 
Hambırg, 24. Jan. Der neneite Ausbruch der Spartafer dahier 


wurde von Menierungstruppen vollin niedergewworfen. Perfehr und 
Geichäft find wieder im Ganac. 
Treiben der Spartafaner. 

Stopenhagen, 24. San. Tepeihen aus Samburg melden, dal; am 
Dienstag abend am Sentralbahnhof, am Rathaus und an der Safenfront 
von „Spertafern” geicdolien wurde ımd dal; dieie zwei Polizeiitationen 
beiegten. 

Das Kriegsredit wurde verihärft, und die Schliejung aller Theater 
und Reitaurants wurde befohlen. Der Soldatenrat verlanat die Nb- 
lieferung aller Waffen innerhalb 48 Stunden. Nah Ablauf diefer Friit 
jollen alle Rerfonen, die im Befig von Waffen befunden werden, erjchoiien 


merden. 
Schwere Shuldenlaft. 


London, 24. San. Die Gejamtihuld Ocfterreih-Ungarns belief jich 
tegten Oftober auf 84,090,000,000 Kronen, Taut einer Wiener Depeiche. 


Oeſterreichs Schuldenlaſt bezifferte fid) auf 43,000,000,000 Kronen. 


An 
* 
si 


A 


ohne Interidhied der ı 


ſolches 
Vorgehen, ſagt das Blatt, könnte unter den derzeitigen Umſtänden nicht! 


nläßt, daß dieſer wirtſchaftliche 


er Friedenskongreß warnt drahtlo 


wopuzsl 


— — — 





= 
Aus der Bundeshauptiiadt. 
| Niefeniummen für Bahnbauzwere. — 


teritoffabgabe ans Ausland. — Kein 
'  Goldimangel. — Warnung vor Un: 
raſt. — Gegen deutſche Einwande— 
| rung. — Berfrüppelte Soldaten. 


Wafbington, 24. Jan. 
wendige Verbeſſerungen 
bahnanlagen in dieſem Jahre ſind ſo 
bedeutende Summen erforderlich, daß 
Bundesbahndirektor Hines ſtatt 500 
700 Millionen Dollats vom Kon— 

greß fordern will. Insgeſamt werden 
Ausbau, Neueinrichtung und Aus— 


Franzöſi 


Mildes Wetter ermöglicht große Fut— 


ſche Dankbark 


it. 


Für not-⸗ 
der Eiſen- 


Milliarde Dollars verſchlingen; dies | 


Ionen ber Bahnanlagen eine 


fe Summe wird grofenteils 


in ber 


Form von Darlehen an die einzelnen | 


| Bahnen freigemacht werden. 


Rund 220,000 Tonnen Futterftof: | 


fe bat das Land heuer infolge 


Des 


ı milden Winters gefpart; diefe Menge | 


wird in Form von Delfuchen 


und | 


Deltuchermehl zur Auffrifcehung der | 


Kubhbeerden nah Curopa, 
und Südamerifa, Merito, Kuba und 
|Wejtindien gefandt werben. 


Mittels | 


‚sm Senat wird vor heute abend | 


die pom Haufe fchor 
Vorlage zur Berivilligung von $100,- 


qutaeheißene | 


000,000 für die Hungerleidenden in 


Furopa angenommen werden. 

Die von Schapamtäfetretär Mc 
Adoo ſeinerzeit eingeſetzte fachmänni— 
ſche Kommiſſion berichtet, daß 
der Friede in Sicht iſt, eine inter— 
nationale Abmachung oder beſonderer 


Anſporn ſeitens der Regierung nicht 
notwendig ſei, da die Beſorgnis, daß 


der Goldſtandard nicht aufrecht erhal— 
ſten werden könne, mit dem Aufhören 
der Feindſeligkeiten gewichen ſei. 
Der Boftoner Kaufmann 
Istlene riet vor dem Genatsarbeits- 
\ausjhuß dringend zum Zufanımen: 
‚mwirfen aller Stellenvermittlungsiy: 
ſteme im Lande, da fonfternite 
\Unraiteintreten werde Wür: 
|be die Gefchäftsmwelt zu lange zögern, 
jo werde fie die Bildung einer Ar: 
| beiterpartei erzwingen. Die Maffen 
\merden fich ihrer Macht bervußt, bie 


| zur | 
Hebung der Golderzeugung jet, mo | 


| 
| 


| 


n. 82.1 


Ijie zum Aufbau verwenden merben, | 


| derreiben. 
| geh 
Ber 


Nicht länger kann ein 
ntel die übrigen neun »Jehntel der 
Der Abgeordnete 


Johnſon von 


S übdatota, welcher in 
iwar, befürtortete im Haufe ein Ein 
da 


deuticher Krieggaefangener 


mwanderungsverbot, Zaufende 


| ihm ge: 
ſagt hätten, ſie würden nach Frie— 
densſchluß nach den Ver. Staaten 
auswandern. — Die St. Louiſer 
Handelskammer hat den Kongreß er— 

ſucht, Amerikanern deutſcher und 
| ölterreichifcher Geb melde troß 
ihrer Einbürgerung für ihre alte 
| Heimat füi.ı ten, die Rüdkehr nad 
den Ber. Staaten zu verbieten, und 
lalfe inter.ierten feindlichen Auslän- 
ı ber de& Qandes 3... periweifen. 


+ 
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I» 


ıNn 
120 


Dem Hausausſchuß für das Heer 
weſen teilte Oberſtleutnant Strong 
vom ärztlichen Dienft mit, daß „mei 
|von je taujend amerifanifchen Sol: 
daten einen Urm oder ein Bein ver: 
‚Toren bätten, 3000 von der Gelamt- 
Itampfitärfe von 1,50% ,000 derart 


ölferung fontrollieren, Ichloß er. 
macht, daß die 


Frankreich, bisher bedeutend unterſchäüt hat. Mehr als 900,0 Sta 
durch Interernährung verurjadt. Nur Ziviliiten find dabei eingerechnet, nicht leiden feben. 


| 
| 
I 


l 
} 
I 


| 


I 
| 
I 
| 
| 


rumäniſche, ſerbiſche oder böhmiſche.“ 


vertrüppelt worden ſeien, 1100 ſeien 


heimgebracht worden und 
künſtliche Gliedmahen bekommen. 
Für Ankauf von weiteren künſtlichen 
Gliedmaßen wurden von jenem 
Dienſt 87,000,000 gefordert. 

Der Großfleiſcher Edward Morris 
;scn Chicago behauptete vor dem 
|Genatsautfhu; für den zmwilchen- 
ftaatlihen Handel Heute, daß bie 
Uebernahme der Großfleiſchinduſtrie 
durch die Bundesregierung ſie dort— 
hin bringen werde, 
jetzt ſeien, der Betrieb und der Le— 


hätten 


wo die Bahnen | 


|ben2unterdalt der Maffen werte bes | 


¶—— r r — r —— — — —ñ —ñ —— —t — | 


deutend verteuert und der Induſtrie— 
zweig ſclließlich ruiniert werden. 
Auch beſtritt er jede Abmachung zwi— 
ſchen den fünf Großfleiſchern hin— 


11. »Hich Preiſe für den Einkauf und 


für den Verkauf. 
Kriegsſekretär Baker war be 
vor den Hausausſchuß für Geſchäfts— 


| rüber au geben, fomweit ihm bekannt 
| jet, dab infolge mangelhafter Strate- 
Igie in der Araonnenfhladht die 35. 
| Divifion fiebentaufend Mann, zus 


meiſt Kanfafer, verloren habe. 


| — —— 

| — Goup. Gardier von Miljouri 
hat die Abſchaſfung des Bergwerks 
amtes, weil es durchaus untätig und 
überflüſſig ſei, 
ſpektion aus 

empfohlen. 

— Der ſeit drei Monaten dauern— 
de Ausſtand der 55,000 New VYorker 
Schneider von Männer- und Kna— 
benkleidung iſt zu Ende; der achtſtün— 
dige Arbeitstag wurde ihnen ge— 
währt. 


gleihem Grunde 


l 
\ 
1 
! 


von der Marfet 


| 


ı Tve, zu erbauen, Kür den Plan tra= | feithaltend, 


Newcomb, 


| 


und die Hotelin- | Solden dagegen forad). Neweomb er- | Sricda Bed im Schlafzimmer ihrer 


liegt er in einer zu niedrig angegebenen Bitter, 


rungen hielt heute die erſte Verhand- ſorgen veranlaßten den 52jährigen 
url 


als örtliche Verbeſſerungen 
ordnung geladen, um Auskunft da- 


s Denkmal wurde zum Andenken an den erſten in Frankreich 
gefallenen amerikaniſchen Soldaten errichtet. 


Der Standpunkt der Deutichböhmen. 
Wien, 24. Jan. Dr. Rudolf Lodeman, der an der Spitze der zeit— 
weiligen deutſch-bömiſchen Regierung ſteht, iſt auf ſeinem Wege nach der 
Schweiz begriffen, in Wien eingetroffen, und er hofft dort den Alliierten 
die wirkliche Sachlage Deutſchböhmens klar vor Augen führen zu fon: | 
nen. Bis jetzt waren ſie darüber nur von den Tſchechiſch-Slowaken unter— 
richtet worden, die das Land überrennen, um die Deutſchen zu verhindern, 
ſich an den kommenden Wahlen zu beteiligen, wodurch dann 3,500,000 
Deutſch-Böhmen ohne parlamentariſche Vertretung ſein würden. Die 
Deutſch-Böhmen würden auch eine Bittſchrift an den Präſidenten Wilſon 
ſenden und ihn erſuchen, ſeinen Einfluß bezüglich der gegenwärtigen 


Deutſche Blokadeopfer. | 


I —1 
Dei 


Die deitiche Negterung bat amtlich 
Interfüchung über d durch die Vlocfade vom Herbit ı 
1916 bis Ende 1918 veruriachte Sterblichfeit ergeben bat, dal; man Tie | 
chr ala 500,000 Todesfälle wurden | 


Viayltır ) = + 
Berlin, 23, „ai, 


ie 


und wenn bei diefer Berechnung .ein Irrtum: überbanpt möglich it, To 
E28 wurden mır alle 
in Betracht gezogen, mo Unterernährung als direfte Todesurjache ange- 
geben wurde, 
Rarolyı ge 


Budapeſt, 24, 


gen Ungarns Aufteilung. | 


($ 
ot 


San. Graf 


jet, „asranfreih und Enaland“, fagte er, „baben gefämpft, um die 
Venmirtlihung von Mittelevrepa zu verhindern, wenn fie aber To fort: 
fahren, wie ste jet dem Wartenfiillitand gebandelt haben, jo werden jte 
den Aiederaufbau von Weiilieleuropa verurſachen. Ungarn kann ſeinen 
Nationalitäten dieſelbe eihniſche Einheit geben, wie es die Schweiz in ihren 
Kantonen tut. Durch Zerteilung Ungarns werden die Alliierten nicht 
nur ein Volk mit ruhmvoller Vergangenheit vernichten, ſondern auch das 
ungariſche wirtſchaftliche Syſtem niederbrechen. Siebenbürgen, das 
BVarat und die Slowakei ſind wirtſchaftlich ungariſche Gebiete, nicht 


* .n 4 
Droteit gegen „Kaiferfonzert. 
Amſterdam, 24. Jan. Bon der Zeitung „Dandelsblad“” wurde die | 
Anfimndigung, das; der lofcle Sejangvereht bon Amerongen am Samstar | 
enla5lich des Geburtstages des früheren deutjchen Katlers im Schloß | 
ein Konzert geben würde, Ttark fritiliert. An dem Mrtitel heist es, der 
artiges könnte Schwierigkeiten und Verwicklungen herbeiſführen, und | 
die Mlltierten würden c3 vielleiht als cine holländiihe Sympathie: 
bezeugung für den früheren Kaiſer anſehen. 


IT. Miljufow fritifiert fcharf. 


. * N 
London, 24. Ian. 


I 
Der frühere ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen 
Miljukow, der ſich in London befindet, war höchſt überraſcht, als 
cr hörte, die Alliierten hätten die Bolſchewiki zu einer Konferenz ein 
geladen. Er ſagte, die Letzteren vertreten keineswegs die ruſſiſche Be— 
völkerung, denn ſie ſeien Räuber und Halsabſchneider, die, wie tolle 
Hunde, andere beißen und überhaupt alles toll machen wollen. Nur— 
durch den Sturz der Bolſchewikiregierung könne die ruſſiſche Frage gelöſt 
werden, denn die Mehrheit der Ruſſen haßt den Bolſchewislus, und falls 
die Alliierten Geſchütze und Munition liefern wollten, dann würden die 
patriotiſchen Ruſſen der bolſchewikiſchen Tyrannenherrſchaft ein Ende 
bereiten. 


— — — — —— —— ——— — ——— 


N. 


Verhandlung über Tie fbahnen 


Zermürbt. 


Publikum kommt zu Wort über den Plan Krankheit und Geldiorgen treiben Buch: 


der Behörde für örtl. Verbeſſerungen. halter in den Tod 


Die Behörde für örtliche Verbeſſe- Andauernde Krankheit und Geld 
lung über ihren Plan, Tiefbahnen Buchhalter Henry Duffield, ſich das 
zu er- Leben zu nehmen. Er wurde geſtern 
bauen und dazu teilweiſe den Stra- abend im Schlafzimmer ſeiner Woh— 
ßenbahnfonds zu verwenden. Zur nung, Nr. 4400 Magnolia Avenue, 
Debatte jtand der Plan, eine Tief-Jan Gas erjtidt aufgefunden, einen 
behnlinie entlang der Madifon Str. | mit dem Brenner verbundenen Gas: 
Str. bi8 Crawford ſchlauch noch zwiſchen den Zähnen 





ten nachdrücklich ein George Eddy Ebenfalls durch längere Krank 
3. Gounjel und|bheit Zur Verzweiflung getrieben, | 
Andrew Ningman, während WB. H.|drchte gejtern die 33jährige Frau | 


— 
> 
. 


flärte, daß Die 
Straßenbahnen entlafter wirden, 
deren Betrieb dam fo eingerichtet 
werden fünne, dai fie fich leicht be- 
zahlen würden. Holden gründete fei- 
ne Einwände gegen den Bau von 
Tiefbahnen daranf, da fie nicht 
würden drainiert werden können, 


Tiefbahnen dielWohnung, Nr. 1425 Wafhtenaw 
Ave., in ſelbſtmörderiſcher Abſicht 
das Gas an. Sie wurde jedoch 
rechtzeitig aufgefunden und befindet 
ſich in ärztlicher Behandlung auf 
dem Wege der Beſſerung. 


Ceſet die Sonntagpoſt. 


Chicago, Freitag, den 24. Januar 1919. — S Uhr Ausgabe 


| Kampf gegen fdrohibition. 

New Vorker Hotelbeſitzer und Land— 
makler rüſten. — M Staaten beſtä— 
tigen amtlich den Prohibitionszuſatz. 
— Republikaner als Partei für Pro— 
hibition. — Schnapsſchmuggler ſchwer 
beſtraft. 


New York, 24. Jan. Die hieſigen 


Hotelbeſitzer 
händler haben J 
Kampf gegen nationale Prohibition“ 


und Grundeigentums— 


| 
! 
I 
| 


\oen, dejlen Verfaffungsmäßigfeit in 


den Gerichten anfechten. eder Ho: | 


telbefierverband ift zum Anfchluß 
Iaufaefordert worden. Das Haus der 


| Stantsgefebgebung hat mit 81 gegen) 


66 Stimmen dem Prohibitionsbe- 


Ihluß zugeftimmt, und in der mäch- | 


ten Woche fomımt die Sache vor dei 
Senat. Die Republitaner hatten den 
|Beihluß zur Parteifrage aemach*, elf 
Republikaner fi aber dur Dei 
Kautusbefhluß für nicht gebunden 
erflärt und mit den Sozialiiten und 
Demotraten dagegen geitimmt. 
Waſhington, 24. Jannar. Acht— 
undzwanzig Staaten, einſchließlich 
Kalifornien, baben das Staatsamt 
benachrichtigt, daß ihre Geſetzgebnun— 
gen den Prohibitionszuſat zur Bun— 
desverfaſſung gutgeheiſten haben. 


Detroit, 24. Jan. Sherman und 
Ora Billingsley wurden im Bundes— 
diſtriktsgericht wegen Einführung von 


J 


der „Verband zum | 


gegründet und wollen auf den Wir 
derruf der Gutheißung des Prohibi⸗ 
tionszuſatzes zur Verfaſſung drin— 
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31. Jahrgang. — Nr. 20. 
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s vor Gebietsgrabhſch! 


— — — — — 


Britiſche Anſicht. 
Ueber Beſtimmungen des zu ſchaffenden 
Völkerbundes. 


Heikle Panamakanalfrage. 


| (Geliefert bon der „Affoctierten Preffe* und den „United Brei Affociattons“.) 
Raris, 24. Jan. Die alliierten nnd die mit ihnen verbündeten 


 Müdjte haben ji dahin geeinigt, eine drahtloje Depeihe über die ganze 


Welt zn jenden, tuorin warnend daranf anfmerkfjam nemadt wird, dafı 
alle Rarteien, tveldre Waffengewalt anwenden, nın Beiis bon Gebiet zu 


gewinnen, über deſſen Beanſpruchung erſt der Friedenstongreh enticheiden 


| jolf, ernitlich ihre Aniprüce gefährden! 

| Barig, 14. Nan. Die zweite Sisnng des rriedensfongrejjes, weldhe 
Samstag abachalten wird, wird, ebenjo wie die erite, für die Preife 
offen fein. 

| Der erſte Gezgenſtand der Geſchäftsordnung dieſer Sitzung wird, 
lant Beſchluß des Oberſten Rates, internationale Arbeits— 
geſetzgebung ſein. Verſchiedene Abordunngen von Einzelvölkern 
haben, entſyrechend den in der erſten Sitzung gegebenen Weiſungen, 
ſchriftliche Erklärungen hierüber ansgearbeitet. Man hat Grund zu der 
Annahme, daß die amerikaniſchen und britiſchen Grundſätze in dieſer 
Sache meiſtens auch ſonſt annehmbar befunden werden. 


| Prai. Wilfon und feine Gemahlin gaben heute im Murat'ſchen 


— . ⸗ “ ſthoöoi J ſie F Ya 1 oft a ‘hr 
Schnaps, mit dem fie in der Nähe Palaſtheim, in welchem ſie wohnen, einen Tee für alle Attachees ihres 
der Grenze von Michigan und Ohio Vdausholts, ſowie für Soldatenwachen und alle, welche irgend etwas mit 


Ortsmarſchalls, ihre 


bon im Beſitz, und der 
der Garniſon von Liſſabon iſt eben— 


in ihrem Kraftwagen erwiſcht wur— 
den, heute zu fünfzehn, bezüglich 
dreißig Monaten Bundeszuchthaus 
und je 85000 Geldſtrafe verurteilt. 
ſollen 22,000 Quartflaſchen 
Schnaps nach Chicago gebracht und 
durch eine Kette von Kramladen, die 
ſie gegründet hatten, verkauft haben. 
Fünffache Kindesmörderin. 
Sioux Falls, S. D., 24. Jan. In 
dem in der Nähe von Sioux Falls 
gelegenen Sherman erſchoß geſtern 


Frau Clara Hanſon, Gattin . bes 


Fin 
zu 


bon denen das älteite 13 Jahre und 
da3 jünafte 18 Monate alt war. Dar: 


und fie ertlärte, ihre Kinder 


ſeien 
trank geweſen, und ſie konnte 


ſie 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Der Bürgerkrieg in Portugal. 
Madrid, 24. Jan. 
richten von der 


Laut 
portugieſiſchen 


ſitz der Monarchiſten iſt. 

Truppen unter Oberſt Silbvbera— 
mos, welche die Liſſaboner Regierung 
zur Unterdrückung des Aufſtandes 
nach dem 45 Meilen nordöſtlich von 
Liſſabon gelegenen Santarem geſandt 
hatte, haben ſich dort den Königs— 
treuen angeſchloſſen, dieſe haben jetzt 
auch die Funkendienſtſtelle bei Liſſa— 
größere Teil 


falls von der Regierung abgefallen. 


Die Regierung hat aus dem ihr treu 


gebliebenen ſüdlichen Teil der Repu— 
blik Polizei gegen die Aufſtändiſchen 
aufgeboten. 

Nach neueſter Nachricht iſt in Liſ— 
ſabon die Monarchie ausgerufen wor— 
den. 

London, 24. Jan. Der frühere Kö— 
nig Manuel von Portugal iſt noch in 
London. 

—5 
Member of the. Associated Press. 

The Assoeiated Press is exelusively 
entitled to the tıse for republieation 
of ull news dispatches eredited to it 
o’ not otherwise eredited in this 
paper, and also the local newn pub- 
lished herein. 

— — 
Das Letter, 


Chicago und Umgegend: Heute nbend 
und morgen bewölft und twahricheinlich 


junbeitändin; yente abend wärmer. Mäs 
ßige bis friſche ſüdliche Winde. 


Illinois: Hente abend und morgen meiſtens 
bewölit und wahrſcheinlich unbeſtändig. 
abend wärmer. 

Wisconſin: Heute abend und morgen be 
wöllt, im nordöſtlichen Teil wahrſcheinlich Re— 
oder Schnee. Im öſtlichen Teil heute 
abend wärmer, im weſtlichen morgen ein wenig 
lälter. 

Indiana: Heute ahend und morgen teilweife 
bewöllt. Etwas wärmer. 


Hente 


geh 


Nieder Michigan: Hente abend md morgen | 


bewöllt, morgen Wwabricheinlic 

Schnee und wärmer, 
Sommenmtergang, beute: 4:55. 
Sonnenaufgang, morgen: 7:00, 
Mondanfgang: 12:43 moraens, 


Temperaturftand, 
Nachitehend der Temperaturitand nad) 


Negen oder 


den amtlichen Angaben des Wetteramtes 


von gejtern nachmittag 3 Uhr an: 
3 Uhr nadm...... .387 3 Uhr morgens. 
Uhr nadın....... 38 Ubr morgens 
Ubr nachnt.......38 Uhr ınorgens 
Ubr abend? .....3 Uhr morgen®. .. 
abendd....: Uhr morgens. . 
abendB.....- Uhr morgens. 
abends. . . Uhr morgens... 9 
abends... ..® Ubr borm,.......40 
" abendä,....» Uhr bornt........42 
mitternacht.. ihr mittand.....44 
mornen®....*% Uhr nahm. ......4" 
morgens.. .. 2 Uhr nachm. ....;49 


— 


..34 


...08 


— — 
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— — 
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= 
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fünf Kinder, | 


Rad): 


‚| Sowiet zufammenzuwirfen, 
aangen. 


dem Saushalt zu tun haben. 

Paris, 24. Jar. Die Frage, ob der Banamafanal unter Beitint- 
mungen des neuen WVölferbundes internationalifiert werden 
jolle, twirrde ganz von der Haltung der Ver. Staaten abhängen, — dies 
jprad) Lord Robert Cecil, welcher dem Fjriedensfongreß einen Entwurf 
der britiihen Muffafiung vom Bau de3 Völferbundes unterbreitet hat, 
vor einer Konferenz von Zeitungsleuten als jenen Glauben aus, in Er: 
ipiderung auf eine Frage, 

Lord Cecil erflärte, er habe von feinerlei forneller oder befonderer 
Erörterung der Wanamakanalfrage unter den Fsriedensfongreidelegaten 
gehört. Seiner Meinung nad follte feine laffifizierung ftattfinder 
\fondern alle felbitherrliden nmabhängigen Staaten follter gleide 
| Rechte haben. 
| Bei der allgemeinen Erörterung, welche diefer Bemerkung folgte, 
ſagte Lord Ceecil noch, es würde ein Unglück ſein, wenn keine Nation 
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ame ge auf jagte fie fich felbit eine Kugel in | Sidamerifas in die Organiſation einbegriffen würde. 
den Kopf, aber fie ift no amı Leben, | 


Die Frage wurde aufgeworfen, ob, wenn Deutichland ein gewaltiger 
| Schadenerjag auferlegt würde, es aus dem Völkerbund ausgeſchloſſen 
bleiben ſolle, bis alles bezahlt ſei. Darauf erwiderte Lord Cecil, Deuticd« 
land ſollte nicht lediglich deswegen aus dem Bund ausgeſchloſſen werden, 
weil c8 nid)t zu zahlen imjtande fei, im Falle die Schadenerfagverpflid- 
fung über einen langen Zeitraum laufen follte. 

(Soll wohl heijen: „Nicht Taufen follte.”) 
| Ferner ſagte er, es jeien noch) feine beitimmte B 


orichläge gemacht ' 


orolyt erklärte heute, dab die Erhaltung | Grenze befchiehen portugief. Kriegs- | worden Hinfichtlih Beihränfung von Rüftungen, und dieje Angelegen- 
der Gebietsunverleglichteit Ungarns für den Frieden Europas nolivendig | Schiffe Cporto, welches nocd im Be- | heit biete enänberit ſchwieriges 


troblen. ‚Seiner Anficht 
nach ſollten Beſchränkungen erfolgen, aber von einer völligen Abrüſtung 
könne keine Rede ſein, da jede Nation eine gewiſſe Verteidigungsmacht 
| eufrechterhalten müſſe. 

Weiterhin erörterte der Lord die Mittel zur Erzwingung der Ver— 
fügungen des Völkerbundes und ſagte: 

Wenn Sie verſuchen ſollten, den Frieden durch mechaniſche Vervoll— 
kommnung Ihre Maſchinerie zu erzwingen, ſo wird der Verſuch ein Fehl— 
ſchlag ſein. Unbedingt müſſen Sie die öffentliche Meinung hinter ſich 
haben. Die Maſchinerie iſt wichtig, — aber ohne eine günſtige At— 
| molbhäre gegen den Krieg twird jie verjagen. 
| Gr fügte hinzu, audı eine freie Preſſe ſei hochwichtig, da eben durch 
| die Rreije diefe günftige Atmoiphäre erzeugt iverben Fünne, 


| Die aroße Nahrungsfraae. 

Paris, 24. Jau. Der oberfte Rahrungsmittelrat fegte feine Bera- 
tungen über die Verforgung der bedürftigen Völfer Europas fort, in 
beitinmmter Meife wird jedod) erft gehandelt werden, nadhdem die Ver, 
einigten Staaten die Sundermillionen-Bewilligungsporlage angenom« 
| men haben werden. Serbert Hoover antwortete auf die Beihuldigungen 
‚de3 Senator3 Vorab, diele Vorlage fei eine beſchloſſene Sache geweſen, 
|che er nad) Europa gefommen je}, dab es Tlar gewveien fei, daß nad) deut, 
ıWaffenttillftand fidh die Vevölferung der von den Deutichen vermüftetern 
Gebiete um fchleunige Hilfe an die Ver. Staaten wenden würde. 


| Troßfy als verhaftet gemeldet. 

| Valel, Schweiz, 24. Ian, Nenerlichdn Depeihen aus Libau zufolge 
iſt Leon Trotzky, der Kriegs- und Flottenminiſter der ruſſiſchen Bolſche- 
wiki-Regierung, nach der Niederlage der Bolſchewiki zu Narwa nicht ent⸗ 
kommen, ſondern gefangen genommen worden. 

| Depeichen aus derielben Quelle ſagen, daß infolge des Eingreifens 
| der finnischen Truppen im nördlichen Eithland ıınd in Zivland, jene Gc- 
genden jeßt völlig von den Volihewifi gefäubert feien, 

| Baris, 24. San. Mus Kobno wurde berichtet, dal Kitauiihe Trup- 
| pen die Bolihavifi in der Nähe von Soszedarh, ziwiihen Kopno und Bil« 


| 


Ina, geichlagen haben, Die Verlufte der Lettere,. follen jeher jhwer ge» 
Iwejen fein, Yumd fie jollen an Gefangenen allein 6,500 Mann verloren 
| haben, während die Litauer, die jet gegen Pilna vorrücen, nur geringe 


ıBerluite erlitten. 


Bolihewifiregierung banferstt. 

London, 24. Jan. Der ruffiihe Premier Lenine und der Kriegs 
miniſter Trotzky ſollen jüngſt vor der Moskauer Sowiet offen zugegeben 
haben, daß das Bolſchewiki-Regime bankeroit ſei, beſonders was In⸗ 
duſtrie, Finanzen und Nahrungsverſorgung anbelangt; und es ſei Zrit, 


daß Sachverſtändige aus den Mittelklaſſen eingeladen würden, mit der 
Solche Einladungen ſeien auch ſchon er⸗ 


Hinſichtlich der auswärtigen Politik ſoll Trotzky hinzugefügt haben, 
die Somiet jei unter qewilfen Bedingungen bereit, ihre internationalen 
Ziele aufzugeben und auf ihr Banner nur zu fchreiben: „Rußland fire 
die Ruſſen.“ . —— 


it 
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Dieie 
Spezialitäten 


| | 
17T 


Orangen 


Männer: und Knaben: Auzita 


Regligee- Hemden für Männer, 


IDie beiten 81.50 Werte für 


Dieje Partie umfaht gebü= 


gelte und meidhe 


dopp. franz. Manfchetten, auch |bi3 $10.00, zu 
5 ) 2 
weihe Hemden mit befeitigten 


weichen Siraacı, 


hodhfeine Chirtings, in einer | 


——— 


sa auch? 


en Offen 
| Samstag 
I von 10 Uhr vorm, 
u bis 9:30 abeubs | 
— 


Extra groß, ſüß und ſamen— 
los, das Dutzend 35e, Stück 


Em r r hr 


corNER WODD sr. 


J 

N l 

tungen AR || 

a 4 . ‘ eh I 

'  Snaben:BHeberzieher | 

| Sn Chinchilla u. vielen anderen fchme- 5 | 

Iren Overcoatings, in netien Mischungen Hi ! 

und einfachen Farben, bi3 zum Halle zu: | 
zuknöpfende Faſſons, warm gefüttert — 


Größen 216 bis 9 Jahre, w 
Yröhen bis 9 Jahre vo: 65.95 
2 Hojen Adamant Anzüge 


Dieje Anzüge find reine und friiche Wa- 


dc 


Hemden mit 
| 
Stoffe find | 


großen Auswahl neuer Ent» !rcı, aus den zuverläffigiten Stoffen ge- 
würfe und Karben, bejtes Rajien | madıt, iit Dauerhafier als irgend ein an- 


und Arbeit, Größen 


14 bi3 17. derer Anzug; jeder Anzug hat zwei Paar \ | 


‚ Eiveater Coats für Männer u. |gansgefütterte Hofen, alle Größen von S i 
unge Männer, fchivere Rope Steps | *is 18 Jahre, in d großen Partien — 2 | 


peret, Shaker geſtri 
tippt, 


nierte Sireifen, reg. 


Berte, alle reduziert 


auf 85.85 und 


Schuhe für die ganze 
$5 und $6 Schuhe für | 
Damen, Vaar, 53.39 


Ganz ans Leder gemacht, foldie wie braune 
graue und jhtwarze Kidjkin, braune ımd ſchwarze 
Galfitin, gang Icderne oder fanch Gloth Tops: 
Goodyear genädteSohlen, high Cut Schnür-Faſ— 
Mbfähe, Grö 
t angebros 


83 
2.50 jolide Anaben-Lederihuhe, 1.29 


fon, frangöſiſche oder militäriſche 
hen 8 bis 8, einige Partien ſind leich 
Sen, WBerie bis zu 56.00 — 
fpezich! das Raar offeriert 

zu nur 


Aus gutem Satin Calfifin, 
tenjion Sohlen, engliihe oder 
10 bis-5% ; jedes 
fpeziell für 
zu nur 


et 4r 


us di 


folide Leder Er 
S I breite 
Sohlen, Echnürs oder nöpf-Kaifons, 
Paar fit qutt S2.50 wert - 


nd fein ges |$10.00 Werte, | 


folide Farben und tombi: |$12,50 Werte, 3: “« N ‘5 | 


58 u. $8.50 1815.00 Werte, ; 


$16.50 Werte, ; 
55.00 355 Werte, 


Familie] 
Miffes Schuhe, Br. 1.19 


Mus beiten Batent Coltjfin gemacht, matte Kid 
Zops, Ertenfion Goodycar genähte Eohlen, Fuß— 
fornı:Behen, Größen 1114 big 2 — 

2.50 Werte, da3 Baar zu 


v 


‘ 
Warme Schuhe für Kinder, aus weichem Vici | 
Kidſtin, fließgefüttert, bei Hand gewendete Soh— 


len, Wedge Abſätze, Größen 3 bis 7, Si 19 
. 


91.75 Werte, da3 Baar zu 
Haus: Zlippers für Damen — Juliet oder 
Comfy Faflons — aus feiner Qualität Mel- 
ton oder Yılz gemacht, großes Sorti: 
Iiment bon Farben vorhanden, bieg— | 
fame bei Hand gewvendeie Leder: oder 
Padded ElfifinSoblen, Größen 3 bis 
7, 51.75 Werte, ipeziell das 
Paar zu nur | 


39 


—— 


Größen | 
| 


— — — — | 


530 Damen-Mäntel Sg 4 on 


Eine große 


Cheviott Mäntel, mi 
Siraaen, bolle3 


: inIf 
ſpeziell zu 


87.00 


Waiſts aus extra ſchwerer Crepe de Chiner 


Partie von Pom Poms für Damen, Velour Er | 


t Knopfbeſatz, mit Velz⸗ und Plüſch —— N | 
älare Unterieil; ein wirklicher $30.00 Wert —F | 


| 


Damen Wailts für 52.49 AN || 


ind 


Tub⸗-Seide, pleated und beſtickte Front, Matro— 
ſen⸗ oder Two⸗in⸗One Kragen; hübſche Faſſons, 


6 


Größen 36 
ſpeziell zu nur 


is 44 — reguläre 87.00 Werte — 


Georgette Waiſts — in allen neueſten Faſ⸗ 
ſons, hübſche Aermel, eine gute Auswahl von 


neuen Kragen-Effekten, in weiß, fleiſchfarbig, 
grau, Kopenhagen und marineblau, Größen 36 ya | 


bi3 52, fpezicll zu nur 


— — — — — — — — — 


Bundertaötzigtanjend Marl, 


Noman bon Kermann Geiberg. | 


(3. Fortfegung.) | 
Fernrohr war an dem Abend im 
Bir. Reitaurant beim Leſen der 
Bofjifhen Zeitung eine dee gelom: | 
men, bon ber er fich bedeutende Erz | 
folge verſprach. Gr arbeitete eben | 
gerade an einer Mnnonce für das 
Zageblatt, die Volfifche, Norbdeuts | 
Ace Allgemeine und Sreuz-Zeitung. | 
Durch Fridaz Eintritt war er un- 
#ezbroFhen morden und begab id 
un bon Neuem eifrig an die Arbeit. 

Er la fig noch einmal bor, mas 
er gefchrieben Hatte: „Kapitaliſten, 
und namentlich einzelftehenden Das i 
men, benen die Verwaltung ihres | 
Dermögend: Anlesung von Geldern 


* 
” 
“ 
4 


| 


'qut Haus und fliehen Sie forg: | 


gähnte das Mädchen und lieh Ti im 
ieinen Stuhl nieder. 


I 
i 


)) 


tief, nahden er dein gewöhnlichen, einſchieben, aber er drehie ſich nicht. 
prüfenden Blick um ſich geworfen, Alſo beſſer, ihn herausziehen! Sie 
nach Frida. legte ihn wieder an ſeinen Platß und 

„Sch gehe jetzt fort. Halten Sie forſchte weiter. Auf einem Tiſch an 
der Wand ſtand ein verſtäubter 
Kaſten mit Likörgläſern, ſechs an 
der Zahl. | 

Ste Ichaute hinein. Zwiſchen einer 
der Abteilungen — ein eigentünt= | 
licher Zufall — Iaa wiederum ein 
'peritaubter Schlüffel, faft von der | 
felben Größe. Vielleicht ı 


faltig jeden Mbend die Laden! Sehen 
Sie, jo! Hier! Sie können um 
zen Ubr zu Bett gehen und brauchen 
nicht aufzubleiben. Aber mein Lit 
bom Nachttifhb mit den Schmeben 
ftellen Sie mir bier auf deir fleinen 
Tiſch eben ver Tür. Verftanden?!” 
Frida nidie, 
Al der Man 


Wohl! 
!paßte diefer! Sie verfuchte. ur der | 
Das Schloß im Geldſchrank 
drehte ſich zu ihrer nicht geringen 
Ueberraſchung ohne Widerſtand. 
Nun zog ſie ſcharf an aber .... 
umſonſt. Es mußte noch ein Me— 


gegangen war, Tat. 
Sie bereute be— 
reits, den Dienſt angenommen zu 
haben. Was hier tun? Faſt den umſor außtenn in Me⸗ 
ganzen Tag war ſie allein und chanismus dabei ſein den ſie nicht 
abends vollends in der einſamen kannte. Die Roſetten drehten ſich, 
Das Verlangen nach der al- ſie ſie nach langem Ueberlegen 


Wohnung! Das 
alten, zwangloſen Freiheit bemäch- und Hin- und Herprüfen berührte. 
Wohl eine halbe Stunde verſuchte 


| 
| 


trate Fich ihrer, nachdem fie faum den 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 24. Januar 1919. 


Raſch ſchlich, ſich Frida an die 
Türſpalte und beobachtete genau 
ſeine Bewegungen. Fernrohr ſchloß 
mit einem Schlüſſel auf, den er an 
einem Bunde in der Hoſentaſche trug, 
drehte die Roſette, in der Mitte 
zweimal herum, machte dasſelbe Ex— 
periment an der Roſette zur Tinten | 


| Hand, wiederholte dann nochmals} 


danten fo ausfchließlich befchäftigt, 
daß fie beinahe aufichraf, als nun 
bie Tür rafch aufgemacht wurbe und | 
ein fchlanter Mann in *— 
Jahren mit blauer Brille und einem 
wenig angenehmen Ausdruck in den 
Zügen fie anredete und nad bem 
Zweck ihres Beſuches fragte. 

„Ich heiße Anna Palzok. Sie hat— 


Deus EEE ee 


| in der Mitte, Und fo verfusnte fie.. 


| Gardinen an den FFenftern Hingeit. 


| Alter und Schmuß zerfreifenen alten | Ottumtva, 


Idas erfiere ein und ein halbes Mal | ten gewiinfcht, daß ich mich vorftellen | 


G jund z0g nun bie Geldiranttüre | möge. Sch habe mich um bie Stelle 
kauf, Ein rafber, mißtrauifcher Vic! beworben.” . . 


ging nad) der Kammer hinüber, aber | „Hm, hm! Ach, fo! Einen Augen» 
Yrida war jchon eifrig am Bett be | blid." — 

ſchäftigt, ſchlug auf die Kopftiffen, | (Forifehung folgt.) 

rüdte einen Stuhl und aing dam — 
gleihgiltigen und abgewendeten An⸗ Verluſtliſte. 

—— - 2 E m Dieſes mal 337 Namen von Toten, Ber- 
Shliepen Sie nur wieder ab! wundeten und Rermißten berichtet, 
E3 war ganz recht fol” rief er ihr;  Wafhingten, 24. Jan. 337 Na- 
od; zu und machte einige Schritte Men Werber bon bet Heeresleitung 
zum Ausgang. gemeldet. Gefallen find —* 
Nun trat Frida ins Zimmer, Mann, geſtorben an Wunden zehn, 

Ei 3 3 x. an Unfällen fünf, an Srantheiten 26. 


„Entiehuldigen Sie, Herr yernroh —— < 
Darf id mir ein Ölas Bier und eine] Verwundet wurden ſchwer 268, leich⸗ 
ter zwölf. Vermißt werden vier. 


Schrippe holen? Oder wie halten Du Me 
Sie es?“ u. Aus Allinois, Indiana, Michigan, 
„uch, fo, fol Ka! ja! Ach gebe! Wisconfin umd Koma find: 
Geld. Das ift danıı Fhre Sade“ | Bom Bormittan. 
{ Und er griff in die Zafche, holte) An Krantbeit geitorben: 
einige Grofchen heraus und reichte | Eluin Need, Mapleton, Ya. 


ie ihr. „Moraen wollen wir alles | _ Schwer verwundet: Gemeine Paul 
—— beſ u Ffügte hin u Nrueger, Milwauiee; Arthur MeCon» 
„eiprepen,, fügte er hinzu y;Te 1943 S. Gliiten Bart Ave, Chi 
und verließ nun, bie Zür geräufch: | cago; Peter Molenda, Milmantee; Leo 
boll hinter fich zufchlagend, eilig die! Schafer, Fowler, Mid; _ Carl Etober, 
Wohnung. Monona, 3a. ; ** — — 
So. nu : ; IMis.; Charles Imer, Fort Ritner, 
un halte ber Simmet ja alles | Snp.; Martin Walfh, 225 Indiana Ave., 
Bu eften gefüg Frida konnte es npenton, Ill.; Vietor Verg, Viroqua, 
nicht erwarten, wieder an den Geld— 


Wis.; Homer Bogart, Loda, Ill.; Wm. 
ſchrank zu gelangen. Raſch drehte Vrendelſon, Milwaukee; Evereit Vrobſt, 
ſie die Flurtür ab, eilte an den alten Fer Na; —— en a 

ſuchsp hf + Sphlüif- |trolt; ons KCridjon, ia, Il.; 
— — Schtüf Charles Ferrari, Cherry, SI; Carl 
( 13» DSgYıDP. 


. s 2. 2. es ging, Fiſcher, Wilmont, Mich.; Ivan Fluhar⸗ 
wie vorhin. Sie überlegte: Zweimal h. Siour Eith. Ja.; John Gallant, 
die Rofette in ber Mitte, zmeimal|Hudton, Mid.; Delbert Galcs, Nuthocn, 
Iinf2, und wieterum anderthalbmalx0-; —* Se —— 2 
Benjamin Herr, ano, Ja.; Jo n Yo — 
ee Re lingsworth, Hayesville, Ja.; Willtant 
Als ſie die letzte Drehung gemacht 3 Waulegan, Ill.; Joſeph Farrell, 
hatte, ſtockte ihr faſt der Atem. Sie 5333 Briar Flace, Chicago; Burneß 
zog die Tür an ſich — dieſelbe gab Francis, Martinsville, Ind.; Robert 
* S öffnet Fingeraid, 22 1 Wallace Str. Chicago; 
nach, und der Schrank ſtand geöffnet Eon all a u San 
. } 1 d a iv » ID: x 
bor ihr Lang. Ruth, Mich.; Leonard Martinſon, 
Sins Nekooſa, Wis.; Andrew  Beterjon, 
Kapitel. Eſtherville, ya: yobn * m 
Yr © . her aeichifder- | Ton, Ind.; red Namım, Ahlen, SIL; 
Am Zage nad den DEN geſchilder⸗ M. Ruszkiewicz, Tudahy, Wis.; Thor 
ten Ereigniffen wandte tır ber Frühe I mas Sullivan. Aurora, II; Eric 
ftunde ein einfach, aber fauber ges | Thunberg, Moline ‚SU; Emil Vetter, 
Heidete® junges Mädchen ihre Muscatine, Ja. 
Säritte zu einem der älteren, meitz! Bor Nachmittag. 
läufig gebauten, in der Nerufalemers | i Gefallen: Leutnant Harold Sargent, 
m... - 4 g 4 42 J * a" 
Straße belegenen Häufer. Ueber dei — rg Walter Koerth, 
fi 8 NMichlan enter, Wis. 
* „+ y J iv ’ — * * 
Fenſſern bet EEPER Etage War er An Wunden geſtorben: Schmied as. 
Schild angebracht, auf dent mit weit Imeghee, Stuart, Im. 
lichtöaren, in Gold ausgeführten | Ar Unfall geſtorben: Major Weir 
Buchſtaben die Firma: „Schütz, Riche, U. S. Engincers Office, Chicago. 
Zell 4 Co.“ ¶Coufecti 83 An Krankheit geſtorben: Korporale 
Zellenet & Co.” (Confection en gros| tm Stranfbert ( re 
2 eg > > Hirdie Green, 3552 Tearborn Str, 
et eır detail) zu lefen war. Die Er: x 2 nie 


2 == i 5 „| &hicags: 
wähnte ftieg Die breite, unfchone,| Schwer vertvimdet: 
Ihrägftufige Treppe empor, öffnete, | Maret, conte, Wis.; Sergeanten 
obie anzuflopfen, die Tür, an der Raymond Mlarie, Detroitz MeTuffie 


: 3 J „ |Fr ‚3236 Forreft Ave., Chicago; 
eine Iauttönende Glode befeitigt war, F *— = Pr ‚ 

und ftand al3bald in einem Kleinen Zauib Gscis, 2840 ©. Kenneth Yvr., 
Geſchäftsraum, in 


. Chicago; Storporale Kohn Hobert, Rod 
welchem zmeilXsland, SI; John MeMeil, 3156 Ellis 

junge Menfchen am Pult faß 

«veiteten. i 


en und | Ave., Chicago; Ivan Ruggles, Andrews, 
„Herr Schütz?“ — fragte die Ein— 


Ind. 
vn 34 Da s r B 2 ® 
—* — 1 ſchon „inter: Gemeine Howard Harding, Des 
aniween er / © 2: troit; Fred MeGrath, Manlhy, Ja. 
Noch nicht, muß aber gleich lom⸗ Vermißt, früher als verwundet be— 
men! Nehmen Sie Platz. richtet: Gemeiner Frank Hoßfeld, Mil— 
Die Angeredete nickte und ſetzte ſich waukee. 
auf einen beſcheidenen Rohrſtuhl, der Gefallen, früber als vermißt berich— 
neben dem Ladentiſch ſtand. iet; Gemeine Hudolph Arnemann, Nee— 
— ... ee * . . innay ters 2 sorae ‘Are ß = f 3 
E3 fah niit eben einladend in|nad, Wis; George Geeningstal, Sad 
> Non, Mi; Oral Busfirt, Sianton, 
dent Kontor aus. Zwar trug DAS weic.;, Henry Wut, Fe. Maine, And.g 
Gemad, namentlich ar der Dede und | Lnle Davenport, Mattoor, Wis; Mm, 
in der durch einen alter Kachelofen | Zceewald, Coleman, Wis. 
ba'boerdedten Niihe Spuren einer) An Wunden geitorben, früher als 
Seren Architektur, aber dieſe vermißt gemeldet: Gemeiner Anthonh 
Ueberbleibſel aus einer Zeit, in wel-⸗* N ne WERBEN 
Y ieRä 1Verwundei, früher als vermißt ge— 
cher die Räume ganz anderen Zweden pune e e 
iz * meldet: Gemeine Richard Blachurn, 
gebient hatten, erhöhten nur mod; den yes Some, Piz; Angufi De Waele, 
Eindruck des Verkommenen. D Hovwe Myers, Weſt 
Zimmer war dunkel, obgleich keine Baden, Ind.; Adolf W 


Gemeiner 


0 


2 


Leutnant Fred 


Nachtrag. 
Echtwer verwundet, al3 geitorben bes 


a3! Prophetstown, Ill.; 
diller, Unionville, 
Mich.; Naleb White, Arankflin, ul; 
— Walter Anderſon, 2113 Superior Str. 
2 F —4 W —— on n ‚ 
An ben Fußboden inaren [ho nieht: | Gpiengo: Iames Bitos, 1333 Wafhing- 
fache Reparaturen borgenommeit. | ton Str, Garn, Ind.; George Chat⸗ 
Das hellere Holz ſtach gegen die von man, Indianapolis; Edward Magniſon, 
Ja.; Erneſt Weisner, Elka⸗ 
Die der, Ra. 


> ; SAH : 2! Aurüdgemeldet, früher als vermiist 
apeten der Wände zeigten ba? Pe : 
Zapereı s zeigten berichtet: Leutnant Edward Lampa, 


dunkle Kolorit, das Rauch und oripfen, N: Robert Cage, Tipton, 
Staub einzugraben pflegen und Ind.; Herbert Creggan, Decatur, Mich.; 
ſelbſt die Kontor-Möbel ſchienen Paul Goyte, Weſt Hammond, Ill.; 
einer Trödlerbude entnommen | Bateronfsfis, Freeport, SIT. 


Bretter um fo auffallender ab. 


zu Emanuel Bate 
1 


a 


Ein ungewöhnliger Verkauf von eleganten 


Neberziehern und Anzüigen—herabmarkiert 


Die vergangene Woche war eine der gejhäftigiten für uns 


| 
| a 
| Ichnell unferer Einladung wegen der von 1m angezeigten, 


— da3 Bublifun fan 
auffallenden Werte nad, 


md am umnfere Tifche fchnell zu Leere, Tegen wir wieder die beiten und größten ‚Stlei- 


| 
| Deriverte, die je offeriert wurden, Euch dor. 
| 
\ 


Hier bietet fi Euch unzweifelhaft die riejigite NAnsinahl von 


hübſchen Ueberziehern und 


Anzügen, von denen Ihr auswählen könnt — und zwar zu einem Preis, mit dem 
andere Läden für ähnliche Qualitäten nicht konkurrieren können. Die Modelle und Stoffe 
ſind die neueſten, die Schneiderarbeit ſo gut, wie nur tüchtige Arbeiter ſie liefern können. 


| Ueberzicher 
und Anzüge 
herabgejett 


19.50 


Kine pradhtvolle 
Anjanmlung 
zum auswählen 


Andere elegante Heberzieher und Unzüge, jest S24.50 


Koiteten früher biß zn 835. 


Spestellnur fürgroße Männer 


Hier it Eure Gelegenheit, betradtlih an Geld zu jbaren 
einen 42, 44 oder 46 Zoll (Bruſtmaß) Mizug tragt. 
fee Größe; daher diefer beachtensiwerte niedrige Preis. 


W 
— 


Es 


MNA 


— vorausgeſetzt, daß Ihr 
ir haben zu viele von die— 


Werte in der Partie, die aufwärts bis zu 320.00 betragen. 


lange ſie vorhalten, Eure Auswahl zu............... 


| St em YyoND 


Ber CLOTHING 


| Bargains 
anf ale 
| ale an, 


Van Buren und | Milwaukee und 
Halsted Str. | Chicago Ave, 


| 
| 


Henry Hudion, Portage, Wis, | 


Die Nebernahnte des Wiener Hof | 
theaters durch den dentſch⸗öſter⸗ | 
reichiſchen Staat. 


Der Staatsrat hat den prinzipiel- 
len Beidluß gefaßt, die beiden ehe» 
maligen SHoftheater, das Burg-| 
theater fowohl ald audy die SO:per, | 
zu übernehmen. Damit fcheint wohl } 
die unglüdliche Sdee, die Hoftheater | 
zu verpadhten, endgiltig aufgegeben. ! 
|Die Gerichte, dab ſich unter— 
nehmungsluftigeTheatermänner mt 
|beide Bühnen bewerben, ich die 
| straft und das Geihhiek zutranen, | 
Burg und Oper Defizitlos, unter 
Umständen am Ende gar mit einen 
| größeren oder Fleineren — | 
nis zu führen, jind in den Ieten | 
ı Tagen ichr beitinmmt aufgetreten. ı 
| Sie Haben ſich fhliehlich fo weit ver- || 


| 
| 
| (Neue Freie Preffe, 18, Nob.) | 
} 


voll, fall3 Ihe eine Zamıpe 


Hier find mit nur die 
| dichtet, dag bereits Namen genannt 
wurden. Sireftor Gregor beifpiels- 
weiſe wurde nachgeſagt, daß er bei-⸗ 
de Hofbühnen in ſeiner Hand ver⸗ 
einigen wolle. Herr Gregor demen- 
tiert das allerdings mit aller Ent: 
Iichiedenheit: „N habe niemals an | 
irgendeiner mahgebenden Stelle 
ivegen meiner Berfon voraeiprodpen. | 
Weder mündlich noch ſchriftlich iſt 

— x ; ———— 
dies geſchehen. Ich habe keinen ein- | 
zigen Schritt getan, der mit der 
Reugeitaltung der Dinge 
Sofibeatern im 


ſammelt, ſondern auch Dutßende 
kenswertem 


Zweck und für 
 unfakt, 


Randolph 


in den 
Zuſammenhang 


RER 


Drei grOsse L,Aden: 
„Auferhalb des hohe Miete Diftrifts’ 


North Ave. und: 
Larrabeoe Sir. 


| Offen Donnerstags bis O—Samstags bis 10—Sonntags bis Mittag. 


ger Preisnotierung. 
Ausſtellung iſt in bemer— 
Grade voll⸗ 
ſtändig, indem ſie Lampen 
jeder Art und für jeden 


— 
Werte 
wurden 
nah wie 
säeriert 


Wundervolle Auswahl 


Denn Ihr imijtande feid, die Mirsivahl aus hunderten von 
prächtigen Lampen zu treffen, anjtatt nur aus einer Sand- 


für Euer Seim ausfudht, fo 


tit da3 ein Vorzug, den hr nicht üiberfehen folltet. 


Mäßige Preiſe. 


ſchönſten und kunſtvollſten 


Schöpfungen der hervorragendſten Fabrikanten des Landes ge—⸗ 


vorzüglicher Lampen von niedri⸗— 
Die 


N 


jede Börie 


Alte Telephone 


1280 


fein. | Im Hofpital, früher als vermißt 907 |jtcht, Insbefondere find alle Ge- || 


in Papieren oder Hypotheken, Bahr: | 


ntereflen bei Auf: 


v 


nehmung ihrer 


fündig.ngen, Konvertierungen, Eins | 


Siehung pon Koupons und Zinten | DE PL Be 
siehung n 9 I gen, wie fie ih ihr Abendörot ber= | 


Derfuch gemacht, ein meues Leben zu 
| beginnen. — 
I Gie hatte auch vergeifen, 


211 rY 
4 ta 


etc. oblieat, empfiehlt ich ein betann: | Helle: 
ter, vertraͤuenswürdiger Geſchafes- ſtellen u 

“mann zur gemwilfenhaften Bejorgung | — hungrig, 4 
alle diefe: ... .“ So weit war Far; Stiunden lagen bot 
zohr gelangt. „Aller diefer! Wer, Gie fand auf un 
biefer!” twieberholte er und firich bie dem Gemade um, 

Mort: wieder aus. „Aller ein⸗ und das Pult am 
ehlnaenden Gelchäfte.” . Nein, Thrägen Klappe nahmen tbr 
auch das paßte nicht, Er las noch | !ereile beſonders in Anſpruch. 
einmal und noch einmal... ! ſter, ſchloß die 
pfiehtt ic ein befannter, vertvaueng= | den, entzünbete ein Licht, ſchob 


ı könne. Net war's ſechs Uhr, 
und Die 
ihr. 


das 


ürdiger Geſchäftsmann zur ge-Schloß vor die Tür und taſtete an 
Das kleine Schloß 
die 


wiſſenhaften Beſorgung der vor⸗ dem Schranke. le 
ſtebenden ...“ auch dieſes Wort zeigte eine weite Oeffnung; 
ward wieder beſeitigt . .. „aller die- Wäude waren wie zuſammenge— 
je Lorlommnifie gegeir eine gerine ſchmiedet. Hier war nichts zu ma— 
Proviſion. Beſte Referenzen. ur: Wen. 
ferien ":b FR. im Zigarrenladen; Mls 
Judenſtraße Nr. 101.” 

So war es gut! he bebi 
einzige vertreuensſelige Kapitaliſtin verſchloſſen. Frida ſuchte nun in 
b’e Annonce beachtete, bot fich eiın ges | ber Wohnung umber. Auf dem 
fügenbes Feld zum Raube. Fern- Nachttiſch im Schlafzimmer ftand 


RER 
dan 


n unterſuchie ſie das 


rohr färied num mod einmal «„.,jein Ajchbecher, in dem zwei Hoſen⸗ 


mas bor ihm lag, fügte einige er Tnöpfe, ein unbenußtes fchmugiges 

Hörer‘ - Rorte ‚ir das Armen ⸗- Wachskerzchen, ein Uhrſchlüſſel, ein 

br eau hinzu und adreifierte ven 

Beief an Katolf Moſſe. Dann ſtand 
-f und macıte Toilette, 

ke 


lagen. 

Ein Schlüſſel! Sie nahm ihn 
Statt eines weißen Hemdes trug und probierte vorſichtig, ob er in das 

e wollene Jagerſche Jacke, an Schloß des Geldſchrankes paſſe. 

db’ er einen Papierkragen Imöpfte. | Nein! Nun verjuchte fie ihn am 

Unter dieien "hob er die eben arlöfte, I Pult. Der Schfüffel ließ fich Hin- 

an bem Ranbe fchon ftark abgeichlif: | ER — 

fene Kramatte, itedie auch neueMait: 

jchetten von bemjelben Etoff an und] — 


glättete, nachdem er Weite und Rod | > A STO R ’ A 


ivieber angezogen hatte, mit bem 

ermel feinen jhäbigen Zulinderbut. Für Säuglinge und Kinder 
Enblic) z0g er jein bides, Khmusi-| z GepnaycnSermMERRALS 30 JAHREN 
Immer mit der 
Unterschrift 


ge8 Sammelfurium von Papieren: 
von 


1 


aus ber Iinfen Brufttajche, prüfte, 
‚96 alled ba fei, bürftete nohmalz mit 
ber Sand über jeine Kleider und 


Ye 
we ne ae 


ERTL ERBE WEEZE LET ER 


langeıt | 
d ſchaute ſich in 


Der Geldſchrant 
Fenſter mit der 


em⸗ ging an die Fenſter, ſchloß die La⸗ 


cn vL I 
| Pult. 
Die Klappe ließ ſich ein wenig in die 
Wenn nur eine Höhe heben, aber auch das Pult war 


Paar Stahlfedern und ein Schlüſſel 


ſie; bald wandte ſie alle rechts, bald 
alle lin*3; jede Weöglichteit erſchöpfte 
\fie. Aber die Tür ging nit auf. | 
Einmal war's ihr, alö ob fie im 
Nebengemach Geräufen aehört habe. 
Sie fahb nad; aber es war nichts | 
Derbächtiaes zu bemerfen. Sie trat) 
dann wieder an der Schrank und | 
berjuchte abermals die Rofetten zu | 
Mädchen Tiek Tic enttäufcht | 
(in einen Stuhl fallen und Ichaute auf 
ı die Uhr, Der Zeiger wies auf Sieben. | 
Sie ftellte fich daz lebhafte Gemühl | 
in den Straßen bot, bie erleuchteten | 
Cchaufenjter, die Budikerkeller, — 
zuletzt den Tanzboden. Es Ren 
| feit Bei ihr: bier blieb fie nicht! Xr=! 
| genbion, wo es ihr befier gefiel, fand | 
ſie ſchon ein Unterkommen. Freilich. 
die erſte Bedingung war — Geld. 

Noch einmal ſchnellte ſie empor, | 
durchltöberte alles, 
ins Schlafzimmer, auch in die Küche | 
und kehrte wieder zurück. Auf dem 
Tiſche lagen einige Bücher, ein alter 
Kalender, ein Handelsgeſetzbuch und 
idie erfte Lieferung eines Kolportage: | 
| Romans: „Der Schwarze Rächer, oder | 
der Mord in der Johannitgafle”. | 
'  Seßt wurde von draußen gefloptt. 
Sie Ichrat zufammen, mich leife in 
die Küche zurüd und ging dann 
feſten Schrittes an die Tür, die fie, 
‚ öffnete. | 
| Vernrobr trat Haftiaq ins Zimmer, | 
Ifchaute mit rafhem Blid um fich! 
‚und fagte: 
I „5 habe eiwas vergeffeın. 
| was vorgefallen?“ 
| „Rein, Herr Fernrohr. Ach wollte | 
\gerade das Schlafzimmer in Ord⸗ 
nung bringen.“ 

„Schön! Schön! Gehen Sie nur!“ 
Er entzündete die Lampe, ließ ihr 
das Licht, mit dem fie ins Neben- 
gemach trat, und näherte ſich dem 
selbfchrant. I 


ſtellen, jedoch vergeblich! 
Das 


sun 


si 
ns 


ging mieberholt |. 


au — zmeidet: Korvporal George MecevLaughlin, 
ädchen ſah ſich das Eifbator, Sı.; Gemeine Edmard Mo: 


Das junge M 

m e aniſchem Auge riſette, Iſhveming, Mich.; Orie Rat— 
Sie war auch mit ihren Ger | cliff, Aitica, And. 
— — ——⸗—— u u 


— 


Alles mit halb mech 


an. 


underwood E Underwood. 


Straßburgs Siegesfeier. 


| rücdte aus der Yuft gegriffen, die da. | 
bon wilfen wollen, daß id) mid) am | 
| bie Pachtung einec der beiden Büh: | 
nen oder gar aller zwei beworben 
hätte.“ Allerbings betont Herr Gre- | 
var * —* Entſchiedenheit, daß er 
nach ſeiner Rechtsüberzeugung noch 11 ag m; 
immer be — —* 8 onen | Sie Gregor, bie Salt und Dr. .. 
fei, und daß er baher nicht nur das | hard Strauß! Herr Gregor erklärt, 
Recht, ſondern auch die Pflicht habe, wie bereits oben erwähnt, daß ſein 
* gr = zu. Vertrag mit der Hefoper noch bis 
ten der Hofoper einzuſetzen, ſein, af 2 s ü 
Möglichſtes zu tun, = „det sum Be De ee Brig 
| i Nidaß gegen ihn fein Künbiqunagrecht 
‚tohlerworbene echte nicht beein | nusgeüht werten bürfe, und daß 
‚trächtigt iverben. ‚ ‚IYe Entfhließunge.. ded Ceneral Ins 
| Die Zeit drängt. Das Schidfal|iendanten Baron Andrain nicht zur 
‚ber Burg und ber Oper muß uns | Kemutni3 genommen habe. 


‚ter allen Umſtänden ſichergeſtellt Soffapellmeifte: Schalt prägzifiert 


| werden, Das erlangt das wohlver: | feinen Standbpunti in der nachfteben- | 
ſtandene Intereſſe Wiens und die den Weiſe: „Im Monat Auguſt iſt 


| Würbe ‚bon ganz Deutihöfterreid. | &eneralintenbant Baron Andrian 
Schließlich aber ift e3 mohl nicht un= Jan mich mit vem Vorfchlage heran: 
angebracht, auch der Künſtlerſchaar | getreten, gemeinfam mit Dr. Richard 
| zu gedenten. Sentimentalität ift ge | Strauß die Leitung ber Hofoper zu 
geniwärtig fehr am Drte und Dant: | übernehmen, 
;barteit fteht nicht allzu hoch im Kurs. | Verlaufe der Verhandlungen wurden 
| Aber denkt wirklich niemand baran, |mit mir und Dr. Straub fefte Ver: 
Iimie e8 den Künftlern zu Mute fein |iräge abgejchloyfen.. Die felbfiver- 
imuß, bie Abend für Abend ihr Bes |jtändlihe DBorausfegung var bie 
ſtes und Heiligſtes hergeben ſollen, Entfernung Direktor Gregors, der 
um beim Abſchminken ſich an den noch einen dis Februar 1921 laufen— 
Fingern auszurechnen, wie viel oz | den Vertrag hatte, Es verſteht ſich 
ſchen ihre bürgerliche Exiſtenz über- von ſelbſt, daß ſowohl Dr. Richard 
haupt noch aelicher: ift? Bis zum 1.) Strauß als auh ih ar den bin: 
ıyanuar werben Die Gagen aus dem |benden Abachungen mit ber Gene- 
Soffonds geleiftet. Dann aber ift ralintendanz und an unferen NReor» 
Schluß. nz Iganifationsplänen in betreff der Hof⸗ 
„sn der Hofoper twird übrigens ge- ope⸗ feſthallen. Ich ftehe in unauß» 
genmärtig, abgefehen ‚von allen Zus |gefeptem brieflihem Verkehr mit U. 
funftäforgen, ein häuslicher Krieg | Richard Strauß. Die Ordnung der 
fozufagen der roten und der meißen | durd; das Werhaltn des Direktors 
Rofe geführt. Könige und Gegen: | Gregor herbeigeführten ebenjo pein- 
könige, SHerricher, die nicht vom lichen ad uud unmögliden Situa- 
Throne fteigen wollen, und Präten- jtion wirb tmwohl won ben fompelen- 
benten, bie fidh ‚legitimere Anfprüche |ten Stellen in türzefter Zeit borge- 
nachfagen. Hie York, hie Lancaſter! nommen werden. 


* 


Nah dem günftigen | 


HYMAN & 60. 
ı215 N. Glark Sir., nahe Lake Str. 
| Offen abends 

1% Mi hs j 
| Juuur mn Perlen 
Anzüge ır. Neberziehern 
für Männer und junge Männer 

| were 915, 920,325 

Bar oder Kredit — Kleine Anzablung, 
Reſt 31.00 die Woche. — Liberty Bonds 
| zum vollen Nennwert angenommen. 


| Staatlihes Konftablerlorps. 
I — — 

Senator Dunlap wird ſeine Bildung an 
Stelle der Miliz beantragen. 


Schaffung eines ftaatlihen Kon- 
|ftablertorps nah Mufter ber berit- 
Itemen Polizei des meitlichen Kanada 
und der Konftablerforps in mehres 
ren amerifanifchen Staaten Ihlägt 
ı Senator Henry Dunlap von Saboh 
in einer Vorlage vor, did er bem= 
Inächjft im Seial vorlegen wird. Das 
geplante Korps fol ai die Stelle der 
Miliz treien. Es ſoll in Kompanien 
eingeleilt werden und „ine halbmili= 
tärifhe Organifation erhalten. Der 
Gouverneur hat das Recht, e8 in je= 
dem Zeil des Etaated zu berivenden. 


! 





uw g J 


Tuxedo-Tabak 


7,200 Büchſen zum | 


Verlauf in unferem Zi- 
Nur 6 an jeden Kunden 


garren = Dept., regulär 
zu 15c verkauft, fpeziell 
Keine Ablieferungen. 
Haupt⸗Floor. 


Ölerfi organifieren id, | Der erite Laden in * „Loop“ & 9. Stamps frei. 


IMPAN) 
Mittſaiſon-Hüte, 


| rgaınBasement—- 
jpeziell zu... - 69.45 


| 1520 Anzüge u, Meber- $ 
Eine Anzahl von hübjchen Faf- | 
| 


Nahezu alle Zivildienitangeitellten 


gehören zum Gewerfidaftsrat. 


Während dieſes Verkaufs haben wir nicht nur die Preife reduziert, fondern auch die Bedingungen. 
Cine Heine Anzahlung bringt irgend etwas, das Jhr ausiucht, in Ener Heim, der Neft ift zahlbar 
in irgend einer Weife, die End) paht. hr fünnt Cure eigenen Bedingungen machen. 


Ablieferung in Auto- 
Truds ohne Namen. 


| Berfammlung im Hotelſtandolph 


Rauchinſpektor appelliert ans Publikum 

| am Hilfe im Kampf gegen Uebertre— 
tungen der Rauchperordnnung. — Ra: 
difale Aenderungen empfohlen. 


Pranut-⸗Butter Puffs, 
Mund 29 





Draanifierung aller Clerts 

.) Chicago in den nädften Jahren | 
murbe gejtern abend in der  erjten 
Verfammlung der organifierten Rat: | 
hausangeftellten im Hotel Ranbolpd | 
tn Ausficht geftellt. In der Ver: | 
jammlung fam an den Taa, daf 95! 
Prozent aller ftädtifchen Zivildienit- 
angeftellten fich in den lebten Worjen 
dem biefigen Gemwertichaftsrat ange- 
| ichlofjen haben. Sie gehören zur 
Dffice Employes Affociation, Lotal- 
verband Nr. 12,755. Zivildienftange: 
itellte in’ der County- und Gtaat3- 
| verwaltung merden fih demnädhit 
| organifieren. Eine Kampagne für F 
DOrganifierung der Bantangejtellten | P& 
und ähnlicher Ungeftellten in indu- | 
| itriellen und fommerziellen Betrieben | fr 
| wird folgen. 2 

AUlderman Clark von der 35. Ward N 
erHlärte in der Verfammlung, daß |; 


BarsaınBasement 
röde für Ränner und 
ſons in zeitigen Frühjahr -Hüten 


3 ” ' 
aus zum Tragen fertigen ziweifar- | eine Pot oder Telephons | Knaben, ipegiell zu s } : 


bigem Strob, Satin und Stroh, | Peitellungen. | 


Vi es‘ 
Georgette —— in allen po= | | Wundervolle Werte 
pulären Schattierungen, und vielen | u ⸗ Anzüge — Sunderte von Faſſons, in netten grauen 
Caſh and barry Grocery 


deren Faffons Hü die wir ER — —— — 
—9— a 3 — und dunkelgeſtreiften Worſteds, ebenſo biele Faſſons von 
Rreiie verfauft werben follten — | Miſchungen, in Gajlimeres und Cheviot3; vollitändige 
| 59e Auswahl von Größen für Männer und junge Männer. 
Libby's Queen Oliven, große 
Mafon Jars, zu 25, 


IT NUTZ 2121 


Kolftändige 4 Zimmer Ansitattung 


Eine wundervolle Spargelcgenbeit fiir Diejenigen, Die einen Haushalt beainnen wollen. 
ı e 4«simmer-AnSsitatiungen zufammengeftellt u. nahmen die Eadhen don unferem 
ine Criparns don einem Tritte bis zuıe Hülite don dem bedeutet, was Diele B 
artung ift für fi vollftändig und beitcht aus faltifh allcın Näötigen f 
ungewöhnlich billig, fendern aud die Bedinnumgen, ; 


t Aus ſta mgen en ® 
ind die denibar liberalften. Zatfahe ift, Ihr fünnt Eure eigenen Zahlungsbedingunnen 
Eine Heine An R 


mt in irgend einer Meife jede belichige Summe zablen, die Cuch vakt, 
5345.00 
ET TIIILLTIT IT 


Jält ir deine dieſer Ausſtattlungen. bis Ihr bereit ſeid, ſie bringen zu laſſen. 
Pe} I er 
zn. —— TE? 


bail ırac ce 
ſtattung Ausſtattung Ausſtattung 
et 249.85 | 9, 9297.50 3:5 
Macht Eure eigenen Zahlungsbedingungen. 
um 
— —— A 
un . “u Der 


IX 


Magßzola Koch-⸗Oel — 
Quart-⸗Büchſen 


12.50 Wink Broended Sorjetts |... 


Vorne und Hinten zu fchnürende Faffons; | au "le 


| Sonor Marfe Sweet Gher- | 
« kins, 16 Unzen Jar, 23. | 


| Manhattan reiner Strained| 
Honig, 8 Unzenglas, 20e. 


die Auswahl zu $3.45. 
Die Ueberzieher ſind in ſchwarz und Oxford. Cheſterfields 
mit Sammetkragen, auch viele Faſſons von Ulſterettes. 


Arheitz-Hoſen zu 2.55 


Billiger als Ueberhoſen. 


ınh 
zah⸗ 


— 
—— — 


— — 
HH 


mittlere Bitfte, alle Größen; 


Gute, istarfe, ſchwere 

Holen, für harten . Ges 

7,/ ‚randı und Tauerhaftig- 

= _feit gemadjt, in Hnirline- 

 Streifen- und einer guten: 

Auswahl von Miichungen, 

ſrößen 29 bis 54-z3öllige 
Taille, alle Längen. 


Künben-Anzüge 


 itark u. dauerhaft, dunkle 
DER hiibiche Farben; Coats im 
Norfolt Faſſon gemacht — 
weit und lang zugeſchnit— 

VBaſement. 


| | ER tene Hoten, $5.65 
Sehi was Ihr part! HER 





7 
7 
HL 


Baſement. 


Dies ſind nur einige der vie— 
> len großen Werte, Die bei | 
—*& * dieſem Berkauf angeboten 
—7 — 
—  werden- 


Bi: I 


| Kraft's Elthorn Brand Pi: 
mento oder Straft Käfe, 14 Pfd.- 
Tins für 1665 % Pfund Büchle | 


Sinfaufs-Berfauf von 52.93 1 08 
Songee Seide - Wailts, ji ® uk 


! 
| Sumcheon reine Bräferven — | 
| 


rg 


Gerade 25 Dußend in diefer Par= |15 Unzen Jar, 25c, 


G 
[6] 
X 


New Century Sliced Pine— 


tie, für eine ſchnelle Ruumung mar-⸗ iry Sliced Pin 
kiert, paſſend für Geſchäfts-, Heim— ı apple, Rn A ge —* 
Echte waſch⸗ a —— — 

Unome Brand Sugar Corn, 
Nr. 2 Größe Büchſe für 14c. | 


Weide baummwol- 
fene Blanfets 


und Straßengebraud). 


Volle 70x61 Zoll, 
forgfältig gemoben j 
fg Wonder Gombi. © von feinitem Garn: garantierte 


nation Stohlen,. 9 lität. Speziell, da3 2 95 
.nnn0n nenn. . 


und Gasherd. Stüd zu 
"ereinigt awei Serde in | Rn Cs ſtü 

nem, GDeizt, badt u. Tocht 4 fol. eichene Eßzimmerſtühle 
. Kohlen oder Ga:: Fett Sröfjter Wert der Saiſon. a, 


3 hohes 


Taſchen, Old Roſe und grüner Be— 
ſatz an den Taſchen und am Kragen; 
„Two in One“-Kragen, Größen 
bis 46. 


— 


bare Shanghai, Pongee-Seide, mit | 
I 


— 
== 
— 


36 


Extra feine Salat Dreſſing — 
16 Unzenflafce, ?1c. | 


R 


BUEITEIT INT, 


Ein Dreifer von 
3 


9 oefüttert, zu. 
ABasement Bargain basement 





fpesiell a 
\ — — 


müffen dabei noch ihre Uniform felbit | zum ESEL ISSETI NS ESEREHET TEE 5 
itellen. “ - 

E3 ijt unter folhen Umijtänden | F 
nicht zu verwundern, daß in Iehter| 
Seit fünf Angeftellte, die Familien 
pater find und mit $55 abgelohnt 
| werben, gezivungen qewejen find, Die 
Hilfe des Armenpflegers in An-|R 
Tpruch zu nehmen, und daß die meiz| 
jten Ungeftellten nach Beendigung ih- 
rer Tagesarbeit noch einem Neben: || 
berdienft nachgehen, um fich und ihre! R 
yamilien vor Hunger zu fchügen. ; 

„E3 miderfteht mir,“ fagte Herr * 
ı Nagel farkaftifh, „den armen! 
Scheuerfrauen zu ſagen, daß ihr 


— 
= 


Unfer ; 
ga» 
'® beit 
it 


— 
—N 


* 


EEE EL ER =: BE 


— 


—S— 


24-630 


Y 


| 


Einitel: nur 


| 


£ rt . 
i Stickereien 

18-3Öllige CStiderei » Flouncing -— 
au3 gutem Kanıbric und bübfcheit 
Openwort Muftern, regulär 25c wert, 
fpeatell für Samstag die 
Vard zu nur ; 


Taſchen-Oberteile 


Metall Taſchengeſtelle; Silber fin— 
iſhed; das Allerneueſte für ſeidene 
Handtaſchen: 50c wert, fpeatell für 
Samstag offeriert für 


Feine Torhon-Spiken und Einfäße 
einen oder zwei Boll breit; ftarf 
und fehr dauerhaft; 5c und 6c Werte; 
fveatell für Samstag die 
Dard zu nur 


21 en EEE 


— —— 
MR 


Diefes ‚„Rırllman“ Suite ift aus feinftem, echtem viertelgefägten Eichenhol; gemacht, Golden Finiib_und hodhfein poliert. Müd 
ihnen und Eige mit feinem Iunitation Leder bezogen, Babenvort öffnet und fchließ: fic mit einem Griff. Hat fevarates Etabhi 
bett, Geftell ı pring zum Tchlafen; mit cchten „Pullman“ Figtured ausgeltatiet. Der Entwurf ift gefällig und $79 75 
“feine Konfirultion fihert Zufriedenftellung auf Lebenszeit. Etubl, Schaufelftubl und Tadenport vollfiändig, fpea. zu . 


= 1906-1908 Wabash Ave 3036-3038 Lincoln Ave. 
Dffen Donnerstag und Gars halten vor ber Tür, 
Samstag Abends Dffen Donnerstag und 


1901-1911 State Str. Samstag abend 
Offen Donnerstag nnd 6 56 W. North Ave 


— 


sl: ER > 


Reinſeidene ſchottiſche Plalds und 
fauch geitretfte Bänder, 5 und 5% 
Soll breit, paffend für Haarfchleifen 
und Hutbefaß, 3öc wert, jpea. 
für Samstag die Yard zu .. 29€ 


Handſchuhe Taſchentücher 


Reguläre $1.00 Suede oder Cha— Weiße hohlgeſäumte Initta 
moiſette Handſchuhe für Damen, in ſchentücher für Männer — vollſtän— 
grau, braun oder weiß; nur großze dige Partie von Initials; ſtets für 
Sorten, um zu räumen, ſpes. 75 1246 verkauft, ſpeziell für 
für Samstag Raar zu c Samstag das Stück zu 


| die Gehälter der Elerf3 feit dem Jahr | fr 
1914 um 10 Prozent erhöht worden |: 
| jeien, die anderer Arbeiter um 100 
‚ Prozent, Die Koften ber Lebensfüh- 
rung jeien um 60 Prozent geftiegen. 
Edward Alhenbden, ein Elerf in der) 
Stabteinnehmerei, erklärte, daß bie, 
‚ Clerf3 im Rathaus fo jchlecht bezahlt 
|: Brasiweller Geteniar Dreier. worden jeien, weil fie nicht organi= 
feinera@uras , M J) Ttert geivefen feien. Ein Steuerfad: 
schon AR; verftändiger arbeite fehs Qage die 
Bee Moche md fieben Xahre, ehe er $100 
£ Ri den Monat erhalte, mährend ein 
'® | Straßentehrer $120 den Monat er= 
| halte. Kaffierer in der Stabteinneh- | bon drei weiteren Wagen am Mor: 
| merei, die Millionen handhabten,|gen und von vier am Abend. 
il ohne einen Gent zu verlieren, ver: Windjor Bark:Linie — Einftel: 
dienten weniger als Fuhrleute. lung bon vier meiieren Wagen am 
Ditar F. Nelfon, Vizepräfident, Morgen und von jechs am Abend. 
des Gewerfjchaftsrats, veriprach dem| „106. Sir.:Linie — Betrieb im 
neuen Verband die Unterjtühung d.3 | Zeiträumen von 10 ftatt 20 Minu 
— — für alle angemeſ-ten a 
enen Forderungen. South Deering-Linie — 
— Kublifum. lung zweier weiterer Wagen. 
| Radikale Aenderingen. 
;, Einen Appelt an bas Publikum, Radikale Nenderungen im Verival- 
| ber Raudhin ſpeltion in ihrem Kampf lungsappara der Stadt empfahl, 
ı gegen das Rauchübel zur Hand zu seftern der jtabträtliche Sonderaus- 
‚geben, erließ geftern ber ftäbtife Inup für Staatliche Gefeßgenung. 
‚Raucinpettor William H. Reid. nirfsforporationsanwalt Leon Horn⸗ 
Er forderte alle Bewohner der Stadt ftein wurde angewiefen, Vorlagen Lohn um 60 Prozent, von $27 auf J 
auf, ihm Uebertretungen der Rauch⸗ Nns zuarbeilen Sue Die folgenden | faft $45 den Monat erhöht werben || 
‚ordinanz zu melden, jo daß er gegen | Yeftimmungen enthalten: |Toll. ch fürchte, der Schlag wird B 
n die Sünder vorgehen kann, und ver=| Srwählung von 35 Einsemen für | ie rühren. Die meiften find Witwen | 
< ſprach energiſches Vorgehen in den 85 Warb⸗ deren Amtszeit vier Jahre und haben Finder zu ernähren. Um F 3 
een. Wenn ein Schornftein nd beten. Gehalt 35000 das Sapr | nicht zu verhungern, geben fie am! 
dichte Rauhtoolten mehr ald fechs | petranen foll. Sie fönnen nach | Tage mafchen, gefchirrmafchen oder | iR 
Minuten lang in der Stunde auße | nem. Yahı abgelekt werben. und |Geuern in anderen Gebäuden, bie| l 
| Hößit, dann tft der Befiber des Ge= | * 9 Ben öffentliche Abftim- männlichen Angeftellten haben fich 
| bäubes der lebertretung ber Rau un ’ cdenfalls Nebenverbienft fuchen müf-| 
Gleichzeitig Tün | Der Stadtrat foll den Stabtichrei= | u 


iii 
ordnung ſchuldig. 


— —— — 


Samstag Abends R.-D.-Gde dv, Orharb Et 
O.Ecke v. Orchard Str. 
822-824 W. 63. Str. Offen Dienitag, Donners— 


Offen Dienñ Donners * 
en enſtag, Do tag nnd Samstag abend. 


tag nnd Samstag abend. 
—J I ER a I — — — 


F digte der ſtädtiſche Rauchinfpektor 
&% an, er habe empfohlen, daf die Sen— 
& dungen von Pocahontasfohle, die 
ws nad Chicago geliefert würden, zuerft ' 
= jan bie Npartmentgebäude verteilt 
würden, da die Klagen über Ueber— 
'tretungen ber Rauchordnung durch 
Wohltätigkeit im Aligemeinen.  Sebäube dieſer Art immer zahlreicher 

Die frühere deutiche, jekt Wyckoff dürden. Wenn das Publitum ein 
Heights Hoſpital-Geſellſchaft, unter wenig Intereſſe zeige, fönne ben 
Leitung ihres Vorfitenden 8, Nil: bielen Klagen balb ein Ende man) 
ſen, beabſichtigt ſich noch mehr als werden. Bu 
|ti&her zu amerifanifieren und nicht |. „Bir berfugen, Die Zahl unſerer 
nur die Konſtitution und Nebenge- zulpettoren zu vermehren ’ ertlärte 
|fege in beiden Sprachen herauszugc- | Rauchinſpektor Reid, „aber das Pur | 
‚ben, vielmehr auch in den Verſamm. blikum lann von großem Nutzen für 


—ä— 
Milwautee. Wis. — Nad-|cin weiteres derartiges Turnier ab. ſungen ſich wur och der Landes . —9* ne 
A or | { om Sich | Irradhe zu bedienen. * u. \ Pe 

dem er en Jahre dem m. — — A bs = a Ja. — Mit Theo⸗ Eine Anzahl der Uebertretungen ſind 

ein Milwaukee als Finanzſekretär ohne Fraç gro⸗ ut a — ie Nochläſſiakei smei⸗ 

— ——— — * dor Nichting, der im Jahre 18422 in Zuf die Nechläſſigkeit der Hausmei-— 


EEE EEE Mfſeoe an T fr 2 Spt infnden | : = * — 
gedient, lehnte Eduard Pfleger eine here Zahl von Spielern ———— geboren war und in den ſter und Heizer zurückzuführen. Das 
iſt aber keine Entſchuldigung. Unge- 


Wiederwahl entſchieden ab. In An- dürfte. |COer Xabren bierberfam, iſt einer 
— En ner + c IU si er ‚ 1 * * 

erkennung ſeiner Pflichttreue und Eine ſeltene Freude wurde der ser Mitbeariinder der Biefinen ka. fähr 90 Prozent aller Kraftanlagen 

der von ihm geleiſteten Dienſte vers | Ev, prot,. St. Baulsfirde von Pa⸗ ih (küche ee J € gen A| der Stadt, die Weichfohle benugen, 

anitaltete der Verein ihm zu Ehren|ftor A, Nemenz dadurd) zuteil, dat tholiſchen St. Johannesgemeinde —; —— Sie 
ete | 115 Nonlifati ir Miteliep, ins Grab gefunfen | haben nie etwas anderes benußt. Sie, 

ein Bankett. 1115 Applikationen für itglied⸗ haben alſo keine Entſchuldigung, 


iS | 


m 


Aus deutichen Kreijen. 


Große Wüne. — Gin Eohn dentiher Eltern. — Gemüt— 
liches Stattnrnier. — Gewwaltige Zunahme. — Geplante 
Feitlichfeiten. — Bom Tode hinweggerafit. 


wenunterſtützung fondern auch 


ber und Schatzmeiſter ernennen. 

Fünfzehn Prozent der Wähler 
können eine Abſtimmung über die 
Abſetzung des Mayors nach dem er— 
ſten Amtsjahr verlangen. 

Mitglieder des Ausſchuſſes er— 
klärten, daß die Aenderungen der 
Stadt eine Million jährlich erfparen | 
würden. 

Da3 einzige Mittel. 

Miderruf des Gejehes, 
ſtaatliche Nutzeinrichtungskommiſſion 
ins Leben gerufen hat, oder ſeine 
Abänderung in der Weile, dah es 
auf Chicago nicht Anwendung findet, 
iſt die einzige Art und Weiſe, wie 
Chicago Selbſtverwaltung für ſeine 
Nutzeinrichtungen erhalten Tann. | 
Dieſe Erklärung gab geitern D. R. | 
Richberg, der ſtadträtliche Sonder— 
anwalt für Gasfragen, in einer Sit— 
zung des ſtadträtlichen Ausſchuſſes 
für Gas, Oel und elektriſches Licht 
ab. Richberg bekämpfte den Wider⸗ 
ruf der Gasordinanz vom Jahre 
1917 und erklärte, die Maßregel habe 


das die) 


I 
! 


Nichter Stewart aufgebradt. 


Yadet $%. ®. Newman wegen Gerichts: | 
mißachtung vor. | 
Eine Vorladung vor Richter Huahı 


IR. Glewart, um fidh für —— 


Gerichtsmißachtung zu verantworten, 
erhielt aejtern John 8. Nemwiranı 
bom GStaatsbureau für Nahrung?=| 
mittel und Moltereien. Wie Richter 
Stewarts Anwalt Robert E. Cant: 
well jagt, hat Newman vbomi Vor: | 
ligenden des Stabtgerichts, Nichter 
Olſon, verlangt, daß eine Unterfug-) 
ung gegen Richter Etemwart eingeleiz| 
tet würde, Der 


Leute, die Kühlfpeichereier ohne —* ei 


zeichnung als folche verkauft hätten, 
mit nur $1 Geldftrafe nebjt Koften | 
laufen laffen. | 
NE 
Tod unter Rädern. 


— 


Sechzehnjähriges Mädchen von Elektri— 
ſcher auf der Stelle getötet. 
An Weſtern Abe. und Flournoy 


Str. wurde geſtern abend die 16 


Richter hätte 3301 


J 
Waiſts 

Zubfeide Matlt3 für Damen — 
J geſchneiderte Faſſon mit hohem Kra— 
gen; bübfhe farbige Streifen; cine 
EB fcht daucrbafte Wailt; Größen 38 
J bis 44, ſpeziell Samstag 83 95 
MB für nur . 
3 TE EEE 
e Mäntel 
> Näumunasverfauf don Odd3 und 
2 Ends, in Damen: und Miffes:Män- 
a teln und Kleivern; alle Farben und 
AR Größen; eine große Herabſetzung. — 
1 Speziell für Camıstag 
MO zu mur 


RN 1 ” 

$ Mäntel 

—49 Vrächtige ſeidene Plüſch Mäntel; 
Fu große Kragen und Gürtel, ſchwer ge— 
füttert und ſehr warm und dauerhaft. 
Vorzügliche neue Modelle. Beſuchen 


Sie uns und überzeugen 825.00 


J Sie ſic, alle Größen, zu 
For 
Union Suits 
Gerippte flichacfütterte Union 
uits fir Anaben, Hrößen 26 Dis 34, 
wert bis zu $1.45; fpegicll für 
Camdtag offeriert für 


u 
3 


re 
N 


— 


Unterhemden 
32.90 Natuxalwollene Unterhemden 
und Unterhoſen für Männer, mitt— 
lere Schwere, Größen 34 bis zu 46. 
Speziell für Samstag 
zu nur 


Schuhwichs-Kaſten 


—— — 


Korſetts 


G. R. „Topleß“ Korſetts — aus 
roſa Coutil gemächt, elaſtiſches Top: 
mit vier Strumpfhaltern; Größen 19 
bis 26 — fpesiell für den Camdtag» 
verfauf offeriert au 
nur 


Kimonos 
Prächtige ſchwere Flaännelette Ki— 
monos, Robe Faſſon, Cord u. Quaſte; 
hübſch geblümte Entwürfe, extra gute 
Bargains; Größen 36 big 44, $2.98 
Werte, ſpeziell Samstag 
D 
—J— — 
— 
Sweater 
Sweater Coats für 
in netten Muſtern vorha 
fanch Beſatzſtoffe; dicht gewe 
ters zu einer großen Erſpar 
Speziell für Samstag zu 


Union Suits 
Jerſey gerippte fließgefütt. Union 
Suits für Mädchen; Größen 2 bis zu 
12 Jahren — wert bis zu 831.00 — 
ſpeziell für Samstag zu 
69c und 


Unterhemden 


$1.50 ſchwere flach fließgefütterte 
Unterhemden und Unterhoſen für 
Männer, nur in grauer Farbe, Grö— 
hen 34 bis 44, ſpegiell für 


Samstag zu nur $1.29 
Kiihen-Stühle 


Carl Seife, der Ihon über 40) jhaft in ihrer Sahresverfammlung | . - wenn fie jich Mebertretungen der 
Sabre hier wohnt, feierte mit ſei · vorlagen. Ein Mitgliedihartste- Heine Kiriegsdepeichen. m usorvnung fhuldig machen. Be: ven Gastonfumenten $2,500,000 bis | jährige Nofeline Coleman, Nr. 1364 De a 
ner Gattin die goldene Hochzeit. —— vg A be 'ablaifung der Zolfjciranten, | Tier bon Heizungsanlagen fönnen |$3,000,000 das Yahr erfpart. Die) Süd Whipple Str., von einer Elet-|f aäften, büßfeber Pehälter für ler 
Nachdem es der vor Jahren hier gen, die diejes unerwartet günftige | Fordern — De en ee Anlagen mit leichter Mühe fo |Ordinanz geftattete der Gaögefell: | trifchen überfahren und auf ber ee 
gegründeten LZuthertichen Saienliga | Refultat erzielte. Die Aufnahme) Regina, Sast,, 24. Gan. Die Ger Kändern Taffen, daf, fie nicht nur |fchaft, die Leuchtfraft des Gafes von | Stelle getötet. Das junge Mädchen} au nur ... Bez 
in glänzender Weife gelungen ift,|der Applifanten wird am 2, Yebr. | TeBgedung bon Soskatchewan hat ſo— | | ; 


N ‚gerunge ! | , an "Ian Kohle fparen, fondern auch das 22 auf ungefähr 9 Kerzenjtärten zu | mar bei der Stellogg Smwitchboard &| x 
ihre erite Aufgabe, die Edhuld der) erfolgen. Kae ———— Rees ftarfe Rauchen vermeiden können.” | 
Miffouri-Synode zu tilgen, zu er) New Nor, N. 9. — Um den] er Sorzugs= und anderer Holle zwi— 


bermindern, | Supply Company, Nr. 1066 Weſt J 
nn na! Der ftadträtliche Gefundheitsaus- | Adams Str., befchäftigt und befand M 
* ——— —— ee ne ſch J S Verbeſſerung des Straßenbahnbetriebs. ET IM We g bi 
füllen, hat fie ji nun das weitere, Vereinigten Sängern von New |ben Kanada und ben Ber. Staaten ſchuß 
Ziel geſteckt, bis zum nächſten Jahre York, der größten Sängerorgani— 


ernannte die Aldermen Koſtner, ſich nach Vollendung ihres Tage—- 
—— —— Verbeſſerungen des Betriebs auf Sffon und Moran zu Mitgliedern | iverf® auf dem Sm = es u 
einen groben Fonds zu Tammeln, | jation der Stadt, bie unter Theo» ) ._ ge . _.. z ofsz mehreren Stragenbahnlinien wurden ‚ines Unterausfchufjeg, der den Ur= | ihrem Cchidfal ereilt wurde. J 
welcher der Verſorgung invalider dor Henningers Leitung fteht, wie-|, Merilo 24 vg Brief der Aſſ. geſtern auf die Empfehlung des ſtäd⸗ fprung der Gaswelle unterſuchen Im Si. Joſephs Hoſpital erlag 
Rajtoren und Zehrer ımd der hin-| der das Anfehen zurüczugewinnen, Pteſſe. Obwohl die Bundesregierung tiſcher Bureaus öffentlihen Fii. welche am letzten Samstag die | geftern abend bie zehnjährige Clara | N 
terlaffenen Witwen dienen foll.| as fie früher befaßen, planen die. dem abberufenen beuti&en Gefand:; Dienjt vom ftabträtlichen Ausihuß | Sipmeftfeite überflutet hat. | Schult, Nr. 2034 Larrabee Str., ven | 
Zur Sammlung von Liberty] jeden zwei größere Keitlichteiten in) ten bon Ethardt freies Geleit nach ſür örtliches Verlehrsweſen angeord⸗ Verlegungen, die fie davontrug, als|E 
Ronds hofft man, einen PDreimil-| nicht zu ferner Zufunft: ein lokales! Deutichland angeboten hat, plant er J 


Küchen-Stühle, mit gebogener Nüd- 
lehne — Golden Oak Finiſh — ſpe— 
ziell für den Samstag-Verkauf offe⸗ 
riert für 
nur 


. „ — 2 * 0 
Haushalt-Spezialitäten 
Zeeleffel — 1% Quart:Größe — weiß 
emaiiliert — fpeziell für Samstag 
zu nur c 
Whisk Befen — beited Korn, zivei 
acnäht, Nidelfappe; fveziell für 230 


Samstag zu nur 
8 Größe: blau ge: 


Zopfdedel — 6, 7, 
5e 


fprenieltes Granite, Holsfnopf— 
fortierte Srößen 


fpeaiell für Samötag zu 
Stuhl⸗Site — Fibre, 

und Farben, nur viereckig; ſpe 

für Samstag nur 


a 
Grocery- Spezialitäten 
Snider's u. — neue San — Pint⸗ 
flaſchen — ſpeziell für Samstag 
zu nur 250 
Campbell's Tomaten-Suppe — nur 5 
Büchſen an jeden Kımden — ber 
Büchfe zu nur 
Ausgewählter aemifhter Vogel» 
famen; 1 Pfund PBalet nur .—....... 12e 


Maccaroni undSpanbettt — mwelbe VBearl 


Marlfe — fpeziell 3 Palete 250 


für nur 
Gold beſtes 


—— — V— 


Medal oder vVillsbury 


5e en —— Prewar Qualität, $1.49 
49e 
u 


inet, Sie werden dem Stadtrat in — ii 5 * — 
ya * — Erbärmliche Bezahlung. ſie an Center nahe Howe Str. unter 
lionenfonds ſchaffen zu können. Sängerfeſt vor dem 1. Juli und in! bon —— auf pe Damz' feiner nächſten Sitzung am Montag * _ ’ die Räder eines bon Dr. Biltina| ’ 
Sheboygan, Wis. Der |näciter Zeit einen großen karneva⸗ pfer nad) Spanien zu reiſen. unterbreitet werden. Betriebsver- Angeſtellte im Bundesgebäude brauchen Blanchard, Nr. 958 Center Strahe, 
Kaftor der Intheriichen St. Pauls.) Kitrichen Sängerfommers, bei wel. | Britiſcher —— —— —— befſerungen wurden unter anderen eine Lohnaufbeſſerung. gelenkien Kraftwagens geriet und 
aemehnde Gujtab Meyer ift plöglich| dem man jämtlihe Gefangvereine London, > ge Die Alliierten auf den folgenden Linien angeord⸗ Hert Charles F. Nagel, der Kuſtos don dieſem überfahren wuͤrde. | 
An einen Serzichlag aeitorben. —|der Stadt nad; langer Zeit zum er. ſtanden im Begriff, auf Konſtantino⸗ net — 4 des Bundesgebäudes, iſt in ſeiner — —— — | 
Ghenfo ift hier der reformierte Pa-| ten Male wieder zu vereinen hofft. | Pel vorzurüden, als ber Waffen) Kammonb-Tinie Einftellung | 


— vg: Grotifher Gafi 
- : : . E = 3, Eigenihaft ala Wizepräfibent des E . 

— ai: a N f Bla ar Hillftand unterzeichnet wurde, teilt!zmeier weiteren Wagen zwilden 7 m. 2 | — 

ne (Ed ürer im Alter von! Dem Vergnügungsto das dieſe ſti — — Nationalverbandes Bundesangeſtell- 

ſtor Edmund Furer ım I Ü ] 9 9 9 omite, da die e im erſten und 8 Uhr morgens. 


5 i Hat angeblich verfucht, einen wertloien | W 

WO Eee en ——— eg ; | ‚ vien | W 

79 Xahren geftorben. Er fam imjbeiden seitlichteiten vorbereitet, Generalleutnant — — er. ‚ter in Wafhington geivefen, um bort Wechſel umzuſetzen. J 
den Sieg 14. und 16. Str.Linie — Beſſe⸗ beim Kongreß die Forderung zu ver⸗ 


—— |amttigen Bericht über Ä ein „ht umge 1982.50 Supop Stamps frei! 
ze \tung des Betriebs im öftlicher Rich | treten, daß den Ungeftellten eine) Iunger Sregisaner, der unler 


ans Deutichland her-| jtcht der zweite Vizepräfident Otto! über Mutoerien weil 
ıuv u “ . r 
| 5 — dem Namen 9 Martine 0 .& 25 
tung dur) Ginftellung fieben weite- ' Zoßmzulage von $30 den Monat ges | dem Kamen Alberto Martinez inf Nur gut für Samstag, =D» Januar 1919. 


rn > im fol en Jahre Doeltz vor. 
ee ne. 2 ooflyn R.9 Alf 9— Britenfreundliche Irländer. ine hiefi * * “ 
— — PM TO Dublin, 24. Jan. Hier ift eine/rer Wagen zwifchen 7 und 9 Uhr währt werben follte. Das Abgeorb- — tn war Mit jedem Ginfanf von 50e oder darüber in jedem Department, 
iriſche m 3 Rröfus 


ionzhnuies in Franklin zum Pre-| Minkopp . n B ner! N, 0 j 0 
fionshnufes in: 3 |Minfopp, der dem rooflyner neue politiiche Partei, das aufgefpielt a 


Zoilet:-Bapier — Crepe, perfortert, fpe: 
ziell für Samstag 2 Rollen 
für nur 

Fuß-Buber; graue Granite — 
fvestell für Camstag zu 


J an 
I i0 Salat-Cel, reguläre Fünftel-Gal 
7 lone 580 Grohe, nur...... 


9 


J Nur gut für morgen! —Schneidet dies aus. 


nid 


diatamıt ordiniert. |*{rion bi3 zu jeinem Tode al3 Eh- 
Richfield, Wis. — Gelegent- | renmitglied angehörte 
lich des Nücdtritts des Eifenbahn-| die Wirtichaft in 


der Halle des 


magtaten Albert Earling, des Prü- | Nrion geleitet hat, ift im Alter von 


Sidenten der Milwaufee Bahn, erin- | 73 Jahren geitorben. Er nahm nad 
nert man fich mohl dvejjen, daß ders | feiner Ueberjiedelung hierher eine 
iclbe hier im Nahre 1848 al3 Sohn) Stellung in der Brauerei von Xco- 
Seuticher Eltern, die aus Heffen her-|nard Eppig an und war ftetS cin 
übergefommen Waren, geboren | reges Mitglied mehrerer deutjcher 
wurde und mit 17 Nahren als Tele-| Vereine. 
araphiit in den Dienit der Bahn) Mit gebührenden Feierlichkeiten 
trat. . . HBeging der ©t. Benediktus Kranfen- 
Gincinnati,d. — Ein in) unterjtütungsverein fein goldenes 
ter Sentral-Turnhalle veranftalte- | Sypilium. Der Zwedt des Vereins, 
te Sfatturnier fand ‚großen An der feit 20 Jahren der Leitung von 
lang, iind man begrüßte freudig! rkan Schaefer al3 Präfident un- 
die Nachricht, dab im kommenden |zerfteht und über 100 Mitglieder 
Mont, und zwar am 23. Februar, zäplt, iit jest nicht mehr nur Wit- 


und früher: 


Zentrum, unter dem Vorfit des frü- 
heren Unterhausmitgliedes Gayjum 
gebildet worden. Die Partei umfaßt 
die " Nationaliften und füblichen 
| Uniongleute, ihre Grundfaßerflärung 
fordert Gelbitvermaltung 
für stland innerhalb bes 
| britifchen Reihs3 nad) dem Mufter 
| der britifchen Stolonien. 

Das norwegiiche Kabinet geht. 
Kopenhagen, 24. Jan. Aus zuper- 


läffiger Quelle murbe berichtet, daß | 
das normwegifche Kabinet, an befjen 


Spite als Präfident und Aderbau- 

j minifter Gunnas Knudfen jteht, ab- 
zubanfen beabfichtigt.. E3 wurde am 
29. Zanuar 1913 gebildet. Minifter 
bes Auswärtiaen ift M, Ablen. 


Imorgen:. Befferung bes Betriebs in | 
weſtlicher Richtung durch Einftellung 


'zehn meiterer Wagen zmiichen halb 
fünf und halb fieben Uhr nachmit- 
tags. 

Crawford Ave.-Linie — Einftel- 
lung von elf weiteren Wagen für 
den Betrieb in ſüdlicher Richtung 
während der Hauptverkehrsſtunden 
am Morgen und von 25 weiteren 
Wagen während der anderen Tages— 
und Abendſtunden. 

Cicero Ave.-Linie — Einſtellung 


“Kinder schreien 
NACH FLETCHERS , 
ZASTORIA 


netenhaus hat fich zu $20 verjtanden, 
und jet liegt die Sache dem Genat- 
ausfhuß für Schulmefen und Arbeit| 
bor. 

Ueber die erbärmliche Ba! 
mit welcher der reiche Ontel' Sam! 
feine Ungeftellten diefer Art abfin- 
det, macht Herr Nagel ganz eritaun: 
liche Enthüllungen. Scheuerfrauen 
erhalten für ihre Arbeit, jeden Abend 
5000 Quadratfuß Fußboden zu 
reinigen, ganze $27.08 den Monat, 
mährend die Stabt für diefelbe Ar— 
beit in der GStabthalle H80 bezahlt. 
Gemöhnliche Arbeiter befommen $55, 
in der Stabthalle $80 bis $90, Fahr: 
ftuhlwärter $60, in der Stadthalle 
$100 bis $125. Wächter im Bundes 
gebäude befommen ebenfalls $60 und 


1:2 


hatte, wurde geitern verhaftet, als! $ 
die Hibernian Bank 


verjuchte, 


mit einem angeblich  wertlofen | 


Wedhiel über $700 hineinzulegen. | W 


sn der Wade gab er zu, da; er} 
nicht Martinez, fondern Alberto de| 
Jamacona e Ynclan heiße. Er be— 
hauptet, daß ſein Vater in den 
Jahren 1900 bis 1906 Sekre— 
tür des Schatzamts in Mexiko, 
jpäter Gejandter in Washington ge- 
wejen und zur Zeit Finanzagent der 
merifanischen Negierung in Xon- 
don Sei. 

Wie die Polizei mitteilt, wird der 
Häftling aud) in St. Louis und in 
Galvefton, Teras, gemünfcht. In 
Ludwigsſtadt ſoll er die Bottman 


ausgenommen Groceries. 


Außerdem reguläre Stamps für jede verausgabten 10c. 


Keine freien 


Stamps ohne dieſen Koupon. Bringt Euer Buch mit, oder fangt ein neues 


an. 


Nur einen Koupon für jeden Kunden. Keine an Kinder. — Koupons 


werden im Booth des Männerwaren-Dept. eingelöſt, auf dem Hauptfloor. 


E. H. Knoop & Co. 


Zanf mit einem mwertlofen Ched zum | Nr. 1347 Dean Str., unterfucdhten, 
Petrage von $500 Hereingeleat, 


Galveſton ſoll 


er ähnliche 


Schiebnrgen gemacht haben. 


Aerzte ſchwer belaſtet. 


Die Koronersgeſchworenen, welche 
den Tod derFrau WandaSkrzypezak, 
— 


uw 


ah At 


ohn P. 


in überwieſen die Aerzte Dr. 


faule Woitlewicz, Nr. 1521 Nord Pauline 


Str., und Dr. Michael Romansti, 
Nr. 1418 Fullerton Ave. den Groß⸗ 
geſchworenen. Die junge Frau flard, 
engeblich an den Folgen einer unge⸗ 
ſehlichen Operation. im Ct. Marien 
Hoſpital 





X I 


Stertö organifieren fd. | Der erite Laden in der „Loop“ s. & H. Stamps frei. 


OTHSCHILDE(OMPANY 


Seht was Ihr Tpart! 5; 
Mittſaiſon-Hüte, 


| Reanut-Butter Bas, | auzuur 
fpeziell zu — 33.45 ' Mund * ſe röe für Räuner und 
Eine Anzahl von hübſchen Faſ— | * Knaben, ipegiell A 


>hicago in ben nädjiten Jahren | tond. in DE Frühjahr z Sitten | Seine Pojt- oder Telephone | 
wurde gejtern abend in der eriten | : aus zum Tragen fertigen ziveifarz |. 
N x _ | — — \ bigem Errob, Satin und Stroh, Beſtellungen. 
— — ı Derfammlung der organifierten Rat: | Re h EI Geoigette und Braid, in allen po= | 
— hr hausangeftellten im Hotel Ranvolvh pulären Schattierungen, und bielen * 
Eine wundervolle Spargelegenheit für diejenigen, die einen Haushalt beginnen wollen. in Ausſicht geſtellt. In der Ver— anderen Faſſons. Hüte, die mirf — and barıy Örocery 
Sir baden drei vollftändige 4. simmer-Musitattungen zufammenaeftellt u. nahmen die Cachen don unferem lich zu einem bedeutend höheren 
nua Räumungsveriauf, was eine Eripyarni5 bon einem Dritter bis zur Hülite don dem bedeutet, was diele E Preiſe verkauft werden ſollten — au 
die Auswahl zu $3.45. — Masole Koch-Oel — 
Quart⸗Büchſen 
| 


Fede Auzitartung ift für fi vollftändig und beitcht aus faltif$ allem Nötigen fiir den 
} wi ’ f “ | 
2.30 Bint Broended Korjetts | 
Int 9 | 


t. Mit nur find diefe Husitattungen ungewöhnlich billig, fondern audh die Bedinaumgen, au deien B 
| Chow Chew, 16 Unzen-Jar, 
Vorne und hinten zu ſchnürende Faſſons; 
— ®n - ‘ 
Sinfanfs-Berfauf von 52.08 
ı für 30. 


ı, find die denibar liberalften. Xatfache ift, Ihr fünnt Enre eigenen Zalhlungsbedingunnen 
|au 21c. 
Songee Seide - Waills | 
* a - 
Nongee Seide » Maills, zu ° | u 
Luncheon reine Präſerven — 


mt im irgend einer Weiſe jede belichige Summe zablen, die Euch vakt, Cine Heine Anzat 
eine diefer Ansftatttiungen, Did Ihr bereit feid, fie bringen zu laffen. 
Gerade 25 Dubend in diefer Bars | 15 Unzen Jar, 2de, 
tie, für eine fihnelle Nanmung mars | New Century Sliced Pine: 
tiert, pafjend für Gejchäfts-, Heine 


$249.85| Ausftattung 6297.50 Ausitattung 5345.00 
apple, Nr. 2 Größe Biichje, 25e. 
und Straßengebraud. Gchte twajch- 


Nr», Nr. 3, 
Macht Eure eigenen Zahlungsbedingungen. 
> —— ee 
_ Martini Spaahetti, Wr. 1 
Größe Büchſe, Se. 
bare Shanghai, Pongee-Seide, mit 
Taſchen, Old Roſe und grüner Be— 


ne Min \ 
—E 8 EN 
Unome Brand Sıgar Corn, 
fat an den Tajchen ımd anı Siragen; 


|fr. 2 Größe Büchle für 14e. 
— et = |  Grtra feine Salat Dreffing— | 
„Two in One“-Kragen, Größen 16 Unzenflaiche, 21c, 
bis 46, | 


Baſement. 


et Schi was Ihr Tpart! FEN 


Turedo : Tabak 


7,200 Bücjen zum 
Verlauf in unferem Zi 
garren = Dept., regulär 

ge ice verfauft, ipeziell Ben 
Nur 6 an jeden Kunden. 
Steine Ablieferungen. 


Haupt⸗Floor. 


Bar 


380 


Wundervolle Werte 


Anzüge — Sunderte von Faſſons, in netten grauen 
und dunkelgeſtreiften Worſteds, ebenſo viele Faſſons von 
Miſchungen, in Caſſimeres und Cheviots; vollſtändige 
Auswahl von Größen für Männer und junge Männer, 
Die Ueberzieher ſind in ſchwarz und Oxford. Cheſterfields 
mit Sammetkragen, auch viele Faſſons von Ulſterettes. 


Arheitz-Hoſen zu 2.85 


Nahezu alle Zivildienitangeitellten 


gehören zum Gewerfichaftsrat. 


Während Diefes Verkaufs haben wir nicht nur die Preife reduziert, fondern audy Die Bedingungen. 
Gine Heine Anzahlung bringt irgend etwas, das Yhr ausiucht, in Euer Heim, der Reit ift zahlbar 
in irgend einer Weile, die End paht. Ahr fünnt Cure eigenen Bedingungen machen. 


Ablieferung in Auto: 
TIruds ohne Namen. 


Verſammlung im Hotelßſtandolph 


Rauchinſpektor appelliert ans Publikum 
um Hilfe im Kam” gegen Nebertre- 
tungen der Rauchverordnnung. — Na: 
difale Aenderungen empfohlen. 


TER 


1520 Unzüge u. Ueber: $ 


Draanifierung aller Clerta 


Prozent aller ftädtifchen Zivildienit: 
angeftellten fich in den lebten Worjen 
dem biefigen Gewertichaftsrat ange- 
Ihlofjen haben. Sie gehören zur 
Dffice Employes Affociation, Lotal- 
| verband Nr. 12,755. Zivildienſtange— 
jtellte in’ der County: und Gtaat3- 
verwaltung merben fih demnädhit 
organifieren, Eine Kampagne für 
Drganifierung der Bantangeftellten | P% 
und ähnlicher Ungeftellten in inbu= | 
| jtriellen und fommerziellen Betrieben * 
| wird folgen. 
AUderman Clark von der 35. Ward | 
erklärte in der Verfammlung, dad k 
|; die Gehälter der Clerfs feit dem Jahr || 
1914 um 10 Prozent erhöht worden 
| jeien, bie anderer Arbeiter um 100 
Prozent. Die Kojten der Lebensfüh- | WW, 
rung jeien um 60 Prozent geftiegen. fe 
Edward Aihenden, ein Elerk in der | 
Stabteinnehmerei, erklärte, daß die | 
Sterf3 im Rathaus fo fchlecht bezahlt | 


Libby's Queen Oliven, große 
Maſon Jars, zu 25e. 





luna bält iracnd 
Ansitattung 
Nr. 1, 


Honor Marke Sweet Gher- 
Ifins, 16 Ungen Jar, 23c. | 
| Manhattan reiner Strained | 
| Honig, 5 Unzenglas, 20. | 
| Kraft'3 Elthorn Brand Pi: 
mento oder Siraft Käfe, 14 PfD.- 


| Tins für 1665 % Pfund * 


te — 
TH —— 


——⏑ —— Billiger als Ueberhoſen. 


Gute, ſtarke, ſchwere 
Hoſen, für harten Ge— 
rauch und Dauerhaftig« 
feit gemadt, in Hnirline» 
Streifen- und einer guten - 
Auswahl von Mifchungen, 
Srößen 29 bis 54-3öllige 
Taille, alle Längen. 


Knghen⸗Anzüge 
 itark u. dauerhaft, dunfle 
BR hibiche farben; Coats im 
Norfolk Faſſon gemacht — 
weit und lang zugeſchnit⸗ 


tene Hoſen, 85 65 
2 


gefüttert, zu. 


Pafement, 


are nn 
Dies find nur einige der vie— 
len großen Werte, die bei | 
dieiem Verkauf angeboten 
werden 





EEE I I 
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Weiße baumwol⸗ 
lene Blankets 
—————— 
— — Garn;: —* || 2) * ur 
Stud au 1 [worden jeien, weil fie nicht organi=| 
4 —9 | kin Dre Sa ı A J, Tiert geivefen feien. Ein Steuerfad: 
r r Al | tät amd vei HN ; verftändiger arbeite jehs Tage die 
Woche und fieben Jahre, ehe er $100 
den Monat erhalte, mährend ein 
Straßentehrer $120 den Monat er: 
halte. Kaffierer in der Stabteinneh: | 
merei, die Millionen handhabten, 
ohne einen Gent zu verlieren, ver=| 
dienten weniger als Fuhrleute. 


Dstar F. Nelfon, Vizepräfident, 


t 
Soll, 


g Wonder Kombi. © 
nation Kohlen, \ 
und Gasherd. 
rinigt Ale 
heizt 


aaranticrte 


— 
== 
— 


36 


-Juaussequte 


cmailliertes bes 
Gloiet, großen Bacofen, 
Dedel für Koblen u, 3 für 
Gas; fhön nidceiverziert — intitier 
ſpegiell $67 50 gen. ( 
| 54 ; . I fpezielf au 
Er. 


n Golden Tal; ba 
miae Tchubladen 


1.822,85 | 


en 


bon drei weiteren Wagen am Mor: | miffen dabei noch ihre Uniform felbit! mm BEST ELLISSEREN ASSRE NEST TUE EEE — HEN 
gen und von vier am Abend. ſtellen. 
Windſor Park-Linie — Einſtel— Es iſt unter ſolchen Umſtänden en PAYS TO TRADE AT 
[ung von vier meiteren Wagen am nicht zu beriwundern, daf in Iebter! M ———— ar * 
Morgen und von ſechs am Abend. Zeit fünf Angeſtellte, die Familien— | Mi e 


i 


SED 


— 
== 


Unfer 
La⸗ 
den 

iſt 


nur 





des Gewertfchaftsrats, verſprach den 106. Str. Linie — Betrieb in väter ſind und mit 855 gen b 
neuen Verband die Unterftühung des Zeiträumen von 10 ſtatt 20 Minu- werden, gezwungen geweſen ſind, die F 
Gewerkſchaftsrats für alle angemeſ-ten — — Hilfe des Urmenpflegers in An-| 
ſenen Forderungen. South, Deering-Linie — Einſtel- ſpruch zu nehmen, und daß, bie mei=| 

Appell ans Publikum. | lung zweier weiterer Wagen. ten Ungeftellten nach} Beendigung ih- | 
| gi 5 — | Radikale Aenderungen. rer Tagesarbeit noch einem Neben— N 
|, ‚inen ppell an bas Publikum, Mapitaie Aenderungen im Verivar- | derdienft nachgehen, um fic) und ihre J 


Me 


Stickereien 


— en EEE 


Dieſes „Pr Suite iſt aus feinſtem echtem viertelgeſägten Eichenholz gemacht, Golden Finiſh und hochfein voliert. Rück 
lehnen und Sitze feinem Imitation Leder bezogen, Zadenport öffnet und fließt fiw mit einem Griff. Hat fevarates Etabi 
bett, Geftell ı ig aum Tchlafen; mit echten ‚„Rullman“ Firtured ausgeltatie. Der Entwurf ift gefällig unb $79 75 
«feine SKeonlirultion fihert Zufriedenitellung auf Levenzzcit. Stuhl, Schaufelftubl und Dabenport vollfiändig, fpea. zu . 


1906-1908 Wabash Ave 3036-3038 Lincoln Ave. 
Den Donnerstag und Gar halten vor ber Tür, 
Samstag Abends Offen Donnerstag und 


1901-1911 State Str. Samstag abend 
Offen Tonnerstag und 654-656 W. North Ave 


Samitan Abends I 
N.O.«Ecke v. Orchard Str. 


822-824 W. 63. Str. Offen Dienſtag, Donners— 


Offen Dienſtag, Donners⸗ = 
ffen iſtag tag und Samstag abend. 


tag und Samstag abend. | f 
ZH Ni ER Im Ike in 


SOSE LLOHPHHHHCHCHHCCHHCCP IL OH 
BG 

Yus deutichen Kreijen. 2 
Grohe Wäne. — Gin Sohn bdentiher Eltern. — Gemit- ° 


liches Stattnrnier. — Gewaltige Zunahme. — Geplante 
Feitlichfeiten. — Bom Tode hinweggerafft. 
| Sege in beiden Sprachen herauszuac- 


IH HCHH PH COHO HH | ben, vielmehr auch in den Verfamm- 


Erg. - 


m ⸗ 


" 


menunteritugung Sondern 
Wobltätigfeit im Allgemeinen, 
Die frühere deutiche, jekt Wydoff 
Heights HSofpital-Sefellichaft, unter 
Zeitung ihres Vorfigenden 8, Wil: 


auch 


—XRX | 


bisher zu amerikaniſieren und nicht 
nur die Konſtitution und Nebenge— 


EN N 
Sl 


ih 


ii | bäubes der lebertretung der Raud)- 
ordnung ſchuldig. 
& | bigte 


ſen, beabſichtigt ſich noch mehr als 


der Rauchinſpektion in ihrem Kampf 
gegen das Rauchübel zur Hand zu 
gehen, erließ geſtern der ſtädtiſche 
Rauchinſpektor William H. Reid. 
Er forderte alle Bewohner der Stadt 


tungeapparat der Stadt empfahl Familien vor Hunger zu ſchützen. 

geſtern der ſtadträtliche Sonderaus-⸗ „Es widerſteht mir,“ ſagte Herr 
ſchuß für ftaatliche Gefegeoung. | Nagel ſarkaſtiſch, „den armen 
Hilfsforporationsanmwalt Leon Horn- Sheuerftauen zu fagen, daß ihr 
auf, ihm Uebertretu der AR „n. | fein murbe angemwiefen, Worlagen | Lohn um 60 Prozent, von $27 auf| 
En ertretungen der Rauch- Auszuarbeiten, welche die folgenden | ! 
ordinang zu melden, jo daß er gEgEN | Yestimmungen enthalten: ſoll. 
die Sünder vorgehen kann, und ve | er —* zür ſie rühren. Die meiſten ſind Wit 

get ‚und beiz) Grmählung von 35 Aldermen für | Iren. Die en ſind Witwen 


'fprah energifches Vorgehen in den ia 5 EEE ı und haben Slinder zu ernähren. Um 
| . Fi . ⸗ ‚_|joO 8, n zeit P 
Gerichten. Wenn ein Schornflein — ——————⏑——⏑——⏑ —— am 


lub N nicht zu verhungern, gehen jie 
Die Raudmolten mehr als —Aæ —— Dem —* Tage waſchen eſchireweaſchen ober 
ı Minuten lang in der Stunde aus= | sine Jaht * feßt werden, und 

ftößt, dann iſt der Befiher des Ge- rem Jahr abseſeßzt werben, 1 

zwar burd eine öffentliche Abjtim- 
mung. 


J — — Der Stadtrat ſoll den Stadtſchrei— 


an, er habe empfohlen, daß die Sen— ber und ——— ——— — | 
dungen von Pocahontastohle, die) „ Dünizehn Brozent ber Mühlen) det “N 
nad) Chicago geliefert würden, zuerft Tünnen eine Abftimmung über die Ladet J. — — —⏑ 
‚an die Apartmentgebäude verteilt  NbjeBung des Mayors nach dem er— mißachtung vor. . 

|iwürben, da bie Mlagen über Ueber en Amtsjahr verlangen. Cine Vorlabung vor Richter Hugh] 
\tretungen ber Rauchordnung durch ‚Mitglieder des Ausſchuſſes 

Gebäude dieſer Art immer zahlreicher Härten, daß die Aenderungen der 
Inürden. Wenn das Pubütum ein Stadt eine Million jährlich erſparen 


wenig Interefſe zeige, könne den würden. 2 — 
vielen Klagen bald ein Ende gemacht | Das einzige Mittel, mittel — ——— 2. — 
Pr jze Stewarts Anwalt Robert E. Cant: 
werden. Widerruf des Geſetzes, das die * 
jet well jagt, hat Newman voni or.) 
| 


männlichen Angeftellten haben fich 
ebenfalls Nebenverbienft fuchen müf- 
I fen.“ 
— — —2— 
| Nicdter Stewart aufgebradt. 


| 


Gerihtsmißachtung zu berantmorten, 
erhielt aejtern John 
bom Staatäbureau für Nahrungs: 


„Wir verfuchen, die Zahl unferer Ttaatlihe Nußeintichtungstommilfion | .. u an SE SEE 
Inſpektoren zu vermehren“, erklärte ind Leben gerufen hat, oder jeine, ee 
‚Raudinfpettor Reid, „aber dus Pu= Abänderung in der Weile, dak es =," angt, ba eine Unterfuch- 


| ei ** ung gegen Richter Stewart eingelei— 
blikum Nuben für auf Chicago nicht Anwendung findet, | , ‚>, 3° ee 
Slitum kann von großem Nußen für auf Chicago nic 1 Itet würde. Der Nichter hätte 330) 


v 


faft $45 den Monat erhöht werben || 
Sch fürchte, der Schlag wird J 


ı Icheuern in anderen Gebäuden, bie/R 


4 


* 
8 
2 


f 
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er-| R. Stewart, um fich für angebliche R 


B. Newranı 
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18-3Öllige EStiderei » Floumeing — 
aus gutem Kanıbric und bübfceit 
Dpenmworf Muftern, reaulär 25c wert, 
fvegiell für Samstag die 
Vard zu nur 


Taſchen-Oberteile 


Metall Taſchengeſtelle; Silber fin— 
iſhed; das Allerneueſte für ſeidene 
Handtaſchen: boc wert, ſpegiell für 
Samstag offeriert für 


Handſchuhe 


Reauläre $1.00 Suede oder Cha— 
moiſette Handſchuhe für Damen, in 
grau, braun oder weiß; nur große 
Sorten, um zu räumen, ſpes. 
für Samstag Paar zu 


— 
Waiſts 

Zubfeide Waift3 fir Damen — 

srfhneiderte Faffon mit hohem Kra— 

gen; bübfhe farbige Etreifen; cine 

febe daucerbafte Wailt; Größen 38 


bis 44, fveziell Samätag 53 05 
®. 


für nur 


Mäntel 


Näumungsverfauf don Odd3 und 
Ends, in Dame und Miffes:Müän- 
teln und Kleidern; alle Farben und 
Größen; eine arohe Herabfekung. — 
Speziell für Camstag 
su nur 


Mäntel 
Prähbtige feidene Plüfh Mäntel; 
große Kragen und Gürtel, fhiver ae: 
fiittert ımd fehr warm und dauerhaft. 
Vorzüalide neue Modelle. Befuhen 


Sie uns und überzeugen 825 00 
° 


> GDiNS3>O 


Feine Tordon:Spiken und Einfäße 
eitten oder zwei Zoll breit; ftarf 
und fehr dauerhaft; 5c und 6c Werte; 
fveztell für Samstag die 
Dard zu nur 


Reinfeidene fhottiihe Platds und 
fauch geitretfte Bänder, 5 und 5% 
Soll breit, paffend für Haarfchleifen 
und Hutbefaß, 3öc wert, jpea. 
für Samstag die Yard zu .... 29€ 


Taſchentücher 


Weiße bodlgefäumte Intftiat Tu 
fhentüder fir Männer — bollftäns 
dige Partie von Initials; ſtets für 
12%%c verfauft, fpeziell für 
Samstag das Etüd zu 

— — — — 


Korſetts 


G. R. „Topleß“ Korſetts — aus 
roſa Coutil gemächt, elaſtiſches Top: 
mit bier Strumpfhaltern; Größen 19 
bis 26 — fpeziell für den Camötag-» 
verfauf offeriert zu 
nur 


Kimonos 
Prächtige ſchwere Flaännelette Ki— 
monos, Robe Fafſon, Cord u. Quaſte; 
hübſch geblümte Entwürfe, extra gute 
Bargains; Größen 36 bis 44, 82. v8 
Werte, 


für nur 


— 
Sweater Coats 
Sweater Coats für Bables — 
in netten Muſtern vorhanden, neue 
fanch Beſatzſtoffe; dicht gewebteſswea⸗ 
ters zu einer großen Erſparnis. — 
Speziell für Samstag zu 


DIR 
(\ 


A 


gr 


uns fein, wenn eö alle Hedertretun !ift die einzige Art und Weile, tie 


Milwaukee, Wis. — Nach⸗ ein weiteres derartiges Turnier ab- lungen ſich nur noch der Landes— 
dem er ſieben Jahre dem Turnver- gehalten werden ſolie, zu dem ſich ſprache zu bedienen. du 
ein Milmantee als Finanziefretär ohne Frage noch eine viel grö-] Yougbton, Ja. — Mit Theo 
cedient, lehnte Eduard Pfleger eine] bere Zahl von Spielern einfinden | dor Nihting, ber im Jahre 1842 in 
Ricderwahl entichieden ab. In An-| dürfte. | Banover geboren ur und im den 
erfenmung feiner Pflichttreue und| Eine feltene Freude inurde ——⏑— ———— 
der bon hm geleiſteten Dienſte ver⸗ Ev. prot. St. Paulskirche von Pa- der ‚Mitbegründer der hieſigen kac 
anſtaltete der Verein ihm zu Ehren ſtor A. Nemenz dadurch zuteil, daß tholiihen < vJohonneögemeinde | 
ein Bankett. |115 Applikationen für Mitglied.) ind Grab gefunfen. | 


Carl Seife, der Ihon über 40) jhaft in ihrer Sahresverfammlung | . | 
Kleine Kriegsdepeſchen. 


* 
— 
SI, 


Leute, die Kühlfpeichereier ohne Be⸗ 
zeichnung als ſolche verkauft hätten, 
mit nur 531 Geldſtrafe nebſt Koſten 
laufen laſſen. | 
ee EN 
Tod unter Räder, 


sen der Rauchordnung meldet. Chicago Selbftveriwaltung für feine 
Eine Anzahl der Uebertretungen find |Nuteinrichtungen erhalten Tann. | 
auf die Nechläffigteit der Hausmei- | Diefe Erklärung gab geitern D. R. 
ter und Heizer zurüdzuführen. Das ; Richberg, der ftadträtliche Sonder= 
iit aber feine Entfehuldigung. Unge: anwalt für Gasfragen, in einer Sit: 
fähr 90 Prozent aller Sraftanlagen |zung des ftabträtlichen Ausfchuffes | 
der Stadt, die Weichlohle benugen, für Gas, Del und eleftrifches Licht 
haben nie etwas anderes benußt. Sie,ab. Richberg befümpfie den Wider: | 
baben alfo feine Entfhuldigung, |ruf der Gasordbinanz vom „jahre | 
wenn Sie jich Hebertretungen der 1917 und erklärte, die Maßregel hate | 
Rauchordnung ſchuldig machen. Be⸗ den Gastonfumenten $2,500,000 bis | | ' 
fiber bon Heizungsanlagen Tönen |$3,000,000 das Jahr erfpart. Die) Süd Whipple Str., von einer Elef-| 


— 


Sechzehnjähriges Mädchen von Elektri— 
ſcher auf der Stelle getötet. 

An Weſtern Ave. und Flournoy 

Str. wurde gejtern abend die 16:| 


ber 


ir 
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jährige Rofeline Coleman, Nr. 13 — 


—* 
fi 


J 
73 


Sie fi, alle Größen, zu 
* — * 
Union Suits 
* Gerippte fließgefütterte Union 
Suits für Knaben, Größen 26 bis 34, 
wert bis zu 81.45;: ſpegiell für 
Samstag offeriert für 


— — — — 
Unterhemden 
$2.00 Naturalwollene Unterbemden 
und Unterbofen für Männer, mitt- 
Irre Echiwere, Größen 34 bis au 46. 
Speziell für Samstag 
zu nur 
rn nn 


u . * 
Schuhwichs-Kaſten 
Solden Dat Finiſh Schuhwichs— 
Käſten, hübſcher Behälter für Bür 
ſten und eiſerner Fußhalter: ſpegziell 


8 
A 


. — 
Union Suits 
Jerſey gerippte fließgefütt. Union 
Suits für Mädchen; Größen 2 bis zu 
12 Jahren — wert bis au $1.00 — 
ipeziell für Suamsötag zu 
69c und 


Unterhemden 
$1.50 ſchwere flach fließgefütterte 
Unterhemden und Unterhoſen für 
Männer, nur in grauer Farbe, Grö—⸗ 


ben 34 bis 44, fpegiell für $1 29 
‘ 


Samstag zu nur 


Kiichen-Stühle 
Kühen-Stühle, mit gebogener Nüd- 
lehne — Golden Dal Finifb — pe 
ziell für den Samstag:Berfauf offes 


7 


m 


r 
e 
— 
8 
ed 


Sabre bier wohnt, feierte mit jei-jvorlagen. Ein Mitgliedſchaftsko- 
ner Gattin die goldene Hochzeit. | mite hatte jidh der Arbeit unterzo- | j —— 
Nachdem es der vor Jahren hier gen, die dieſes unerwartet günſtige Fordern — der Zollſchranten. 
gegründeten Lutheriſchen Laienliga Reſultat erzielte. Die Aufnahme Regina, Sast,, 24. San. Die Ges; 
in glängender Weife gelungen ift,|der Applifanten wird am 2, Febr. | Teßgebung von Sastatcheivan hat jo- 
ihre erite Aufgabe, die Schuld —— — — — 
Miſſouri-Synode zu tilgen, zu er- N N — | vr Far 5 ; Straß i 
ga u — na Fe —— o ef N.9. — ſchen Kanada und den Ver. Stagten Verbeſſerung des Straßenbahnbetriebs. 
füllen, u 8 Vereinigten Sängern von New* | z ; f 
— * IR „ * Way c —— m . I. 7 l 57 | J i i f i ⸗ 
Fiel geſiecktt, bis zum nächſten Jahre Morf, der größten Sängerorgani- ae Echardis Seimreif jerbefferungen bes Betriebs auf) Alfon und Moran zu Mitgliedern | werf3 auf dem Heimteg, als e3 von 
einen großen Fonds zu fammeln,|fation der Stadt, die unter Theo: N [mehreren Straßendahnlinien murden | ines Unterausfchufieg, der den Ur- ihrem Schidjal ereilt murbe, 
welcher der Verforgung imvalider) dor Senningers Zeitung fteht, wie- | Derifo, 24. San, Brief der If. |geitern auf bie Empfehlung bes ftäb- | iprung der Gaswelle unterjuhenı Im Gt. Jofephs Hofpital erlag 
Raitoren umd Sehrer md der hin-|der das Anfehen zurüdzugeminnen, | Preite. Obwohl die Bundesregierung tiſchen Bureaus für öffentlichen zog, weiche am lebten Samstag die| geftern abend die zehmjährige Clara |} 
terlafienen Witwen dienen Soll. as fie früher befaben, planen die. | DEM abberufenen beutihen Gefand-! Dienft vom jtadträtlichen Ausſchuß Zůbweſifeite überflutet dat. Schultz, Nr. 2034 Larrabee Str, den 4 
7 u W RE l ß | x ’ . ; — — * 25 2 : — ill, . a ö „ J 
Durch Sammlung von ten von Eckhardt freies Geleit nach ſür örtliches Verklehrsweſen angeord — Verlegungen, die fie davontrug, als! 


OR Mi:y . “. a _Pır® _. . 
Siberiy | jelben zwei größere Keitlichkeite 
g ea Ö ! — ſteiten in 8 * I . *— 7 — — 
Bonds hofft man, einen Dreimil-| nicht zu ferner Zufunft: ein lokales Deutihland angeboten hat, plant erinet. Gie werden dem Stabtrat in Erbärmlidhe Bezahlung. ite an Center nahe Home Str. unter! B 
lionenfonds jaffen zu Tonnen. — die Räder eines von Dr. William J 


| Sängerfeit vor dem 1. Auli und von Veralruz auf ſpaniſchem Dam- ſeiner nächſten Sizung am Montag 
Chebongan, ®id, — Kerl nächiter Zeit einen großen —— pfer nach Spanien zu reiſen. unterbreitet werden. — — im Bundesgebäude brauchen Blanchard, Nr. 958 Cenier Strahe | H 
= ea Se rer > — Bun s ritiſcher Siegesbericht. b ren | ; ı if 2 | . nn » tr 
Raftor der Iutheriihen Ei. Pauls⸗ liſtiſchen Sängerkommers, bei wel—⸗ — = J * g Die — en —— 00 SEE * — — | gelentten Kraftivagend geriet und EM — Sub-Buber: graue Granite — 
afmemde Gujtand Meyer ift plöglih| chem man fämtlihe Gefangvereine) „ TINDON, 2 ur * ni 2 1019 Ro Herr Charles F. Nagel, der Kuftos| von biefem überführen murbe. bestellt für Samstag au 
on einem Serzichlag neitorben. —|der Stadt nad) langer Zeit zum er-| ſtanden —— ah "= u : — des Bunbesgebäubes, ift in feiner] . in 
pel vorzurüden, ald der Waffen] Hammonb=Kinie Gigenihaft als Wigepräfident des rotiſcher Gaft. 
— 44 ae H 
Nationalverbandes Bundesangeſtell- Sat angeblich verfudht, einen wertloſen . 


b iſt hier der reformierte Pa- ſten Male wieder zu vereinen hofft. 9 e 
ne ei nn 5 ſtillſtand unterzeichnet wurde, teilt zweier weiteren Wagen 

im erſten und 8 Uhr morgens. ter in Waſhington geweſen, um dort Berhfel umzufeken — 

beim Kongreß die Forderung zu ver⸗ J 


“ Cup 5 9 Io V ü stomt uns Hei 

ſtor Edmund Fürer im Alter von) Dem Bergnügungstomite, das diefe| : . 

79 Sahren geftorben. Er Tam im; beiden Feſtlichkeiten — — — — ben Giesl ni | 

Xahre 1869 ans Deutichland her-|jtcht der zweite Vizepräfident Otto! ib 2 For * 9 14. und 16. Str.-Linie — Beſſe⸗ Ein junger Merikaner, der unter 
| UDEr öuigarien Mil, : |Tung des Beiriebs in öftlicher Ride | treten, daß den Ungeftellten eine) dem Namen AIb srto Martine ——— 
Britenfreundliche Irländer. tung durch Einſtellung ſieben weite⸗ Lohnzulage von 830 den Monat ge=| eine hieft * — 2 en. u 
währt werben follte. Das Abgeord- engen Hotel abgeſtiegen war 


ihre Anlagen mit leichter Mühe fo |Drbinanz geftattete der Gaögelell: | trifchen überfahren und auf fien usb Drchl 
abändern Iaffen, daf, fie nicht nur |fchaft, die Leuchtfraft des Gaſes von Stelle getötet. Das junge Mädchen au nur ... 
an Kohle ſparen, ſondern auch das 22 auf ungefähr 9 Kerzenſtärken zu | war bei ber Kellogg Swithboard &|R 
| Harfe Rauchen vermeiden können.“ vermindern. | Supply Company, Nr. 1066 Weit 
| Der ftabträtliche Gelundheitsaus: | Adams GStr., befchäftigt und befand 
'fchuß ernannte die Aldermen Koftner, | jih nah Mollendung ihres Tage-! 


riert für 
nur 


S 


Haushalt-Spezialitäten 


Zecfeffel — 1% Quart:Gröhße — weih 


emaiiliert — fpeziell für Samstag 
au nur 
bist Befen — beite3 Korn, zwei 
genäht, Nidelfappe; fveziell für 23 
Samstag zu nur C 
Zopfdedel — 6, 7, 8 Größe: blau ge 
fprenieltes Granite, Holafnopf— 
fpeaiell für Samödtag zu 
Stuhl Sibe — Fibre, ſortierte Größen 
und Farben, nur viereckig; 
für Samstag nur 
Zoilet-Bapier — Crepe, perforiert, fpe: 


Grocery- Spezialitäten 
Sntder’3 Catiup — neue Ernte — Pint- 


flaihden — Speziell für Samstag 25 
zu nur ................... .......... C 


Campbell's Iomaten:Suppe — nur 5 
Büchſen an jeden Kımden — ber g 
DUBIE E NEE. auuccursuinnunn neun C 
Ausgewählter nemilhter Vogel» 12 
famen; 1 Pfund PBalet nur ........ c 
Maccaroni undSpanbettt — mwelbe Pearl 


Marfe — fpeziell 3 Valete De 


für nur 
* Villsbury beſtes 
ziell fſür Samstag 2 Rollen 


Gold Medal oder 
für nur 1% $1.49 


Mebl — neue Preivar Qualität, 
Calat-Cel, reguläre Fünftel-Gals 
lone, 55c Größe, NUr...cuossonnusaee« 4% 


| 


— 


J 


Sack nur 


— Einſtellung | 


zwifchen 7 Kur gut für morgen — Schneidet dies aus. 


32.50 Rnoop Stamps frei! 


Nur gut für Samstag, 35. Januar 1919. 
Mit jedem Einfanf von 50e oder darüber in jedem Department, 
ansgenommen Öroceries. 


J Außerdem reguläre Stamps für jede verausgabten 10c. Keine freien 
| B Stamps ohne diefen Koupon. Bringt Euer Bud) mit, oder fangt ein neues 
|M an. Nur einen Koupon für jeden Kunden. Keine an Kinder. — Koupond 
MM werben im Booth des Männerwaren: Dept. eingeldit, auf dem Hauptfloor. 


E. H. Knoop & Co. 


mit melcher der reihe Ontel Sam) , er: 
feine Angeftellten diefer Art abfin- nicht Martinez, jondern Alberto dc 
det, macht Herr Nagel ganz erftaun- | vamacona e Ynclan beige. Er be-| 
fie Enthüllungen. Scheuerfrauen | banptet, daß fein Vater in den 

„ahren 1900 bis 1906 Sefre 


erhalten für ihre Arbeit, jeden Abend | xs ß ur < 

5000 Quadratfuß Fußboden zuitär des Schakamts in Meriko,) Zank mit einem wertlofen Ched zum) Nr. 1347 Dean Str., unterfuchten, 

reinigen, ganze $27.08 den Monat, | jpäter Gejandter in Wafhington ge-| Zetrage von $500 Hereingelegt, in) überwiefen die Aerzte Dr. John P. 

mährenb die Stadt für biefelbe Ar-| wejen und zur Zeit Sinanzagent der —* A — DE ZB Pu zu 
it in der Stabthalle $80 bezahlt.| meyifaniichen Regierung in Lon-| Cchiebrrgen gemadjt haben. BVE., BD SE. me 2 

beit in der Stabthalle $ zah x ch gerung Nr. 1418 Fullerton Ave. den Groß⸗ 





Iber und wurde im folgenden Jahre Doeltz vor. 
nach einem kurzen Beſuch des Miſ- * BE In " | B 
fionshmufes in sranklin zum Pre-Minfopp, der dem Vrooflyner| Dublin, 24. San. Hier iit einelzer Magen ziwifdien 7 unb 9 liht 9 und ih als Kröfus aufgefpielt 
Arion bis zu ſeinem Tode als Eh- ter bem Dorfi bes frü-|meitlicher Richtung durch Einftellung netenhaus hat fich zu $20 verftanben, h 
— Rz en nn .r , Sentrum, unter dem Vorfi des früs | meftlicher Richtung durch Einftellung | term 
Richfield, Wis. — Gelegent- renmitglied angehörte und früher | 7 Te 2 2 7 i E g Bi ee a 
— & Gifonk ; 438 x -ı heren Unterhausmitalieves Gayjum|zehn meiter aaen amiichen halb! auz Schulmelen und Arbeit CE. ſuchte, e Hibernian Bank 
lich des Rüctritts des Eifenbahn-| die Wirtfhaft in der Halle des ) eh erer Wagen zwijchen halb | ausfhuß für Schulmefen Imit einem angeblich wertloſen 
ODes ny: . “ . 
e . die " Nationaliften und fübdlichen! tanz Ueber die erbärm! Bezahlung, | 
ſi ı der M B -173 Jah ben. Er nahn E a 98. er bie erbärmliche Bez ige n ! 
fidenten der Milwaukee Bahn, erin-)73 Jahren geitorben. —— —* Unionsfeute, ihre Grunbfaperflärung| Crawford Ave.-Linie — Einftel- Sn der Wache gab er zu, dab erii 
ielbe hier im Nal 848 als Sohn! Stellung in der 9 i bo 2 i 3 eren 
jelbe hier im Nahre 1848 als Sohn Stellung in der Brauerei von Leo ür'Irland'innerhalb des | pen Yetrieh in Füblisser Blichtung 
S tſcher Eltern, die aus Heſſen her⸗ nard Eppig an und war ſtets ein 4325 — M re y 
deutſche Tu et ‚ britifchen Reis nad) dem ufter | während der Hauptverfehrsftunden 
N 17 Sof — — mehrerer deutſcher der britiſchen Kolonien. 
wurde und mit 17 Jahren als Tele⸗ Vereine. Das norwegiſche Kabinet geht — 
Be n — D agen während der anderen Tages— 
graphiſt in den Dienſt der Bahn) Mit gebührenden Feierlichkeiten Wagen wäh g 
; * läſſiger Quelle wurde berichtet, daß Cicero Ave.-Linie — Einſtellung 
v.. . N —* — 3 u 
Eincinnati, m. Ein in unteritütungsverein fein goldenes| yaz notwegifche Kabinet, an beffen 
ser Sentral-Turnhalle veranitalte- 
lang, ınd man begrüßte freudig 
die Nachricht, dab im Fommenden 


| | 
Brooklyn, N.9. — Alfred! 
u 2: itiſ i, das iriſche morgens. Beſſerung des Betriebs in 
Siatamt ordiniert. neue politiiche Partei, | morgens. g — 
digtam̃t ordini und jeht liegt bie Sache dem Senet hatte, wurde gejtern verhaftet, als 
ee a LE 4 ee ebildet worden. Die Partei umfaßt! fii ; achmit⸗ 
magnaten Albert Earling, des Prä- Arion geleitet hat, iſt im Alter von ſaßt fünf und halb ſieben Uhr nach - Wedel über $700 hineinzulegen, 
ı na Sich mohl deiien af ei fn jede | x , > 
Jar am Sol ARE Bellen, Ba Dei- Eins Vebuinehenung a | fordert GSelbjtvermwaltungifung von elf weiteren Wagen nd 
5 kommen paren, boren 3 Mitali | er. 
übergekommer wa ge reges Mitglied am Morgen und von 25 eiteren 
| j Kopenhagen, 24. Ian. Aus zuber: und Abenbitunden. 
trat. beging der Et. Benediktus Kranfen- penhag J und Abendſtunde 
tes Skatturnier fand großen An 
Monat, und zwar am 28. Februar, 


Jubiläum. Der Zweck des Vereins, 
der ſeit 20 Jahren der Leitung von 
Urban Schaefer als Präſident un— 
terſteht und über 100 Mitglieder 
aäblt, iſt jezt nicht mehr nur Wit 


Spitze als Präſident und Acerbau— 
miniſter Gunnas Knudſen ſteht, ab— 
zudanken beabſichtigt. Es wurde am 
29. Januar 1913 gebildet. Miniſter 
des Auswärtigen iſt M. Ihlen. 


Kinder schreien 
NACH FLETCHERS 
ZASTORIA 


Gemöhnliche Arbeiter befommen $55, 
in der Stabthalle H80 bis $90, Fahr: 
ftuhlwärter $60, in der Stadthalle 
$100 bi3 $125. Wächter im Bundes- 
gebäude betommen ebenfalls $60 und 


don fei. 

Wie die Polizei mitteilt, wird der 
Häftling au in St. Louis und in 
Galvefton, Teras, gemünfcht. In 


Zudmigsjtabt fjoll er die Bottman! ben Zod berfgrau WandaStrzypezat, 
E 


TE 0 0 
Aerzte ſchwer belaſtet. 


Die Kotonersgeſchworenen, welche ſehlichen Operation. im Et. 


gefchmorenen. Die junge Frau farb, 

engeblich an den Folgen einer unge» 
Marien 

Hoſpital 


nu a 





! breitet, die jene, melde fie auf ihre Richtigkeit ‘prüfen 
wollen, in die Yage eines Mannes verfetten, der die 
Sterne am Himmel nachzählen foll. Unter den Bei- 
fpielen, welche die bösartigen Wirkungen des Tabaks 

any FF nbeo dafty ezcapt Bunter. en * finden wir u. A. — nt . 
- ? a der Scheibe fhoifen, verloren an Trefffiherheit 4. 
Briee per Copy... .. SEIEN —— ——— | Prozent, nachdem fie nur eine einzige Zigarre geraucht 

—— —⏑—⏑— hatten. Die „Pitchers“ einer Schlagballriege büßten 

AU MER mn tan elzten of Tinola, Indlana, Loıra Wisconsin, Michi. Io Gemandtheit 12 Prozent nad) einer Zigarre und 
ä ee N ————— : 141, Prozent nad; dem Rauchen von 2 Zigarren ein. 

en and — the price —— — — —— — —— — — 
r e!ᷓ perreat.2* |aud) der Tabafbefämpfer, geradefo wie der Spiritus- 

ze. WZORntagpOrt” „uunen ansnunanessn sun sen ern ser end Conis | gegner, ganz genau, mit — er e3 zu fun hat. Er 
eibenbpsft"-Gebände: 223 und 225 ®. Wafhingten Str, | appelliert an Sufterie und faliche Sentimentalität, und 
| a  Prankin5900 — ” Gitinose | Teine Beiweisführung ift danad): widerfinnig, aber v-- 
A, = DE ıblüffend, Natürlich unterläßt er nie, mo irgendiie 

=oh in den geletert Der 5. angängig, ſich ein patriotiſches Mäntelchen umzuhän- 
gen, indem er die „Rettung“ feiner Stadt, feines 


Staaten Nillnotd Andtana, Yoima, Wisconftn, 
Yllloun Weinnelota und ObiO zuucrn.. -BADU per Fahr 
Konmtn, feines Staates und der Nation al3 hödjites 
Stel jeiner Beitrebungen binftellt. 


IB — — $6.50 ver Jahr 
gar anderen Staaten ımd Eanada tft ber Preid $5.0U ver Tanı 

So Iefen wir in einem Flnablatt derAnti-Tobacco- 
Riga: „Eme Million vierhundert und fünfzigtaufend 


— sunsssesssnneseeunnnneseneB2.00 PER ⏑ 
ber „Eonntagholt” bie einzelne Nummer enesnncnnen.d Cents 

Ader guten fruchtbaren Bodens wird diefes Jahr durd) 
Tabafpflanzungen vermüftet, wenn Ihr e3 nidjt ver- 


Entereä as Second Class Matter September 9th 1889 at the Post Office 
bindert. Das Land fünnte alle Früchte tragen, die 


si Chicago, Illinoie, under Act of March &rd, 1879, 
unier Bolt und feine Verbündeten brauchen. Die Ar- 


31. Jahrgang. — Nr. 20. 
EEE 

beit fönnte der Arbeitsnot abhelfen.“ Dab der 
Tabafsbaıt eine bedeutende Industrie bildet und Tau- 


Der „Engel‘ der Bahngeielihaften. 
ienden don Arbeitern Beihäftigung und Brot fichert, 


Aus den Berichten der 195 Grokbahneit des 
Sande — der Bahnen, deren Betriebsfoiten jih auf 

wird natitrlich aanzlich irberfehen. Die Liga unterrichtet 
uns ferner von folgenden, der medizinishen Wiffen- 


mehr ala $1,000,000 da3 Jahr ftellen — an die 
Zwiſchenſtaatliche Handelskommiſſion geht hervor, dab 
die Reineinnahmen dieſer Bahnen ſich im Jahre 1918 ſchaft faft gänzlich neuen Tatſachen: „Tabak verringert 
auf rund 718 Millionen beliefen und damit um rund |die geiitigen Fähigfeiten in hohent Mafe, verurfadt 
250 Millionen zurinfblieben hinter denen des Jahres | Taubheit, Blindheit, Krebs, Lungenfhwindfucht, Ser- 
1917, amd um rund 370 Millionen hinter den Rein |finn, Schlaafluß, Unverdaulichkeit, Adernverfaltung 
einnahmen von 1916 md 1915. und Serzleiden.“ An all dieien Krankheiten hat die 

Die Gefamteinnahmen jtiegen, aber die Ausgaben | Menichheit Ihon feit Nahrtaufenden gelitten, che mar 
ſtiegen noch viel mehr: jene jtellten jich im Sabre 1918 ja Tabak dachte. Diefe Tatfache aber iit den Herren 
auf 4873 Millionen — um 832 Millionen mehr als |höcjit gleicygiltig; für jie handelt e& fih nur darumı, 
im 1917; bdieje (die Ausgaben) beliejen fid auf 3IT1 ! möglichit viele fhreliche Leiden aufeinander zu häufen 
Millionen, und übertrafen damit die des Vorjahres | und fie als Folgen des Raucdens hinzuſtellen. Es 
um 1119 Millionen! Der grobe Unterjhied it | gibt ja eine Menge ängitliher Gemüter, die fi) durd) 
aurüdzuführen auf die höheren Materialpreiie ıımd die | derartige Durmkelgemälde Furcht einjagen laſſen. Mit 
höheren Lohnzahlungen, vornehmlich auf letztere. Vorſtehendem tit jedoch die Cündenlifte des böfen Ta- 
Denn e3 wurden im \sahre 1918 an rund 2,000,000 | Hafs mod; Iange nicht erihöpft. Wir Iefen weiten: „Der 
Babnangeitellte und „Arbeiter rund 2346 Millionen | Tapafgenufß verarmt die Menfchheit: vermindert die 
am Gehältern und Löhnen ausgezahlt, und die Gehalt- | Mustelfrait: verurjadt einen großen Teil unferer 
und Lohnhöhe war am Schlujfe von 1918 um 45 | Schadenfeuer.” Und wiederum: „Säuglinge in der 
Wiege find Ihon am Tabafaualıı ihrer Veter gertor- 


Prozent höher als zu Beginn des Sahre?. 
Die Leiter und Mader der großen Erjenbahnen | heit,“ Das ilt Starker Tabak! Wir glauben jedod) nicht, 
dab er jic) Stark genug erteilen wird, das gefunde Ur- 


wollten von der Beiignahme und dem Betriebe der 
: s Tr in m n 2 ae “ = te. : 
Bahnen durdp die Regierung (für die Dauer des | teilspermögen desVolfes zu beeinfluffen, ober dieRreffe 
Krieges uſw.) nichts wiſſen, und geberdeten ſich als des Landes zu gewinnen. Im Gegenteil, e8 mehren 
Opferlämmer, al3 ihre mehr oder weniger offenen ſich die Anzeichen, daß ein gut Teil der enguüſch 
Vroteſte nichts fruchteten; ſuchten bei dem Publikum ſprachigen Freffe, die keiis von puritaniſchem Geiſte 
den Eindrud zu eriveden, als würden fie und die Ser | erfüllt, teils als Hege gegen Fremdgeborene, der Pro- 
jellihaften durch diejen Eingriff der Kegierung ſchwer hibition die Wege ebnete, das erreichte Ziel mit großer 
geſchãdigt. als ſe ihnen eine ſchwere Kränkung und Abneigung betrachtet. „So war es nicht gemeint,“ 
Vergewaltigung geworden. die nur ihr ftarfer Patrio- heißt es jegt, und es iit fait Iuftig die Bemühungen 
tismus und edler Opferfinn erduldbar made. „Unter einzelner Zeitungen zu beobadyten, über ihre frühere 
fich” erden fie fich in’3 Fänjtchen geladht und gratu- | Steffungnal ne hinwegzutäuſchen. 
liert haben zu der „glücklichen Wendung der Dinge.“ Senn Biele — ⸗ 
Denn das gerade Gegenteil von dem, was man das ieten Narr gs img) — — 
wu E ‚ | bieten könnten“, heißt es im „NemNort Herald”, „dann 
arobe Rublifun glauben mahen wollte, war wahr: |, .- re J 
En : Schädi der Yahn, | Würde dem übermäßigen Rauchen allerdings ein Riegel 
Nicht eine Vergewaltigung und Schädigung der Bal hol . A > 
Michaften war die Uebernahme der Bahnen durch | Porseihoben werden. Alfo lat uns den Qabat ver- 
geſellſchaften w —— F urd hieten ſagen die Fanatiker. Aber wo würden ſie mit 
die Regierung, ſondern eine rettende und beglückende —— e Fan —— wo würden ſie mi 
Figung: eine große Mohltat für jeden Aftienbejiter dem VBerbieten aufhören? Als nächſtes würden ſie 
Fugung g e wohl das Trinken von Kaffee und Tee unterſagen, die 
wie bekannt giftige Beſtandteile aufweiſen. Wenn wir 


— die Rettung der Geſellſchaften vor ſchwerem Ver— 
nun doch einmal dabei ſind, die ruhmreiche Schöpfung 


Iuſt, vielleicht vor dem Bankerott. 
Die „Eiſenbahnen“ ſelbſt — die Leiter und 5 nn — 
— a 2 ‘ip Ifkianzee | Anierer Borväter, die Verfaffung, zu einem Flidwert 
Mader der Geiellihaiten wijjen es, die Aftionäre zu machen, wenn wir hier einen Hlicfen angeheftet und 
dort einen Yeken abgerijien haben, wenn die Ver- 


und daB große Publifumm ahnten es jchon lange — 
. . 2 M 1 ' \ gt s t 
jene paar Zahlen beweiſen's. Unter Privatbetrieb faſſung ſchließzlich ausſieht wie die durch Camouflage 

maskierte Seite eines Kriegsſchiffes, dann wird das 


hätten die Fracht-und Paſſagierraten nicht in dem 
— — — Volk fi, zu fragen beginnen, warum wir „idiotifchen 
Betrichsänd melde die Zeiftungsfähigfeit er- Nanlees“ überhaupt eine Verfaſſung haben ſollen. 
höhten nicht fo Teimelt — he Was Not tut, it freiheit, nicht Befhränkung. Wenn 
: he bei Ne ierungSbetrieb möglich) wurde — — wir wahre Freiheit beſitzen, dann werden jene kleinen 
—F— Ein bricheinlich twefentlid u Uebel verichiwinden, die es hodhtrabenden Weltverbeffe: 
aljo die innahmen ze * en u We — nn rern ermöglichen, fic) breit im Lande zu machen.“ 
a ungefübr ii cielbe Gabe — Hiernach ſoll es uns kaum noch überraſchen, wenn 
— wenn bie Bahnleitungen, wos nicht an- aud) mandie3 andere große Organ der öffentlichen 
ehr at ift, Iharffichtig genug geweien wären, die Meinung, das bisher dent Prohibitionsfeuer in ver: 
age richtig zu a uns us genug, diefer Er. |telter Weife Brennmaterial zugetragen bat, plöglid) 
Kenntnis entiprehend zu handeln. Das heiht, wenn | eine Einnesänderung zu erfennen gibt. „Die größte 
fie den Yorderungen der „Eifenbahner” fo prompt ent- 
gegengefommen mären, iwie’3 die Regierung tat, und 
die Röhne in gleicher Meife erhöht hätten. Denn auf 
Rehnung der Aöprozentigen Zohnerhöhung ift der 
atobe Ausfall den Vorjahren gegenüber in eriter 
Reihe und zum größten Teile zu fchreiben. Die Ver ! 
weigerung der verlangten Zohnerhöhungen aber hatte | 
Ausſtände, Unterbrechungen des Betriebs und ſchwerſte 
Verluſte und Schädigung bedeutet, und ſchließlich 
hätten die Bahnen doch nachgeben müſſen, dem völligen 
Zuſammenbruch zu entgehen — bezw. die Regierung 
hätte eingreifen müſſen, nachdem dem ganzen Lande 
wie den Bahnen ſelbſt unberechenbarer Schaden er— 
wachſen wäre. Denn die Lohnforderungen waren 
unter den Umſtänden berechtigt, die Eiſenbahner 
hatten das Heft in den Händen und waren entſchloſſen, 
ihr Recht durchzuſetzen und ihren Vorteil auf's 
Aeußerſte zu verfolgen. Schleuniges Bewilligen der 
Forderungen, wie's die Regierung tat, wäre die klügſte 
und einzig mögliche Politik der Bahnen geweſen, und 
damit wären die Betriebskoſten mindeſtens ebenſo hoch 
gekommen, wie unter Regierungsbetrieb, und die 
Altionäre hätten ſich die Dividenden aus den Fingern *2 Baum 
ſaugen müſſen, wenn ſie welche haben wollten. ſcheidungsprodukt des Inſektes iſt. Für dieſes Rät⸗ 
Die Regierung war, Dank der Uebernahme der | el —— Sarwood friſch und unverzagt die 
Bahnen, der ſchützende und wohltätige „Engel“ fürrich —— — zu haben. — 
de Bahnaeſellſchaften und verdient den Dank aller | gg 38 * = — er, *— vom Men⸗. 
I 6 
ieinen mit ihren Geſellſchaften. Es n— 6% zigen Inſekts, das 
— in bielleicht —J ee noch —— — je durd) die Poren feines Körpers ausjtößt. Anfüng- 
die zählen aber nicht mehr. — id wird diefe Ausiheidung Lad genannt, und zwar 
entfliet fie dem Tieren, nadydem e3 den Saft gawif- 


rien täglich, andnenommen Gonniagb. 


Högeber: “THL ABENDPOST COMPANY“ 
Publishes daily except Sunday. 


Zeitung der Welt“ hat bereit Iekte Woche die Troden- 
legung de3 Landes in vornehm akademiſcher Weiſe ver⸗ 
urteilt. Dod ein Anfang! 


er Roman einer Schildlans. 


Nicht alle Berichte, die von amerifanifhen Saı- 
delsagenten der Bundesregierung zugehen, befchrän. 
fen fich auf das nüdhterne Aufzählen bon Tatſachen 
oder trockne Statiſtiken. Schellad, diefe harzige, dem 
Maler unentbehrlich gewordene Subſtanz, erſcheint 
kaum der geeignete Stoff für intereſſante Lektüre, und 
doch hat es der Vizekonſul der Ver. Staaten in Cal. 
cutta, Chas. M. Haywood, verſtanden, ihn zu einem 
feſſelnden Handelsroman zu verwenden. Wir nennen 
ſeinen amtlichen Bericht, deſſen Aufrichtigkeit wir nicht 
anzweifeln, einen Roman, weil er mit rückhaltloſer 
Sicherheit eine Frage entſcheidet, bezüglich welcher 
ſelbſt angeſehene Gelehrte ſich bisher im Sweifel be» 


bisher nicht feſtgeſtellt werden, ob Schellack ein der 
Schildlaus ausfließender Baumſaft oder ein Aus— 


Starker Tabak. * 
Luft zu einer dunkelgelben Maſſe, 


Die Fanatiker, denen es — wenigſtens ſoweit — kriſtallartig erſcheint. 
geglückt iſt, ein Verbot der Herſtellung und des Ver⸗ ſekt eingekapſelt, das 


zuzuwenden — dem Tabak. Bereits haben ſie Auftrag Dieſer lauſige Tauſendſaſſa! 
Iur Anfertigung mehrerer Plakate erteilt, die dem Obwohl dieſe Inſelten bei ihrer Geburt nur ein 
Rublifum „die Shreflihen Folgen“ des Rauchens in fünfundzwanzigſtel Zoll lang ſind und ſie nur wenig 
ähnlicher Weife vor Augen ; wadjien, erzeugen fie in Indien allein jährlidy über 42 


führen follen, wie e3 ſo 
xfolgreich betreffs Whiskey, Wein und Bier geſchehen 


fanden: die des Urſprungs des Schellacks. Es konnie! 


fer Pflanzen aufgefaugt und in Harz verivandelt hat, | 

zieler derhartet fidy durch Berührung mit der freien | 
ben 1 die beim Zerbrechen 

‚si ein paar Tagen ilt da3 Kits | 
| Reiben für inımer, das Männ- | 
fauf3 jpirituöfer Getränke in den Ver. Staaten ber- | hen dagegen nur zeitweilig, da c3 zweimal im Nahre | 
beizuführen, beabfichtigen nunmehr ihre Aufmerfjam- | Mt Slügeln verjehen feine Freiheit gewinnt, und meg- | 
feit einem anderen Feinde menjchlicher Glüdieligkeit | tent, mm fic) jedesmal eine neue Familie zuzulegen. | 


— . ” — - u ” | 
Millionen Pfund Zac, der Iektes Nahr auf $12,256,- | 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 24. Janitar 1919. 


Richt jedem Menſchen iſt's zu ſchweigen, 


eigen, 

Gar mancher will mit freiem Schwäten 
ätzen, 

Nur iſt gewandt er, hat Satire ihre 

Berechtigung und kann mit Nutzen utzen. 


Einer unſerer Freunde 
letzten Sonntag darauf, ſich in den 
Nachrichten zurechtzufinden, die wäh— 
rend der Ann Woche aus Polen, 
Galizien, der Ukraine und den deutſchen 
Oſtſeeprobinzen anlangten. 


zelle für ihn. 


Die Meldung, daß die „Packers“ in 
Chicago im vergangenen Jahre 100 
Millionen Dollars verdient haben, 
fcheint darauf bingumweifen, daß die 
Herren alles aepadt haben, weilen 
fie habbaft werden Fonntent... 

(„New Dorker Herold,“) 


Richter Gemmill ſprach ſich vorge— 
ſtern verurteilend aus über den fremd— 
geborenen Mann aus, „der nicht genug 
von ſeiner Frau und Kindern hält, um 
für ſie zu arbeiten und für ihren Un— 
terhalt zu ſorgen,“ und dieſer Beurtei— 
lung wird man ſeine Zuſtimmung nicht 
verſagen können. Warum aber gerade 
auf den Fremdgeborenen exemplifizie— 
ren? Es gibt leider auch Eingeborene, 
die ihre Familie auf das Rückſichtslo— 
ſeſte vernaächläſſigen, ja, wir wagen ſo⸗ 
gar zu behaupten, daß ſie in dieſer Be— 
ziehung prozentual den Eingewanderten 
weit voraus ſind. 

Es muß keine Aerzte 
Im Himmelreich geben, 
Wie ſpräche man ſonſt 
Vom ewigen Leben. 

Der Umſtand, daß die Korreſponden— 
ten der Eröffnung des Friedenslongreſ— 
jes beimohnen durften, Hat nicht viel 
auf fih.  Berrüßungsreden entbalten 
feine Geheimmiffel 

Die New Horker Philharntoniiche Ges 
ſellſhaft hat Wagner's unſterbliche 
Schöpfungen wieder auf ihre Konzert— 
programme gejeßt, und eine nad) Tauts 
fenden zählende, andächtig lauſchende 
Gemeinde bat e3 ihr gleich im eriten 
Konzert mit lautem Berfallsjubel ge— 
dankt, Die Neidlinge und Unduldfamen 
find unterlegen, die Vernunft hat ge= 
ftegt, ıumd die Nunft hat die Waffen ge: 
ſchmiedet. 


Weil 5000 Leute in Schleſien tſche— 
chiſch ſprechen, beanſpruchen die Tſche— 
chen die Provinz als ihr Eigentum. Die 
Saat für neue Unruhen! | 

Gibt's ſo was? 

Vermagſt Du Dich eines Zungen zu | 
erinnern, deſſen Vater ihm jtrafiverie 
mit einem PBantoffel das ftraff gezogene 
Samifölchen bearbeitete? Cah’it Du je 
mals einen, eine Echlafmüße tragenden 
Mann, der einen Sttefelfnecht nah auf 
dem Nachbardach ſich tummelnden Katzen 
warf? Ja, weißt Du überhaupt, inte 
ein Stiefelfnecht ausfieht? Und bift Du 
jemals einer alten Rungfer begegnet, die 
ſich durch Schmachtlöckchen und Strinos 
line bemterfbar machte?... Höchite Zeit 
für Die unfere Gumorijtifchen Ylätter mit 
Zeichnungen berfehenden Artiſten, mal 
es mit neuen Gedanken zu verfuchen. 


Juſt den Forreften Chrenmann 

Sch’ id mir gern von hinten aut, 
Und habe da, gar Flug veritedt, 

So manchen Fuchsſchwanz ſchon entdect. 


Dasſelbe nicht dasſelbe. 

Während der 13 dem Waffenſtillſtand 
vorangehenden Monate unternahmen 
britiſche Flieger 709 Flüge über deuts 
ſches Gebiet, um es mit Bomben zu be— 
werfen. Hiervon waren: Ueberfälle auf 
große deutſche Städte 3743 Bomben—⸗ 
würfe auf Luftſchiffhallen nahe dem 
Rhein 209; Bombardierung militäri— 
ſcher Anlagen in Elſaß-Lothringen und 
Deuiſchland 1268. Viele der deutſchen 
Städte, die von den Fliegern mit Bonts 
ben beiworfen wurden, lagen 100 bi3 
160 Meilen, einige fogar 200 Meilen 
von der FFliegerbati3 in Nanch entfernt. 
Angeficht3 ber britifcherfeits gegen Die 
ſchändlichen Bombenwürfe deutfcher 


Agitation, iſt es bemerkenswert, daß 
England während nur zwölf Monaten 
fünf Mal ſo viele Luftangriffe auf 
Teutſchland gemacht hat, wie dieſes 
während der ‘ganzen Kriegsdauer auf 
England. 


Auf der Speilelarte eine? 
Reitaurant3 lafen mir: 


Kleines Steak .......... 20 Ceuts 
Extra kleines Steat ... 25 Cents 


billigen 


Wir entſchieden uns natürlich für die 


20, Cent Portien, und erſparlen auf 
dieſe Weiſe einen Buffalonickel für die 
Straßenbahn. 


Wie wird es in unſerem Lande herr—⸗ 
lich ſchön werden, wenn einmal hundert 


Millionen Menſchen ganz und gar nach 
Pfeife einer Handvoll Temperenz⸗ 


der 


fanatiker tanzen müſſen! 


Die Hauptſawierigkeit. 

„.. Alſo von dieſer Medizin neh— 
men Sie dreimal täglich 10 Tropfen 
Waſſer.“ 

„Und worin kann ich das Waſ— 
ser nehmen, Herr Doltor?“ 


Die vier Jahreszeiten. 


A bikerl a Schnee und 
Grofmädhtig a Dred, 
Zwei Tag lang Kälten — 
Ind der Winter iß weg. 


Dr fängt’8 an zum fubeln, 

Der Wind blaft' feit Tanz’, 

Die Sonn jheint wie a Nadıtlicht, 
Und DaB heift ma KXenz! 


Und nadıha der Sommer, 


berivenbete | 


{ Es wird | 
jegt Maß genommen für eine Gummi- geklagten 


| Beer. 


slieger auf engliie Orte == 
| 


(Yür die „Mdenbpoft”.) 


Bor fiebzig Jahren. 


Ein politiſcher Prozeß im Unfchlug an die badi- 
iche Revolution von 1848. 


(Nah einem authentifhen Verhandlungsbericht iin Beſitz des 
Nidhters Theodor Brentano.) 


IV, 

Dann jagte Blind Folgendes: 

Meine Herren Gelhmworenen | 
Sie haben die Nede des eriten An. 
vernommen, der den 
Gegenftand der Verhandlungen be: 
veit3 in großen Zügen erörtert bat. 
53 bleibt gleihmwohl noch ein reich- 
haltiger Stoff der Verteidigung 
übrige. Da id) jedoh glaube, dah 
e5 nicht nötig it, bier Alles zu 
fügen, wad uns müßt — darum 
che Xiele8 — Sondern mur das, 
a3 geradezu enticherdet, jo iverde 
ich mich im MWefentlihen auf dic 
Daritellung zweier SHauptpuntte 
defchränfen. Die Anflage gegen 
mich betrifft mr die Volfserhebung 
tom Scptember. Sch bätte alfo 
b1o3 hierauf mein Mugenmerf zu 
richten. Meine Musführungen wer- 
den jedoch naturgemäß für die gan- 
3c revolutionäre Epoche feit dem 
Marz gelten. 

Sch will zeigen eritens: dab wir 
wegen des Sodverrat3 überhaupt 
nicht angeflagt werden Fönten; 

zveitend: daß der Eeptember- 
Aufftand des Volfes eine Handlung 
der Notwehr gegen ein großes mo- 
narchiſches Komplott war; ſodaß, 
wenn Sie einen Urteilsſpruch fäl— 
len, Sie entweder erklären werden, 
dab die geübte Notwehr zum min— 
deſten entſchuldbar; oder ſtraflos 
ſei; oder erklären werden, 
daß das monarchiſche Komplott 
Recht hat. Andere mitentſchei— 
dende Punkte überlaſſe ich den Her— 
ren Anwälten. 

Meine "Herren Gejchiworenen! 
in einer Zeit allgemeiner curopäi- 
icher Revolution werden Wir vor 
Sie geführt, um wegen revoluiio- 
närer Sandlungen gerichtet zu wer— 
den. Ber Herr Staatsanwalt 
nimmt feine Stellung in  öffentli- 
Ger - mimdlicher Verhandlung vor 
einer Sur reden zu fönnen, fraft 
einer borangegangenen Noebolution 
ein. An die Spike feines Vortra- 
ges Stellt er Worte, melche durd) 
eine Nevolution zu allgemeiner 
Geltung gefommen find. Sie, meine 
Herren Geihtworenen, die Sie uns 
ivegen rebolutionärer Taten rid- 
ten Sollen, Sie verdanfen den Sit 
in diefem Saale der Nebolutiont. 
Als wir gefangen genommen ur- 
den, alühte der revolutionäre Geilt 
mit frifeherent Glanze wieder über 
den Boden Deutfhlands. Während 
wir im Kerfer fahen, haben fi in 
den zwei größten deutſchen Ländern 
die  riefenhafteften Nevolutionen 
vollendet. Und indent man uns 
hier progeffiert, macht draußen bie 
Revolution ihren gigantifchen 1m 
ſchritt. 

Die Staatsordnungen ſind aus 
ihren Fugen geriſſen. Aller Rechts— 
boden iſt zertrümmert. Wenn die 
Sonne ſich erhebt, ſo beleuchtet ſie 
ein Volk in Waffen ſtrahlend; vor 
ihm zitternde Deſpoten auf den 
Knien — und des Volkes Wille iſt 
Wenn die Sonne ſinkt, ſo 
läßt ſie in der Nacht ein Volk hin— 
ter ſich, das knirſchend an ſeinen 
Ketten reibt, übermütige Fürſten, 


die ihm auf den Nacken —— — die königlichen Miniſter 
iſt Geſetz. 


und der Deſpoten Wille 
Heute wird ein Königsgeſchlecht mit 
Schmach und Spott aus den golde— 
nen Paläſten getrieben; die Mäch— 
tigen der Erde ſchleichen ſich als 
Lakaien durch die Tore der Städte. 
Morgen wirft die Kartätſche eines 
afrikaniſchen Diktators die Maſſen 
auf das Pflaſter hin. Und über— 
morgen ſchon ſinkt der jahrtauſend⸗ 
alte Sitz des hl. Petrus in Aſche 
zuſammen. Die Staatsgeſellſchaf— 
ten ſind aus ihren Fugen gewichen. 
Ein neuer Gedanke, die Demokra— 
tie, hat ſich durch die Ritzen des 
wankenden Gebäudes Bahn gebro— 
chen. Durch die Fülle ihres Wuch— 
ſes iſt das morſche Haus geſprengt, 
und eine ganz andere Welt treibt 
aus dem Schutte hervor. Alles 


ſtürzt und gährt durcheinander, um 


zu neuen Bildungen zu gelangen. 
Der Boden des alten Rechtszuſtan— 
des iſt zerſchlagen und zertrümmert. 
In einer ſolchen Zeit, meine Her— 
ren Geſchworenen, hört die politi— 
— 
mehr möglich. Es gibt dann nicht 
mehr ein formelles Verhältnis des 
Klägers zum Beklagten, ſondern 
nur noch ein faktiſches des Siegers 
zum Beſiegten. Das heißt: Partei 
und — Partei. Gegen einen Be— 
ſiegten kann man Maßregeln der 
Nützlichkeit ergreifen. Man kann 


——— — — — — — — — — — — — — — — — — — — 


aufgehört zu regieren.“ 


* vr 
Die deutſche Bühne. 
Adolph L'Arronges „Mein Leopold“ im Buſh Temple als Wohl 


tätigkeitsvorſtellung zu Gunſten der Veteranen. 
a * * * * * 


Ein alter Bekannter, etwas rühr- jdern dank ihrer Vergangenheit und 
felig zivar, deswegen aber nicht min- |troß aller Schmähungen noch hoffen 
ber freundlich begrüßt, machte geftern | fannn, hoffen auf eine beffere Zutunft, 
abend fein Erfcheinen im Deutfchen |wenn erit die Schmerzen des Augens 
Zheater, „Mein Leopold“, Apolph | blid3 vergeffen und die Wunden, bie 
LArronges dreiaftiges Woltzftüd |der Krieg gefchlagen hat, vernarbt 
mit Gefang, unter der perfönlichen | fein werden. Die Liebe und Hoff— 
Epielleitung von Direltor Seide: |nungsfreubigteit des Vaters, der auf 
mann. Und er machte fein Erfcheinen |ber Bühne an dem Cohne nicht ver— 
in mufterhafter Aufmachung; e3 war zweifelt, ihm nicht preisaibt, auch 
au Faum jemand da,  der!ivenn er tief aefunfen ift: fo fann ein 
J ih or gekommen wäre, um zu kritiſie- Volt die Heimat lieben. Und wie dort 
abfielen. Und Hochverrat war's, den; das ausveriaufte Haus deuiete der Vater hofft, ſo hofft ein Volt. 
als Louis Philipp von der Spikejan, daß eine beſondere Gelegenheit — 
einer Inſurgentenflinte die Krone die alten und jungen Deutſchen det Für heute abend ſieht nochmals 
Karls X. nahm. Und Hochverrat Stadt hier vereinigt hatte. Und bie | Philip Xongmanns padenbes Arbei> 
war's, als die Parifer den Julic| Art, wie das Publitum an den Vor: | terbrama „Bartel Turafer” auf dem 
Thron zum enfter hinausmwarfen | gängen auf der Bühne teilnahm, tief; | Spielplane und Samstag abend, 
md auf dem Bajtillenplag ver-|leicht erfennen, daß ihrer DBiele nur | Sonntag nahmittag und abend und 
brannten. Und Sodyverrat war's, | felten im Theater fich zu Gafte laden. | Dienstag abend fommt die große 
als wir im März liber die Häupter| Das Mitjingen der alten Weifen, | Operettenpojje „Das Miichmädchen 
unferer Könige den Säbel züdten| mie fie bie verftärtte Stapelle into- | von Schöneberg“ mit vorzüglicher 
md ihnen Verjprehen abzwangen.|nierte, — wer lann e3 ihnen verden= | Rollenbefegung zur Aufführung. 
Und Hochverrat war’3, als die hei-|Ten, ivenn das Herz ihnen überging | Am Mittiwod) abend findet die erite 
ligen Gloden zu Rom die italieni-| und eine Stimmung erzeugte, ganz | Feitvorftellung als Ehrenadend für 
ide Nepublit einläuteten -— was|anders als fie font in biefem Bau | Direktor Seidemanıt ftatt, zur Auf: 
it nicht alles geichehen und wird!zu herrfchen pflegt. ES war eine gto- | führung gelangen bie erften beiden 
nod) geichehen, das man nad) dem! he Familie, die fich derer dankbar er= | Teile der Schillerihen Wallenftein- 
elten Syitem Sodhverrat nennen |innerte, die vor Jahrzehnten ihr al-! Trilogie „Wallentteins Lager“ und 
müßte. Ir Nevolutionszeiten hat|tes Heim aufbauten und nun alt ge=| „Die Piccolomini”, Am Donnerstag 
das Work feinen Sinn verloren. worden find, gebredhlic und auf * abend folgt „Wallenſteins Tod“. In 

Ja ehemals, als die Monarchen Unterſtützung anderer angewieſen, derſelben Reihenfolge werden die 

ren RE ... melden das Leben hier tim Lande | Vorftellungn am Freitag und 
nod) göttliche Wefen waren, da ging |", 1 : Re 
dem guten Bürger bei dem Namen | Mit fo hart zugefeßt hat. Und der | Samstag wiederholt. Für biefe Zeit: 
HSodverrat ein Schauder durd) die Drud der Gegenwart lajtet auf ih» | aufführungen find bie Eintrittspreife 
Seele, wie bei dem Gebanfen J— nen noch härter als auf den jungen etwas erhöht worden, da ſich die Di— 
den dböſen Feind. Heue aber, wo Schultern. rektion der Hoffnung hingibt, aus 
die Naturgeicjichte fehr aroie Fort-|, Der yubalt und bie Wiedergabe | dem Reinertrage das bisherige De- 
schritte gemacht und fidh a die des Stüdes, zumal die Kümmernis | fizit bes Iheaterunternehmens deden 
bhofifalifche Betrachtung aud der des Vaters über den zeitweilig ent- zu ktönnen. Es wäre dringend zu 
alle höchiten Sybi 5 g — hat Iarteten Sohn, — jener von Gonrab | wünjchen, daß das Publikum durch 
Gute a n gemagt DAL | Seipemann in erareifender Weile | regiten Zufpruch diefe vier Abend 
mehr die Mühe, umzuſehen, 


Ihe | — —W—— 
wohl — dargeſtellt —, der Appell an die Her- zu den verdientenErfolgen macht, da— 
ihm einer „Hochverräter!“ 
ruft. Das iſt der Geiſt der Zeit. 
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warf. Und es war Hochverrat, als 
Bonaparte am 18. Brümaire die 
Verfaſſung mit dem Bayonnette 
nahm. Und Hoch- und Landes— 
verrat war's, als die deutſchen 
Fürſten den Rheinbund ſchloſſen. 
Und es war Hoch- und Landesver— 
rat, als ſie von ihrem Protektor 





zen, ben Richter Gitien am Schluß mit das Theater erfolgreich bis zu 
nach· des zweiten Altes zum Ausdruck Ende der Saiſon durchgeführt wer— 

—— . 0 9 | brachte, und die meiſterhafte Wieder- den kann. 
Zenft jemand daran, die FrAN5d | gape pon Carl Bruells Preisgediht| Für Donnerstan, den 6. Februar, 
ſiſche er unzehtmaßig a durch Frl. Elfe Janffen waren dazu | ift die endgiliig lebte Wiedergabe poi 
Ben sh glaube, felbit Souis| ongetan, die Herzen ezu erwärmen, | Griliparzers ftimmunagvollem Dras 
Philipp wird es Für überflüffig | teifnehmend berer zu aedenten, denen | ma „Des Meeres und der Liebe Wels 
halten, bor irgendtven Entrüſtung der Feſtabend galt, ihnen hilfreich len“ mit Elſe Janſſen in der Haupt— 
zu heucheln; und auch Metternich zur Seite zu ſtehen. Und man tat e3| tolle der „Hero“ angeſeht. Bei den 
wird Geiſt genug haben, tum über | nicht einmal umfonft; ein äußert ge= | beiden bisherigen Aufführungen war 
da3 peinliche Halsgerichtsgeſchrei nußreicher Abend wurde dem Pub· das Haus jedes Mal ausverkauft, 
mitleidig zu lacheln. Und doch ver⸗ likum von unſerem beliebten En- und da viele Beſtellungen für Sitze 
dankt dieſe Nepublif ide DTafein | jemble dafür geboten, Und nod) etivas | nicht ausgeführt werden konnten und 
nicht dem Gchorfam gegen das | mehr: das Gefühl der Zufammenge: | ber MWunih nah einer nochmaligen 
naboleoniihe Strafgefek, jondern | Hörigkeit zu einer Bollsfamilie, bie! Aufführung vielfach geäußert murbe, 


einem Staatöverbreden! Sinnen|irog alles fchreren Unglüds ber Ges | wird ihm am 6. Syehruar entfprocdhen 
Cie, Herr Staatdanmwalt, vielleicht | genwart nicht verzweifeln muß, fons | werben, 
darauf die NAufitande bes März, 
die wirflih nad Ihren Begriff 
bochberräterifch waren, audy jo zu 
nennen? E3 fann zwar in der Tiefe 
eines kriminaliſtiſchen Bewußtſeins 
mancherlei vorgehen, wovon ſich 
die revolutionären Geiſter nichts 
träumen laſſen; indeſſen hoffe ich 
das doch nicht von Ihnen. — Wür—⸗ 
den Sie, meine Herren Geichtwore- 
nen geſagt haben, es ſei ein Verbre— 
chen begangen worden, wenn das 
Volk von Wien und Berlin im Ok— 
tober und November geſiegt hätte? 
Gewiß nicht. Wollen Sie heute an ſie. Man zeigt ſich als einen 
jene verunglückten Erhebungen Schwachkopf, wenn man behauptet, 
Staatsverbrechen nennen, weil ſie die Regierungen hätten ihre Macht 
eben verunglückt ſind? .... Der durch die Gnade Gottes. Haben ſie 
öfterreihiihe Reichstag erklärte ve⸗ aber ihren Szepter nicht don einem 
fanntlid Dellacie'3 Angriff für) Gott: von wen haben fie ihn denn? 
„ungefeglich”; und Sellacic erklärte | auf welchen Rechtstitel wollen Sie 
con Reichstag für „empöreriſch.“ ihre Anſprüche gründen? Auf den 
Das Schwert enticied, Die preu-) Milfen des Volkes? Unmöglic, Sie 
hiſche Nationalverſammlung nahm geſtehen dem Volke gar nicht die Be— 
einen pathetiſchen Anlauf md| fugnif; zu, über die Staatsforn a1! mas, 
entſcheiden. Alſo ift ihre Zegitima- | 
tion nichts al$3 eine augenblidliche 
Gewalt. Zie haben feinen Nechts-| 
titel und das Volk glaubt nicht an 
ihr Recht. 

Und wir ſollten von Ahnen ver-j Ieime Untenäung ich nom beigenamme 


teilt werden Fönmen wegen eines | flotten. 
, fr FT 17 . or — —— ” — 
—* — Angriffs auf dieſe Fürſtenherr⸗ — — 
gun ae N jchaft, deren Editein von de zen | Ende man fo 

— > , I r ganzen Sache mag ſo 
da bon poſitivem Recht reden? ——— 


“ey > nn a haben urdb fTehr 
an: 2 ey ipilifierten Welt verworfen iit? | Aier auh 
Wie toller Sie bon yofitinem! ? 


ihrem Oberhaupt fehr gern; denn 
tadurdh hält man das Syſtem noch 
eine Weile. Aber KLächerlichkeiten 
fönnen fie ihm nidyt vergeben; denn 
dadurch ruintert man fich in diefer 
pöttifhen Zeit. 

Co weit ilt c& gefommten mit den 
alten politiihen Meinungen, auf 
welhe die Stönige chemal3 ihre 
Serrihaft als auf den feiteiten 
Grund bauten. Lächerlih find fie 
geworden. Niemand glaubt mehr 


: Srieffaiten. 


' 
Anfragen müfjen ben Namen uud 
Adreſſe des Frageſtellers tragen, 
Wunſch wird die Antwort unter cnen 
beliebigen Chiffre erteilt. — Schriftlich⸗ 
Anfragen, die ſich auf Rechtsangelegen« 
heiten beziehen, merden bom Nedhiäbe« 
rater de3 Brieffaftens, Anwalt Brei 
Blotke, Zimmer 920 im Nnity-Gebäube, 
127 N. Tearborn Str, im Vrieflaften 
unentgeltlich heantmwortet, Sole An⸗ 
fragen Dürfen aber nit an Aniwalä 
Ploike direkt, ſondern müſſen an bia 
„Abendvpoſt“ eingeſchickt werden. Ale 
Anfragen müſſen möglichſt Har und 
kurz gehalten, deutlich geſchrieben und 
der Briefumſchlag mit dem Vermerk 
„Für den Brieflaſien“ verſehen ſein. 
Um dieſe Auslunft zu erhalten, 
ich, ſalls es ſich um Regierungse 
en handelt, an die General Land Of— 
in Waſhington, D. CE, wenden. Wabr- 
ſoeinlich können Sie die erwünſchte Auslunſt 
auch erhalten, wenn Sie ſich an den Staſe 
Immigration Commiſfſioner in Madiſon, Wis., 
ſowie in Lanmfing, Michigan, wenden. 
Frl. M. R. — Wir haben von eingr dergr⸗ 
tinen Bewilligung nie eiwas gehört. Tab eine 


Hochverräter; die königlichen Mini— 
ſler nannten darauf die National- 
verſammlung hochverräteriſch. 
Worte! Die Macht des Schwertes 
entſchied. 

Wo aber in ſo kraſſer Weiſe die * 


aibt es nur ein Mit 
einen DOhrenarst. Die 
gut nichts zu bedeuten 
ei! behoben fein, fie mag 
ermitliches Leiden zug Urfade 


— agegen 
urch 


J 
wie 


aber auch ein 
> u. Fr ı Gegen md toll man ein „Mecht“ | vaven. 
echte r er „ne JIC« | > Wi | feri — Sn dailway Buide” it 
u ce u Tondern | GBenben dad dom Allen verlacht| in gr Amer Samens im Stante Yichigait 
= nör Lich n Beritand ) = man Mird, das fich felöft nicht Beim — — — 
i ortlichen B ec), | . Vohnſlation. Ahnen daber au 
z Imen zu nennen wagt, das mir mod)! die achünf 
moreend ein Hochverräter, — Pa nod) | die acwün 


mit: ' on AEX: —— — a7 FR * 
* Donner der Geſchütze ſpri ahrige Leſerin Kor Mann ba 
tags an der Regierung und abends, np ſchütze ſpricht, — 


im ne Sei : vn 
nur no in ihm te Rapier“ befigt, fo braucht er bie für 
ein Reaftionar fern fann? Der erite 


angehört | usländer dorgefäriebene Steuer nit au ent 
: 2 wird? Nein, e3 it den Vienern der | !ihten. Gr Sam ion: am ben RER 
Artifel jener Ummwalzung Tautet: 

„Das beitehende politiiche Recht hat 


. —— eintommen. — Sie fünnen dur dns Rote 
 Monardite unmöglich, cin beitehen- 
| des 


mer 
iſt 


* 
er 
J 


t erteilen. 


Geld rad Deutias 


Streu einen Brie;, aber fein 
Recht und ein allgemeines | 4 !Mider. 
z Fa po az Rechtsbewußtſein gegen uns aufzu— 
O, Herr Staatsanwalt ſoll ein. zeigen. Sie lönnen nur ihr Ver— 
mal von der Idee des Rechtes, von kangen nach Rache äußern. Daß 
herrſchendem Rechtsbewußtſein und her freie Männer durch ihren Mr. 
Rechtsglauben geſprochen werden, teilöfpruch auf die Seite der Nano- 
jo müjfen Sie geitehen: Dieſe Idee nentönige treten: das alaube ich 
ift nicht mebr auf der Seite der Der! ]icht, s 


z 8 F 
mokratie. Wer glaubt denn hier dh will die Frage Ipezielter faf- Int 
nad dort a’.angen Jaffen. Unter welden Ve» 


an jene göttlihe Gmade, welche der |; - ‘ 
—— gr mn, fer, Ach fage: mir haben weder) !e® Äh +4. 
einzig mögliche Norwand für Für. > — — main een SE u „- 


an a cr Sm ep unparteiiſche Juſtizbeamten, 

ſtenſouveränität iſt? Dieſer Slau-| un arteriie u — * N | Cie au das vorgefhriebene Sormular erhals 

be tft radifal ausgerottc Kaum | berhaupt nur Gejege; c3 ift daber| ien, mitteiten. : 
ß Em i eine Rechtspfles egen uns un⸗üikblahriger Leſer. — Das fommt ganz auf 

dch man and) nur einen Firiten | MC Rehtsptlege gegen ı n 


EAN ben guten Willen des Slüubigers aıt, der nit 
fände, welcher den fonenannten Re heise Srist — 
bellen mit einer Beruſung auf ſein, Unparteiiſche Juſtizbeamte ers | zum Nennwert. Sie würden daber fo niet vers 
Heäit entgegenträte. Nur nodp im den zur Nehtöpflege erfordert. — |, ns dee Mitertoien smilsen Reamser 
Namen der Ruhe und der Ordnung | Es ift aber ein Wöderſinn, zu glau— @. 3. — Ir Jahre 1914 fiel der Oſterſonn⸗ 


Brief nad ber 


F. FJ. — Sie lönnen einen 
Schweiz ſchicken. 
Frau M. Sch. — Wir 


9 die Adrefſe mit 
| 


nicht Imitande, 
Tie hälten ms 
> Detreffendeit 


find 
len 


mindellen? den Bornanicı 
angedsen follen. 

2. N. U. - 
einer Heit beiraten. — 
ftebt einen folder 


Der * fan zu irgend 
salls die Eltern dies 
Beſuch nichts im 


— Der Wiwer 


geſtatten, 
Wege. 

2. D. — Ser Voſwerlebr 
ilt noch nicoht wieder er et, 
eine 


mit 


Deutſchland 
Sie lönnen aber 
Mitteilungnd das Rote Kreus 


uraic 


auf den 12, April, im Jahre 1915 auf dei 


tag 


terüben die Monarden ihre Strei-| ben, in einer Nevolution, im; 


Oft friert'8 no die Hund’, „| | | 2 EL I 4. April 
Geichworenen!!che gegen die frreiheit. Fürſorglich Kampf um Sein und 


und wer ſich gut durchbringt, 
Kann ſag'n, der is g'ſund. 


ihn aber nicht richten. 


j ĩ 53 ip 4 an 3 
ft. Aber aud; Drudiadhen aller Art, vom beicheidenen | 4?> beiwverict wurde. Die Eingeborenen fammeln die | N 
Meine Herren 


; & : Syn tan nie FT nk | Solomon. — Ein folder Fall ift Im Gefepe 
Slugblatt bis zum anjpruchsvolfen ilfujtriertem Yuche, | Pflanzen, die ihres Saftes wegen bon den Infekten be- 


AN en: 
Nichtſein | s 
BvR nicht dornefeben, die Entiheiduing würde baber 


werden in Riejenmengen über das Land verbreitet, | Vorzugt werden, Tegen jene auf dicht bervachfene Baum. 
ym die Schädlichfeit des geraudhten, gefauten md ge- | VCIGE, und Ichrapen von diejen die harzartigen Kruften 
ſchnupften Tabaks zu bemeiien. ı ab, welde die Tieben Tierden darauf zurüdlaffer. Das 

Die Prohibitioniiten find von jeher ausgezeichnete | Fein-tieriihe Harz wird mit Kolophoniumt vermifcht, 
Statiftifer gewefen. Ihre Ziffernzufammenitellungen | über einem langiamen Feuer gefoht, dann zu dünnen 
und Prozentberehnungen genügten, m auch den über. | Platten verarbeitet, und in diefer Geitalt als Schellad 


Y 


zeugteiten Freund der Naifen dufelig zu madıen. Bei | auf den Markt arbradt. Taufende der ärmeren Klai- 
der Kühnheit und Fragtwürdigfeit ihrer Zahlen muß jen Indiens geipinmen durd) die Schelladinduitrie einen 
ihnen beftändig die Antwort jenes Mannes dor. | dinreigenden Lebensunterhalt. 

aeihmwebt haben, den ein Yreund nad) der Zahl der | „sndien it das einzige Land, das alle Arten Lad 
Sterne frug. „Es gibt zwei Milliarden, 327 Millio- | erportiert, Während der Ickten zwanzig Sahre waren 
nen 643,721 Sterne“, erklärte cr frifeh und munter, | die Ver. Staaten fein beiter Kunde, Sie bezogen von der 
Ein Dritter, der zuachört hatte, 309 den Vieltwiffenden Gejamtausfuhr, $9,094,413, $7,101,645, Großbritan. 
in eine Ede, und meinte vorwurfspoll: „Wie Tönnen | ien $1,115,942, und andere Länder $876,826. Zn. 
Sie nur folhe Auskunft geben! Wer wird dem fo| folge der beitändig zunchmenden Nachfrage ift mehr- 
eiwas glauben!” „Wer’s nicht glaubt,“ ward ihm zur | Tad) der Verjud) gemacht worden, die Infeften in ande. 
Antwort, „der Tann ja nadhzählen, ob ich recht habe | ren Ländern anzufiedeln, fo in Amani, Deutih-Oft- 
oder nicht!" Tatfählic haben die Nüchternheitsapoftel | afrifa, und an verihiedenen Plägen Egnptens, dod) 
häufig Behauptungen auf geftellt und Statiftifen ver· ſcheint ein Erfolg bisher nicht erzielt worden zu fein. 


\ . 


Der Herbit, der fann ihon fein, 
Doch bloß, wenn er mag; 

Und mag er, na haſt nix — 
Drei Stund' lang ib Tag. 


So geht's alle Jahr' dann, 
Drum wüßt, ich gern grad, 
Warum ma no allweil 
Vier Jahr'szeit'n hat. 


Kauft 
W. S. S. 


Den kleinen Streichen 
Fall'n große Eichen. 


Benjamin Franklin. 
—— — — — 


* 


Lejet die „Bonntagpeit”. 


Damit man einen Hochverrat ber 
trafen könne, iſt e8 nötig, daß die⸗ 
ſer Begriff überhaupt noch einen 


Sinn habe. Damit gerichtet wer— 
den könne, iſt der Glaube an 
beſtehendes Recht nötig. 

Was iſt denn heute Hochverrat? 
Was iſt denn heute poſitives Recht? 
— Ein Wort, — ein Schall. Wei— 
ter nichts. In den Zeiten des gro— 


hen Umſturzes, da regiert die Tat-| 


fadhe; amd es ift dann lächerlich, 
menn die Träger des alten Shpitems 
ihre Feinde mit den ſchauerlichen 
Namen nennen, welche von politi— 
ſchen Pfaffen erfunden ſind. Hoch— 
verrat! Ach, es war auch Hochver 
rat, als man Ludwig XVI. vom 
Throne auf das Guillotinenbett 


ſetzen ſie aber immer hinzu, daß ſie 
einen ſtarken Arm haben. Schwerter 
haarſcharf geſchliffen, 
im Lauf, 


ein im Donner der Geſchütze die Ord— 


nung verkünden könnten. Sie wiſ— 
ſen, daß ſie ſonſt keinen Gehorſam 
fänden. Einen einzigen gibt es frei— 
lich, der dem romantiſchen Kitzel 
nicht widerſtehen konnte, ſich noch 
einmal „von Gottes Gnaden“ zu 
titulieren. Er mußte c3 mwirflid 
jelbft tun; andern fiel’3 nicht mehr 
ein, Aber feine Minifter desavouier⸗ 
ten ihn voll Schreden, feine treue. 
ften Schildfnapen in der Preſſe wa⸗ 
ren wie verſteinert. Das macht, 
meine Herren Geſchworenen, Ge⸗ 
waltſtreiche vergeben die Royaliſten 


gute Kugeln Man iſt der Ambos oder H unter Sid zu magpen ball 
8 : Meineids belangt zden. - 
und dah fie nötigenfalls) Laht fchen, ob die Gewalt,” weldel "3 &. — a Cie das „erfte Kavier“ 


fönne der Angegriffene gegen den 
Angreifer Unparteilichkeit haben. 


unſere Verfolgung befohlen hat, 
deren Diener uns im Kerker bewa— 
chen, und deren Beamte im Fall 
einer Verurteilung die Strafe für 
uns ausmeſſen — laßt ſehen, ob 


dieſe Gewalt wirklich in götterglei⸗ 
cher Ruhe, einem Jupiter ähnlich, 


das Maß der Gerechtigkeit anlegen 
kann. Ich übergehe einen ſtarken 
Beweis dagegen, nämlich die Art, 
wie man uns ſechs Monate im 
Kerker behandelte. Ich rede nur 
von dem Weſen dieſer Gewalt 


felbſt. 
«Bortjegung folgt.) 


| mir fönnen nicht ſagen, 


ammer. | unter Eid zu 


der Renfiongbehörde anbeimgeftelit fein, und 
wie fie ausfallen 
ürde. Da die beir. Kerfon ibre Angaben 
machen batie, fo Fünnte fie wegen 

Ei erwirlt 
haben ſo brauchen Sie die Steuer nicht au 
entrichten. Wenden Cie fid an den „snternal 
Nevenue Collector” Cmietanfa im Bundesge⸗ 
bäude, Clart und Adams Str. 


» 
> 
4 


Perfonal-Hadridten. 

— Rach dreimonatiger Krankheit iſt 
geſtern in ſeiner Wohnung Nr. 4751 
Drexel Blvd. Ira J. Mir, der Präſi⸗ 
dent der Ira J. Mir Dairy Co., geſtor⸗ 
ben. Et zählie 62 Jahre. Die Gattin, 
Frau Nellie C. Mix, ein Sohn und drei 
verheiratete Töchter überleben ihn. 2 


Beerdigung wirb mor ittag a 
eng Beichhof Mofehiit Nalifinden 





| — ——————— —— — —— — 
TREE ET — Tedebanzeige. | Cyteagoer Grohe Oper, 


3 Gegenſeltiger Unterſtütuugsverein Lon Chicage E 

Rus huge — = 2 Die Mitglieder werden bier⸗ Maſſenets „Cleopatra“ vom muiilali- 
tannten die traurige Nadribt, dab nit duch benadrigtigt, dab {hen Standpunft ans fein Genuß. 

Mafjenet mar fehon ein alter 


E a eaneir I Baus * bon ber an re 
ic nn Eng s — als er „Eleopatra“ fompo« 
am Pormerätan, dem 23, Ian, 1, Uhr. don 4631 wentmorts nirrte, und Iteß feir Altiverben in 
IE: en St. Marodeipiefer Oper feht erfennen. Der 
Seren entfalalen it. © Anicyh Sieben, Cefretär. | Daitıe hat:e nicht mehr diel "u Tagen 
ı übe 30 nacım., von © ——— —— jund verfiel auf den Gedanken, eine 
aus fait. Die ® Oldenburger Unterhaltungsverein. — in drei Atten und zwei Ver⸗ 
mittan 1+ libr im Beamten und Brüdern bie tenurize, Wandlungen zu ıchreiben, bie, alles 
——— Die trauernden Aridı, dab Aruder zufammengenemmen, von dreiund- 
— SieL.icte. Sayauna Samiete, — —————— Sie Seerdi, eihbt albſtündiger Daue. ſei. Man 
en. Gent Wenher ind Raleph —— ee es = breieinhais 
| 1 erben chen, Ma TE enntiananfen, unt bie is "oe Anl 
einöbaite eimaufinden, ur dem bexftorh, | fehenakiparfen, und dir ü’ ";e Zeit 
Itinne man mit Mupſit ſchon ausfül— 
G. Weltens, Rräfident. P s : „ 
@ Kieitier, ‚ (len, und ba& tat e. aud. Er füllte 
— — die leeren Gedanken mit Muſik aus 
rıge Na Und lang’ weiliger, gequälter Orche— 
oSter und ſtrierung. 

Der alte Herr Maſſenet hat aller— 
dings auch in „Cleopatra“ noch hier 

woad und da von ſeiner früheren jugend— 
Gebrauch gemacht, wie 
| Doratiın Sense, Tester. Thesdore und Amelie | UM Beifpiel für die wunderſchönen 
de „Herman, Darin, Amelie und \üguptifchen Tänze in Cicopottes 
—— — Carten. Da ift der alte Majfenet 
zobesanzeige. „der alte, vielmehr jugendliche, Mei— 
umben nd Nefannten bie ara OP fer; aber die Nünze allein machen 
derman Grambern 2 jtfeine Oper aus, und ließe man bas 
a am Dellett ausfallen, e& würde‘ faum 
9 tor, von berincch Nennensmwertes don der Oper 
ee übrig bleiben. WBom mufitalifchen 
EEE | C tanbpunft «us hatten wir geitern 

ae eb ee u Free | feinen guien Maſſenet⸗Abend. 
— — Hat der Komponiſt gänzlich ver— 
jaot, jo har r doc in Mary Garden 
eine Künft’erin gefunden, die duch 
igelaus Wonandt ihre geniale Sünftlerfchaft die „Elen- 
u amstaa, den patra“ am Xeben erhält. Die geftrige 
| „Eleopatra” der Mary Garden war 
ried. von ſeltener Größe „nd MWürbe. 
Bei ihrem erſten Erſcheinen, als ſie 
vom Schiff auf die Bühne trat, 
fühlte man ſich ſofort in eine künſt— 
nabme  lerifche Atmofphäre verfeht, bie bis 
zum Ende der großen Gterbefzene 
‚anhielt. Wohl ift es richtia, dad der 
ne two. Yühnentod ein gefünftelter ijt. Ein 
I Bühnenkünftler erlebt es oft, zu 
‚fterben; jeder Künftler indivibuali- 
‚Tiert ben Zob nah feinem Tühlen 
— — *2 und nach ſeiner Auffaſſung; aber 
Sur tert NE m der wahre, echte Vühnentod ift der 
n Rerftörbenen: unferen lesen Gni.| ungefünftelte, der dem Zuſchauer 
". aa | glaubhaftig erfcheint, und einen fol- 
\eitosGen ber 3 Jahren. am 22, Zar, ınıa;; hen Tod fahen wir geitern bei Mary 

it ıınfere nelichte Battin, Mutter und Toch'er, Garden. 

Amanda 2, Mangjik, geb. Vottſtock, Ich entſinne mich der Kousnezoff, 
em an Sana A [bie dor drei Jahren bei tms bie 
* ,Cleopatra“ verhorperte, die eine 
beſſere Stimme hat, als die Mary 


e Ve 
— x 
ms 


x& Annelie 


Gintarııl' 
Himerblie⸗ 


dis) _ 
efte an. , Di 
Nucht, 

serbatı 


Mr Adurdie 
beöanzetgt. Todedanzeige,. 
und Nelenntzu bie Iraurial Freunden und Velannten bie trat 
3 unjer NEDST LUDER SE riht, ba unfere liebe Mutter, I 
Minnie Henze 

Miter don 28 Rabren entichlafer it, 

dinungn am. Zamstag, um 2:30 nad. 
der Mavelie 2410 Nortb Ave., nah bem 


ohn Cheries Wiuclier 


44 Mrar 
im Srors 
— 


Frau 
Frau 


Jehanna 


Fran? Wwineller 1 * 
Loriſte 


Menge. Geſchwiſter. 
Yimman, En 
* * ie 


b irtaton 


Der, 
_—— | 
Todesanzeige. 

und Nofannten bie traurige Nas | 


Bertha Schiefelpein, El⸗ 
fern, Rether, India, Clara v. Helen, 
Geſwiner, nebt Verwandtien. Hattie 

din mift 


Dankſagung. 


X 


andten vn 


Todesanzeisge. m PValior Eflig fe jsine troit 
e am Sarge, und den 


Grant. 


Freunden ınd Relamnten bie t 

Nachricht daßz mein vielgeliebter Gatte 
ıd urfer iicher Pruber a Frau Annie Seneren, 
R. ©. Scmeren, Stiefvater, 
F. Heiyel. Vruder. 


i c Pruber Mutter, 
Gmil Aungband 


e trauernden Sinters 

bitebencit: 
Clara Zunghans 
Bertha Heier, Ern#t, Adolph, Albin 
Kluge, Geſchwiſter, nebſt Verwandten. 


geb. Tiſcher. Gattin. 

geſtorber 
. ef Yrıfta 
und Erhn 
Arthnr Pottitod, 
26, Dezember 191$; 
an ımfere lichen beritorbenen indes ın 

Enfelfinber 
Adrline und Wilbur, 


) nabı:.. neiterden üit. geiterber am 14. und 20. Sanıtar 1917. 


TodeSanzcige. 
inden und Betannten die 


ein geiichter Gatte :: 


6: Torben an 


enrrina Mr 


Hr 


‚ift (mern diefe unhöfliche Bemerkung 
erlaubt ift), und herrliche, mit echten 
u Diamanten bejegte Kleider zur 
in füßem ürieden rub'n! | Schau trug. Aber der göttliche 
I’yunte fehlte der hübſchen Ruffin, 
und deshalb übte fie Feine tiefe Wir- 
fung aus. 

Frl. Fitziu als „Octavia“ 
zwar hübſch, aber was ſie ſang, wird 
ſie ſelber nicht gewußt haben. Dieſe 

Sängerin rühmte ſich, daß ſie die 
einzige Amerikanerin ſei, die nicht in 
deutſcher Sprache geſungen habe, 
und die dieſe Sprache auch nicht 


William Ruppert 
— *5 


an Ihre © 


Seelen 
Minnie Pottſtock Gain und Mutter, 
Beter md Bert Mandii, Gnite und Cohn. 
Allee und Birsinta Rottitnd, Gattin umb | 
Tochter. 
Zoe und Alma Ravagni, geb. Vottſtoc, 
Eltern. 


Narn Ruppert, geb. Langeſeld, Galtin. Marh 
HSiabecr, Brivate Wiliiam F. Ruppert, A.SF.“ 
in Franlreich, und Auguſta Wernich, Kinder. 
Harold Hinbee und Pau Wernih, Chwicnrr 
'öbne, Charles Ruppert, Yran Ton Piliterer, 
Frau Auguſt Schweitzer, Geſchwiſter. | 

Um Näheres telephontert MardE 2622. 


Zur Grinnerung 
meinen gelichbten Gatten und unferen Vater 
Benedikt Hcchlener, 
e!her heute hor einem Sabre, am 24. Sanıar 
1918, geitorben tit,, 


dir | an 


Todeßanzeige. - 
Freunden und Belannten bie traurige Nadı- ; 
richt, daß nicine gelichte Gaitin und unfere 
liebe Tochler und Soweſter 
Gertrude Hoting, geb. alſchle, 
ax 22. Sannar im Alier bon 27 Nahren en! 
ſchlaſen iſt. ; * m 
Januar. us 
Ehweiter, 10272, | 
Goncordiassrriedhuf, 
ter die trauernden Hinterblichen 
Hans G. Hoting, Gatte, Kerr und rau ©. 
Katihıle, Eltert. Fran Frieda Niemann, 
De 


Zonmeiter, vr] 


Dit bijt nad dielen harter Eimerzen 


Yon deinen Lieben fortaceilt, 

Die mit forgendollem Herzen 

Die Stranfheit hätte gern geheilt. 
Dodh anders war's bei bem beflalisir, 


'gen Leiftung den Xejern verraten, 
In deifen Händen mir alle find, 


daß die Dame aud franzöjiih nicht 
ſingen kann, und auch franzöſiſch 
nicht zu verſtehen ſcheint. Frl. Noe 
ſang ihre wenigen Takte mit hüb— 
ſchem Ton. Herr Maguenat hatte 
einen guten Abend als „Antoine“ 
und ebenſo Herr Fontaine als 
„Spatos“. 
Die Tänze waren originell wie 
immer, wenn ſie von Herrn Pavley 
vidmet von deiner dich lebenden Gauin: und Herrn Oukrainsky ausgeführt 

Goittiene Kable. nebſt gindern. werden. Herrliche Dekorationen hakte 
Zur Erinnerung die Diretlion für „Cleopatra“ anfer⸗ 
unfere liebe Galtin Mutter tigen laſſen. 

————— HGHerr Eharlier war, wie immer, am 
te vor einem Jahre, am | e 

1918, acttorben ift, | Blake. 


sewibmet bon beiner 
Gettin, Rindern und Bruder. 


Zur Grinnerung 


unteren lieben Gatten und Yatcr 


— — an 


Todesanzeige. 
Freunden und Nelannten die traurige Nach 
ri, daß ıe neliebte Gattin ımd unfere 
licde Mutter und Schweſter 

Minnie Hoff, geh. Serhold, 
Nlter bon 56 Iabren 11 Monaten fanit in 
n ent! afen ift. 
fiatt am Montana, ben 27. Ss 
ı vom Trauerboufe, 5:12 


nach d 


— 
Eiger Siriede ſei ewig dein, 

Nie ſollſt du vergeſſen fein 
Schlummere ſanft in deiner Gruft, 
Bis dich Goltes Stimme ruſt. 
Und zu Ruhe geh'n aub Wir, | 
F Lieber Gatte und Vater wir folgen dir. 
Herr 


‚um 2 1b: 

— 
radım.. I, 60, Pince 
mit Autos 


Friedhof. — — — — — 


uernden Hiner 


| an und 
Roieph, Renneth, Mildred 

Gorinne und Abert Hoff ir.,, Ander. Frau 

Anenb Srmann, Chmweiter. a 

1 7e — 

Tobesanzeige 
den und Belannten die ige Nad 
3 une cher Bater 


Gonran Tangier, 


o 


Ye beu 24. Januar 
ae or om 

Cüber frriede fei ewig beit, * d ol f M u Hl mann. 

Nie Tollft du bergelfen ſein. + * * 

Chlummere fanft in deitier Gruft, 

Dis Dh Gottes Stimme ruft, 

Und zur Nude ageb'n auch wir, 


Siebe Gattin ud Mutter, mir | 
j 
1 
| 


e * 


Heute am vorletzten Abend der 
Spielzeit wird „Rigoletto“ wieder— 
holt; Florenee Macbeth und Marie 
Claeſſens, Stracciari und Ciceo— 

* lini werden auftreten. 
Dankſfagung. Richepins „Le Chemineau“, von 
" Sieiken €. Santer, Saan 9. Calen, | nen mir De rie zr Diis Stiner auf der amerikani. 
nd Frau J. Wagter. Hafen Dart aus für bie vielen Bewene der ſchen Schauſpielbihne unter dem 
zeig | Brompte Sussablung deB Gierbeneldes sur, uel „Ihe Harveiter” aufgeführt, 
; a. | untere berftorbene Gattin und Mutter | Toll morgen nachmittag zum eriten 
FE aufs Mens | Dale als Oper über die Bretter 
©" gchen, Die Muitk it von Xadier 
rour; Nonne Gall, Myrna 
Sharlom, Marie Clactjens und die 


folgen Bir. 
Seividmet bon beinem dich Jichenden 


Gatten, nebit Kindern. 


alte 
di 


Tedesanzeige. 


für 


&t, aa y Arı der 

man Gramberg F 

Veerdiaung am © ıxe 
Gen.. de Despiaines, II, | 


* en | 
Chas. Ruckhold und Familie. 


zerren Maquenat, Baklanoff und 


Thereie Nudhold,. 
? obigen Berein Jedem 
Achtungsvoll: 
inlereſſante Romane Supecden: ſingen die Hautrollen. 
“1 00 Die Abichiedsporftellung morgen 
I...» abend iit „Der Parbier von Sevil» 
Re uub Büwer; Toro) Ia" mit Slorence Marbeth als Ro- 
Ser el nn, Mai3 * * 
dia Levene; Ein Ge fing, Fernando Carpi als Alma— 
tes Pflegeſohne uſw. biva, Treviſon r. Bartolo, 
JIlluſtierte Kalender ſur 18193 Germania Qa-| —————— 


u 
Iender, Areis 50c: St.Mimaeld-Anlender, 3öe. | Arimondi als 


als D 
: Koelling & Klappenbach °""" 
tar ci | Buchhandlung | 


ud. Daraag, Soerüric. 206 W. Randoiph Str. 
Wim. Lihtenberg, Selretür, mitz| \ 
ZTodesanzeige — —— — Polyhymnia Damenchors 
— a N wurden folgende Beamte eimjtimmig 

ndier un zelannten bie 5 5 , 
— geftente Säimeiter, Sufh Temple C eater Amy Woriman, 

eund Großtante Telephon Euperior 4819. | -äfib nein: 

Seil 1842 in ei "Tu —— 66 eine Augu 
rl arıie uraser.’’ *, En 

25. 9 d. rin, 3144 N. Kilpatrid Ave.: 


eud, be er Sonntag, | 

‚San, 9 ne ends und Dienstag, | * & iſterin: 
den 28. Ranuar, abenb&: —* Mitmmäbmen | Chriſtoph, Schatzmeiſſeri 
von — Burmeiſter, 
Mit woch den 29. und Freitag. 31. Januar: Rn 4 i Ein mytıne 
Ehrenabende für Contad en A „Wat. | ſteri B3 Kaie Samont, Archivar in; C. 
4| Teniteins Laner“ und „Die Riecolomini”, 'p Wolfskeel Dirigent; Marie 

Donnerstag, den 30. und Samstag, 1. Febr.: 138 E . n vY 
Ehrenabende für Conrad Seidemann: „Wei. Meher, Karoline Mueller und Yırma 
——— Giefe, Finanzkomite. Gelegentlich 
der Inſtallierung der Beamten ver⸗ 
lebien die Mitglieder ein paar ver— 


‚NORTH SIDE TURNER HALL ee a ae 


820 N. nes Str. Kuchen. Der Verein halt an — 
G. Appel, Tior. Bunt ; 9 Uhr in der So: 
. > —— Freitag nachmittag 2 Uhr in de 
EN TEE: M eptstert= | zialen Turnhalle Belmont Ave. und 
Raulina Str., feine Gefangsprobei 
ab. Xeber gefangliebenden Dame ift 
ter Befuch aeftattet. 
— 4 
* Ber fein Grundeigentum ber 
faufen will, erreicht jchmell feinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoft”, 


ı Wahrheit, Nedt ım 
Rn. Bortiier, Korl 
Dtto Nielsen, Prof. 

Todesanzeige. 

Court Aermania Vr. 19, M. * 


Mitgliedern 


ds Streng 


die 


And Bezeindirchie 


In der Iepten Berfammlung des 


#rmı 


aurige 
Schwã 


te Wok, Sefretä- 


B : 
on Minna 


Die traucetnden Hinterblicbenen. 
Frt 


Toter und Schwiegertoe 
Emma Vollner 
lurzem Leiden geſtor 
indet ftalt amı 
don Sodhfpe Kapelle North | 
fiern Ade,, nad bem Eden: Fried: | 
3 Beileid bitten die fraueruben 


Ba Bene Sat m. ua, |" er 
J «|; WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, Gas Fitling und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 
sunerläifin nnd 
Grein» k 


Geſtorben. 

Vincent Ehwark, 
geliebter Galte bon — — — 
Vater von Eunma und Louiſe. — Beer a 
Samstaa den . Jan. am 2 Ubr nahm., bom | Nepsraturen werben jdmell, 
Trauerhaufe, 4047 8. 21.©tr., nad dem Mont- biltig antgefühet. — Teicyeen 
zoje-sriedhof, — Pitie Teine Blumen, dfe 


Butter if niedrig! | 


Garden, und auch jünger an Jahren | 


I 
fang 


ſpricht. Ich kann nad) ihrer geſtri⸗ 


Louiſe Maros, Vize- 


und | 


BANKES’=: 
COFFEE 


Der allerbeſte köſtliche 
friſch geröſtete Kaſſee 


| 


| 
| 


| Hpnie Blend, Bagen-VBertänier 
IF und die metiten Läden verkaufen 
| benfelben Kaffee für 30x, Pb. zu 


2Tc 


Fancy Storage 


dle 


Vurithy Aut Dar. 


sorine, 32 c 


allerbeite, 
garantiert, 
— “ 
. 
Aafee- Lüden: 
Beitfeite: 
W. Wadifon tr, 
W.Madiſon Sitr. 
Blue Island Av 
©, Hallted Str. 
S. Halſted Str. 
12. Straße 
102 W. 22. Straße 
hdieite: 
entworth Ave. 
Hallted See. 
Aſhland Ad. 


Die ellerbefte 
| Greamern 
4 Butter— 

yer Ein, 


Butter— 
ipes. Dad 
»tundb 


57e 


! 


‚Bankes’ 


\ Norpweitieite: 

1044 °. Ehicago Ade. 

1373 Milwaufee Noc 
1045 Milmaufee pe, 
2054 Milwanfee pe, 
2612 W. Moertb 
Nordijeite: 
%, Didifion Sr, | 
DB, Divifion Str | 
ı 
i 


| 1510 
2830 
1836 
1217 

Ave, , 1832 €, 

| 1818 % 

405 * 

720 

| 2640 
3244 Lincoln live, 

| 3415 N. Glarl Eier, 


| — 


| Dom Grundeigeniumdmarit, 


Linco!n Are 5052 
3427 
4729 


R 


> 
S 
- 

S 


Tauſch von Liegenſchaften, Bau eines 
| Zinkhanfe am Jackſon Park. 
Das mit 810,200 belaſtete Zins⸗ 
haus 5221 Michigan Blod., nebſt 
|&rund tft bon Samuel Waldınan an 
ı John D. Wepel übertragen morden 
im Zaufch für ein Grunbftüd von 
ſiebzig Frontfuß an der Rogers 
Ave., unmittelbar öſtlich vom Ridge 
Blod., das an der Nordweſtecke ber 
Wenonah und Congreß Str. und ei⸗ 
nes von 75 Frontfuß an der Green 
em, ziwifchen 84. und 85. Zu $16,- 
000 Hat George Spejda jr. bon 
Lurla R. Krauſe das dreiſtödige La— 
den- und Wohngebäude, 5253 und 
55 Ogden Ave., nebſt Grund, mit 
810,000 belaſtet, erſtanden und eine 
Bauſtelle am 40. Pl., nahe Kedzie 
Ave., in Kauf gegeben. 
| M, E. Omen: hat von Jamer 
| Sarfaloug das Grunbfiüd an ber 
Norbmweftede der Stonn Ysland Ave. 
|und bes 66. ®., 45 hei 125 Fuß, 
‚eritanden und mwirb dort ein Zind- 
haus zum Koſtenpreiſe von $50,000 
errichten. 
Das frühere Chicagoer Stadtratis⸗ 
bone William Kent, jegt in Ka— 
Ilifornien wohnhaft, hat feine hiefi- 
gen wertvollen Liegenfhaften auf 
ber MWeitfeite der Sherman Str., 
öftlih von Ban Buren, 25 bei 100 
Fuß, an der Norboftede der Kongreß 
und Hranklin Str, 212 bet 115 
Fuß, zwei am Plymouth PL., 99 bei 
1100 und 98 bei 100 Fuß, und elf 
| andere zu einem Iruit vereinigt, def- 
'fen Inhaber er felbft, Albert »r. 
Kent, Otto T. Langbein und ber 
Anwalt William E. Boyden find. 
| Da3 apital ft $1,000,000; der 
Mehrertrag als fünf Prozent Zinfen 
joll zur Verbefferung ber Liegen- 
ſchaften verwendet werden. 

Ein Darlehen von $900,000 zu 
jeh& Prozent Zinfen haben Louis 
IM. Nelfon und Frant E, Lewin auf 
| das als North Shore befannte 2a: 
| hen-, Hoiel- und Wohngebäude an 
der Davis Ane. und Chicago Ave., 
Evanſton, von der GreenebaumSons 
| Bank and Iruft Eo. erlangt. 


| — —— 


Berfahren gegen Righeimer. 


— 


Richter Stell Ichnt Antrag auf Meber- 
| meiiung an anderen Richter nah, 


| Die geftrige DBerhandlung vnr 
ı Stabtrichter Stelf in dem Berfah- 
ten wegen Mifachtung des Gerichts, 
das ber Richter gesen den eriten 
ſtädtiſchen Hilfstorporationsanmalt 
jrant ©. Righeimer eingeleitet bat, 
verlief ſehr ungünftig für Dies 
fen. Richter Stell mies einen 
Antrag auf llebermeifung des Falls 
Jan einen anderen Richter ab, da Leon 
ı Hornftein ald Vertreter der Aorpo- 
rationsanwaltſchaft ihm Entſchei— 
dungen höherer Inſtanzen in Illi— 
nois, daß derartige Ueberweiſungen 
zuläſſig ſeien, nicht beibringen 
konnte. Nicht mehr Glück hatte 
Hornſtein mit einem Antrag, das 
Verfahren niederzuſchlagen. Der 


Naitlio, Rimini als Kichter lehnte den Antrag ebenfalls 


ab. Weiterhin lehnte der Richter ab, 
| rei eidesftattliche Erklärungen ber 
Frau Mary M. Springer, Wagen: 
|fübhrerin fürs Rote Kreuz, und Bes 
‚ter E. Mindaks von der Unterſu— 
chungsabteilung des Juſtizmini— 
ſteriums entgegenzunehmen. Der 
Richter ſetzte die nächſte Verhandlung 
auf den 31. Januar an. 

| Die Verhandlung in dem Verfah— 
ren meigen Mikachtung bes Gerichts, 


Marie | das der Richter gegen James H.von Breſt-Litowst 
Bergnügungsfchagmets | Chanmon, Vater von rl, Elizabeth | gleich ihnen 


Channon, anhängig gemacht hat, 
wurde auf den 5. Februar angeſeßt. 
! 
| — —— — 


| Driginal-Shwantenfenmtic. 


Unter der Leitung von Wlrich 
Haupt gibt heute, fowie am morgi- 
gen Samstag und Sonntag abend 
| das Driginal =» Schwäntenfemble in 
der Lincoln Zuriihalle zwei fomifche 
Einatter, betitelt „Aus dem Regen 
in die Traufe* und „Zimmer Nr. 
13%, Außer dem Spielleiter treten 
u. a. darin auf die Damen Haupt: 
Boehmer, Barbara Mueller, Armie 
Bender und die Herren Heinrich 
Lömwenfeld, Yred Ambroaio, Eurt 
Kupfer und Willy Schubert, 


Abendpoſt, Chieago, —X den 24. Januar 1970. 


——û—— — — 


Drei Feuerweltleute wurden, glückli⸗ 
cherweiſe nur leicht, verletzi. 

Feuer, das heute früh um halb 
fünf Uhr, auf bisher unaufgeklärte 
Weiſe in der Anlage der Univerſity 
Job Preß Company im 3. Stock des 
fünfſiödigen Backſteingebäudes Nr. 
179-195 N Woabaſh Abe, aus⸗ 
brach, gefährdete das Leben eines An-| 
geftellten der Firma, 3. O. Anniz, 
Nr. 604 Weit 43. Str., der bi in! 
den Abend hinein bort gearbeitet und | 
dann übernachtet hatte, und fonnte 
erft gelöfcht werben, nachdem e3 den 
füblichen Flügel des Haufes zerjtört 
und eiwa $25,000 Schaden angerich⸗ 
tet hatie. Annis war von Rauch 
übermannt, als er von Feuerwehr⸗ 
leuten gefunden und die Leiter 
heruntergetragen wurde. In der 
frifchen Quft erholte er fich bald mies 
ber. 

Paſſagiere eines vorbeifahrenden 
Sohbabnzuges entdedten den Brand 
und alarmierien von der Halteftelle 
Etate und Late Str. aus die Feuer: 
wehr. 
trafen, ſchlugen ſchon die Flammen 
zum Dache heraus. | 
laffener 2:11 Mlarm brachte bie er: 
betene Verſtärklung. Drei Feuer- 
wehrleute, die von der Gaſſe aus den 
Brand bekämpften, wurden von fal— 
lenden Glasſcherben getroffen und 


— — — — 


De Verunglückten ſind: 

John Moran, Mitglied der In— 
ſurance Patrol No. 2; Iroquois Ho— 
ſpital. 

Walter Bobzin, Schlauchführer im 
Spritzenzuge No. 1; befindet ſich im 
Sprigenhaufe in ärztlicher Behand: | 
lung. 

Michael Furlong. Schlauchführer 
im Sprithzenzuge No. 1; konnte, nach- 
dem er verbunden worden war, im 
Dient verbleiben. 

Der Löfhmannihaft gelang 
den Brand auf den füdlichen Flügel 
zu beichränten. 


| 
| 
I 
! 
I 
' 
l 


An diefen befanden fi) außer ber F 


Anlage der Univerfity 


Job Preß 
Company die 


Geſchäftöräume ber 
Sapanefe Manufacturing & import: 
ing Co., der John Farley Co. und 
der Poftal Telegraph Company. 
Sn der Anlage der Yirma Wilfon! 
& Co,, an 42. Str. und Marfhfielb 
Ave., entſtand heuie früh durch 
Ueberheizung Feuer, das rechtzeitig 
entdeckt wurde und gelöſcht werden 
konnie, ehe es nennenswerten Scha— 
den angerichtet hatte. | 
| —ñ ⸗ | 
| 
| 


Die Heimdehr der Krieger. 


Chicago wird Gelegenheit haben, dieſen 
einen herzlichen Empfang zu bereiten. 

Kriegsminiſter Baker hat die Er— 
klärung abgegeben, daß die noch 
in Frankreich befindlichen amerika— 
niſchen Truppenkörper, deren Be— 
ſtandteile meiſtens aus ein und dem⸗ 
ſelben Staat ſtammen, bei ihrer 
Rüdkehr zunädjit nad) deilen größ- | 
ter Stadt gebradht werden follen, 
damit ihnen dort ein feitlicher | 
Empfang bereitet werde. Sm Be- 
fonderen jprady er jihh auch dahin 
aus, dab die 86. Divifion in 
Chicago die Züge verlafien und erit 
nad) den geplanten TFeterlichfeiten 
bie Yyahrt nad) dem Camp Grant | 
fortſetzen ſoll. 

Der noch in Frankreich. in Bor— 
deaur, befindliche Teil der 86. Divi- 
ſion, der „Blackhawks“, umfaßt das 
331., da3 332. und das 333. 
Mafchinengenehr - Bataillon, das 
3ll. Traim-Bataillon und das 331. | 
ſowie das 832, Botaillon der Feld- 
artillerie. WBanır fie hier eintreffen | 
werden, it noch nicht beitintmmt vor: 
den; man glaubt aber, dab man fie | 
Ihon in wenigen Wochen wird er: | 
warten können. 

Major A. A. Sprague IT., wel- 
cher das 341. Infanterie-Bataillon 
kommandierte, iſt geſtern von Frank⸗ 
reich kommend hier angelangt. Wie | 
er angibt, iſt jenes glei) nad) feiner 
Ankunft auf dem Rriegsfhauplak | 
aufgelöft worden, worauf einzelne | 
Zeile zur Werjtarfung anderer | 
Trupptnförper terinendet wurden. | 

Sherit William Nelion Relouze, | 
der Borfigende "de3 don Mavpor | 
Xhompion ernannten Begrüßungs: | 
ausicuffes, hat jid) mit dem Kriegs | 
amt it Verbindung gefekt, umt fo | 
bald mie irgend miöglidh von der ! 
Rüdfchr Chicagoer Truppen Kennt | 
ni$ zu erhalten. Bor Allen arbeitet | 
er darauf hin, dal Oberit Henry I. 
Reillys „Bucks“ vom 149. Artillerie— 
regiment als militäriſche Einheit 
hierher zurückgebracht werden, da— 
mit die Chicagoer Bevölkerung Ge⸗ 
legenheit hat, ihnen einen herzlichen 
Empfang zu bereiten. | 

— — — — — 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Probe auf Japans Ehrlichkeit. | 

Waihington, 24. Ian. Die chine⸗ 
ſiſchen Bevollmächtigten auf dem 
Friedenskongreß wollen die Revi— 
ſion des 1915 abgeſchloſſenen chi-⸗ 
neſiſchjapaniſchen Vertrages for⸗ 
dern, da dieſer ebenſo wohl als 
Kriegsvertrag gelten müſſe wie die 


kriegführenden Mächte 


EEE 


Als die eriten Sprigen ein: M 


Ein fofort er: 


an Kopf und Schultern verlegt. | 
J 
| 


es, | P 


y 


Een ee ee eher 


— 
— 


— — 


Der größte 
Verkauf in 
ganz Chieago wird 


Morgen und 


onntag 


fortgeſetzt. Die vielen Käufer, die jeden Tag ſeit ſeinem Beginn hier waren, ſind ein Beweis 
ſeiner bemerkenswerten gelderſparenden Gelegenheiten. 
Kommt morgen, zu irgend einer Zeit bis 10 Uhr abends, oder Sonntag vor— 


und 318 Partien — 
dellen gemacht. 


jährlichen Räumungsvberkaufs, zu 


den meiſten Kleiderläden unbekannt 


ſpeziell zu 


825.00 bis 330.00 Werte in Anzügen und Ueberziehern 
— Die jungen Män— 
wer finden hier die neueſten Waiſtlinien-Modelle ſowohl 
in Anzügen wie Ueberziehern in großer 


repräſentieren dieſe prächtige Partie. 


Auswahl zu dieſem Preiſe 


ſpeziell zu nur 


— — — — — —ñ — — — — — — — —— — — — — — 


Maänner⸗Ausftattungen 


Leinen-Kragen für Männer; ein Lager von 1,000 Dusend 
Gluett, Beabody & Company’3 Oriental Brand Stragen 
und anderen gut befannten Marfen, deren Namen Te 


anzugeben und nicht geitattet tft, alle 


Weihe Tafhentiicher für Männer — ipegeli für 
diefen Verkauf das Stil zu........ 
250 baumwollene Männerſtrümpſe — alle Far- 


ben, alle Größen; das Paar 
Schwere reinwollene 


500 Dutzend ſchöne ſeidene Kravatten, 
Faſſons, große Auswahl, 81.00 Werte, zu 
Union Made Ueberhoſen und Jackets — reguläre 


831.50 Werie, ſchweres Gewicht, zu 


Amoskeag Chambray Arbeitshemben für Männer, 


Größen 14 bis 17, markiert zu 


Graues wollenes Unterzeng für Männer 
Winterjchmere — reguläre $3.00 Werte — 


zu nur 


Anuzüge und Ueberzieher 


200 moderne NUeberzieher für Männer und junge Män— 
ner, umfaſſend Odds und Ends unſerer regulären 515 
in Ulſterettes und Halbgürtel-Mo— 
Größen nur von 33 bis 42, Eure Aus— 
wahl, ſoweit ſie reichen, während dieſes halb— 


Zu 8311.95, einem Breiſe, der ſeit über einem Jahre in 


hunderte von Männer⸗- und junge Männer— 
Anzügen und Ueberziehern, alle Größen, zu 
Reinwollene Serge-Anzüge, elegante Ueberzieher, tatſäch— 
lich eine nahezu unbeſchränkte Auswabl von ſeltenen Vax— 
gains zu dieſem populären Preiſe — 


Die Auswahl eines großen Anzug- und Ueberzieher-La— 
er3 ijt in Dieier grosen Partie verireten 
erfelden wurden von Hart, Enafiner & Marx gemacht; 

faft alle find mit Seide gefüttert — 


Männer- Enden: 


Größen 6 bis 15 — 
fauf, per Paar zu 


wir haben 


$11.95 


war — . : 
bis 7, Werte bis zu 


Novelin: Anzüge fir 


fauf zu nu 


$14.95 


88.50 Wert, a1 ur 


Männer- 
2:in=1 


„u weiſten — * — 
die meiſten — — 


ſpeg. 
821.95 zum Schnüren oder 
groben Verlauf nur 


Ledet, engliſche Leiſt 


wert, Verkaufspreis 


zu.. 


Größen, 


dc 


Fancy Aniderboderanzüge für Sinaben 
ganz gefütterien Holen gemacht, gute md 
dauerhafte Stoffe, Gröhen 6 bi? 15, fpes... 

Kinder-Ueberzieher, Rufſian Faſſen, Größen 3 
834; ſpegiell für nur 


Schuhwichſe, 


Schnüren oder Knöpfen, Größen 1 bis 7, zu.. 
Schwere Arbeitsichnhe für Männer — 33.50 


Ganz ſolide hochfeine Dreßſchuhe für Männer, 
Leiſten oder breite Zehe, ſchwarz od. dunkelloh— 
farbig, zum Schnüren u. Knövfen, 86. 50 wert, 


mittags und ſichert Euch die größten je offerierten Bargains in allem, was ein Mann 
oder ein Knabe in Kleidungsſachen braucht. 


Kuaben-Kleider 


Lnaben-Hoſen, Knickerbocker-Faſſens, ſortierte Farben; 


Preis für den großen Vers 


— die nteiften mit 


53.98 
51.98 


bis 835 regt» 


Kinder — Größen 2ig 


läre 85.00 Werte — 


Schwere Winter-Weberzicher jär Kinder, bi3 zum Snlie 
zuzuknöpfen, ausgez 


eichnete Bargains — 


— — — —— — — 


u. Knabenſchuhe 
‚Ye Te 


Shinola Schuhwichſe, 


10c Sorte, zu 


Ganz ſolide Lederſchuhe für Knaben, Größen 8 bis 13%; 


Knöpfen, Preis für den 


Die berühmten Walton Schuhbe für Knaben, ganz ſolides 


en oder breite Zehe, zum 


82.79 
$2.69 


engliſche 


84. 85 


Männer-Hofen 


500 Paar Kammgarnhoſen, in nett geitreifien Effekten, 


gut gemachte Hoſen 
taſchen; Manſchetten 
lauſspreis zu nur 


in groͤßen 


b5e 
8Ie 
89c 


$1.29 


fonferbative Faſſons 


ih und Herftellung, 


; Gürtel Strap; Flaps an Hüften 


wenn gewünſcht — Ver—⸗ 


82.45 


Feinjte Qualitaät Männerhoſen, jedes gewünſchte Muſter, 
einſchließlich blauen und ſchwarzen Serges, gutes ſchweres 
Gewicht, neue Faſſons für junge Männer und 


82.95 


für ältere Männer, zu.. 


Hochfeine Männerhoſen, in prächtigen Hairline Kammgar- 
nen u. reinwoll. Stapleftoffen, elegant in Fin 


93.45 


alle Größen, fpeziell ... 


Enden offen morgen abend bis 10 Uhr— Ecuntag bis Mittag ) — 
„Alles was ein Mann oder Knabe irägt“ 


BENSONEI 


Milwaukee 


Die nähite Musgabe der 


) A 
a E 


Ave. und 


v u 


„Sanntagpolt‘‘ | 


enthalt außer ipannenden Roma: 

sen und Novellen, Ichrreinen 

populär » wilenichaftlichen Ab— 
bandlungen und ımterhaltenden 

Erzählungen und Sumoreäfen 

nadhitehendeinterefiante Original» 

Aufſätze: 

Dentſche Geſellſchaften und Ein— 
wanderungsgeſetzgebung von 
Mar Heinrici’ 

Bilder ns europäiſchen Revoln— 
ftonen bon Dr. J. Kunſt. 
Grblidtes nnd Erlanſchtes von 
Dr. Wolf von Schier— 

brand. 

Demofratice und Geheimdiplo- 
matie von Tr. N. Ariibna. 

Die Mama von Cäcilig 
Hammerſtein-Franken— 
huis. 

Die praktiſche Ansnußung des 
Phonographen von Albert 
Weiße. 

Die Holzhochzeit von Georg 
Giegold. 

Inſtas Schnankfe mit 


n —— 


Zu beſtellen in der Geſchäfts— 
ſtelle der „Sonntagpoſt“ und 
„Abendpoſt“, 223 W. Woſhing— 
ton Straße, ſowie bei den Zei— 
tungshändlern und Trägern. 

Preis 5 Cents. 


tum am 1. Februar 


freizugeben | » 
und Bufareit und | und die Repatriterung aller feind- | Chicagser Shuapshändier zum Vrozeß 
Bedingungen einer der | lichen Ausländer bis zum 1. März 
enthalte, | durdauführen, außer Merzten, te 


aulina Str. 


1509-1519 
FULLERTON 
AVE, 


Samstag, den 25. Janıar 1919 


FLEISCH-DEPARTEMENT 


Kleines Hinterbierte 


— 
Lammfleiſch. Pfd. . . . . . . . 20 
Hinterviertel milchgemät. 18 1 


I 
Kalbfleiſch, zu c 
Kalbfleiſch Vorderviertel . . . . . . 161660 
Kalbfleiſch Stew 16486 
Dreſſed Stewing Hühner . . . . .4186 
Compound Schmalz, 2 P'd. ... 


Native Round Steak.... 


Pork Loin Roaſt 
e —— —— — 
Veef Tenderloin. — 
Srielet Sped 
Geſalz. Rindszungen 
Frankfurder, polniſche, 


und friſche Bratwurft, 


m 


Knoblauch⸗ 


GROCERY-DEPARTEMENT 


.Patentmehl, 


81.49 
*140 


Bbl. 


i9e: 


! 


Angebliche bulgariſche Greueltaten. 


” 
4. 


| London Yan. Eine jerbiiche) 
| Iinterfugungstommiffion berichtete, | 
daß’von den Bulaaren an Griechen ! 
und Serben während des Krieges ſehr 
ſchlimme, faft unglaublide Grau=! 
ſamkeiten ausgeübt wurden. Hunder-⸗ 
te an Ziviliſten begangene Verbrechen 
ſollen bewieſen worden ſein, und in 
einem Bezirk ſoll ein Offizier die, 
Maſſakrierung von 500 Frauen und 
Kindern angeordnet haben. 
TE 
Werden ausgeliefert. 


im trorfenen Andinne. 


Bundesrihhter Carpenter hat heute 


denen die andere unter Zwang fi | validen und PWerjonen non iiber 60 N entfchieden, dab Fred Gran, Präft: 


beugen nmıßte, „Die Behandlung“, 
heit e8 in der amtlichen chinejiichen | 
Ankündigung, „welde Napan diejer | 


Jahren. 
Die Montenegriner. 
1 so s c 
Paris, 24. Januar. Der monte— 


|dent der Spirituoſenfirma Hannah 
'& Hogaa, und Willis G. Berman, 
Vertreter einer anderen ſolchen Fir— 


chineſiſchen Forderung zuteil wer⸗ negriniſche Miniſter des Auswärti- ma, nach Indianapolis gebracht wer⸗ 


den läßt, wird in Wahrheit die 
Probe ſein mit Bezug auf den von 
Graf lichida .geäußerten dringen- 
den Munich Sapans, im Einn der 
Gerchtigfeit und Freundlichkeit 
alle dem Friedensfongreh vorlie⸗ 
genden Fragen hinejticher Intereſ⸗ 
fen zu behandeln. 
Die Deutichen in China. 

Beling, 24. Jan. Die hinefifche 
Regierung bat fi entichlojien, al 
les beſchlagnahmte deutſche Eigen ⸗ 


gen hat einen Aufruf des 


Nikita veröffentlicht, in dem er das werden. Gray und Berman find in 


Volk zur Ruhe und zur Enthaltung Indianapolis 
fremde aus Chicago 


von Feindſeligkeiten gegen 


Whiskey 
„trodenen“ 


angeklagt, 
in ben 


Truppen auffordert, da er von der | Staat Indiana eingeführt zu haben, | 
bödlten Stelle die" Zufiherung er-eine Handlung, bie unter den Yunz | 


balten habe, dab die Montenegriner | beögefegen ftrafbar ift. Gray hatte 
ichr bald Gelegenheit erhalten witr- |fich zuerit bereit erklärt, 
zukünftige Regie-Prozeß zu ſtellen, entſchloß ſich dann 
rungsform frei zu entſcheiden. Er aber, fich ſeiner Auslieferung zu wi— 


den, über ihre 


ſich 


zum 


werde ſich dieſer Entſcheidung mit derſetzen, und nahm ſich Levyyh Maher 


Vergnügen beugen. 


zum Anwalt, Er fteht unter $5000, 


Swift's Pride Laundryſeife, 4 
10 Stüde für...... c 
Handgepflückte Nabybohnen, 250 


42 ©) Ir Elan 
tpeziell 2 Bhurmd Fire 

En * — 
Ritters Tomato Ketchup, 


Flaſchen für 


” 


| Berman unter $1000 Biürgfchaft, bit 


jeinerzeit 


3 


von Bundestommiffär 

feitgefegt wurde, 
— 

— Aitlas Hotel, Kanlas Eity, und 

benachbartes Geſchauftshaus heuie 

früh abgebrannt. Niemand umge— 

kommen. 

Der britiſche Nationalverband 

der Tagelöhner, dem eine Million 

Leuie angehört, fordert jegt Diepier- 

zigſtündige Wochenarbeit. 

Auch Pröſident Grace von der 


ante 


uin 


:Bethlehen = Stahlhüttengefellfchaft 
| Hat 


einen ungewöhnlih großen 
Bırhm nach der llebergangägeit pro- 


phezeit. 


alle 
um böberen 
Nur einige Omnibuffe jind 


In Paris ſtreiken beute 
Vertehrsangeſtellten 
Lohn. 


in Betrieb, weder Straßenbahn noch 


Tiefbahn. 


— Frau Harley Tenneyhill von 


Königs den lönnen, um dort prozeſſiert zu Chicago wurden in Peoria 87500 


wegen Bruchs des Eheverſprechens 
gegen William C. Schuſter, König 
der Unterwelt“, zugeſprochen. 

— Zweierlei Anſichten. — Ber: 
ehrer: „Mein Fräulein, ih fann Ih— 
nen gar nicht außdrüden, mad mein 
Herz für Sie empfindet! Wahre Liebe 
ift Stumm!" — Badfifh: „Ach nein 
— fie fpricht mit Mamal” 





Vergnügungs -Wegweiſer. 


eutihes Theater Bulib Temple 
uralcr“. 
. — „NRigoletto“, 
ne — „Happinch“, 
Grand — „Going Up“, 
tal. — Biegteld Follies. 
— „Did Nabh 31”, 
„Lufineß Betore PBleafurc“ 
„Sead Over Hccla“, 
„A vYintle Wotber”, 
„See You kater“ 
„Reg of Mn Heart”. 
„Ihe Little Teacher“. 
„iger Hofe“. 
„be Copperhead“. 
„Horbing Wut tbe Truth“. 
„Kecy Her Emiling“. 
Konzert 


- 13.809 - 1! 


ERNEUBEIMFRRTARER B 
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— ted 


e 


. 115 North Updenue, — Jeden 
Eunntag nahmittag3 Konzert. 


Kleine igen. 


Berlangnt: Männer und Knaben 


1 
l 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2c das ort.) | 


— 


Coatis und Suits. Nachzufragen 
dem 3. Floor. 
Meskie Ffirihdbaum Co, 
302 &. Marfet Str, 


| fort Stellung als ‘ 
Serlangt: Niiderpreifer® an Tamen | 
auf | 


ı Nolla 
Rolls 


| 
| 


Berlangt: Männer und Frauen 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2c das Wort.) 


Moton Picture für Herren und Damen 
jeden Alters für freie Proben bei der Delight 
Film Co,, Snc., teden Tag von 9 morgens bis 


7 abend3, 


2139 Wabafh Ave, Ede 22, Str. 


21ja*k 


Stellung juden Männer u. Knaben 
(Anzeigen unter diefer Mubril 1c das Wort) 


Geſucht: 
habe in öſterr. Küche und Fleiſcherei 
rung, als auch in Painting und Papering und 
dergleichen Hausarbeiten. Adr.: M 4: 
Abendpoft. 

Selbitändiger Püder an U 
ftetigen Play. Adr.: 
oder Telcybon Lawndale 


Geſucht: 
Cales ſucht 
Abendpoit 


ledia, 
ſucht ſte⸗ 


fria 


Geluht: Mitteljähriger Mann, 
Klaife Caloonvorter, Tann bartenden, 
tigen Play. Mdr.: 3 2328 Abendvoit. 


Gefucht: Junger arbeitfamer Mann, dem jede 
Arbeit aniteht, ſucht ſtetigen Platßz: lein Sa— 
leon. Adr. erbeten: C. Hoffmann, 3823 N, 
Paulina 


zul, 


hterner Mann fucht fo: 
ter; Tann auch bartenden. 
oft, 


Geſucht: 


2046 Abendp 


Adr.: N 
cht: Guter Bäcker ſucht Arbeit an 
oder Gales; 15 Jahre Erſahrung. Adr.: 
3210 Arthington Str., Room 108. dofr 


Sein 


Gefucht: Bartender mit auten Empfehlungen | 


Adr.: N 2044 


Abendpoit, 


bofrfa 


ſucht 


Stellung. 


— ber 
Berlangt: Intelligente Knaben un- 


ter 16 Jahren für leichte Arbeit in ichd- 


ner Fabrik; guter Lohn. Nacızufragen |, 


midofr 


711 Fulton Str. 
Berlangt: Rohr-Arbeiter an Möbeln | 


litteljähriger Deutiher wünſcht 
utomobilreparieren zu erlernen. Ofſer 
en mit Iniangslohn an B 1484 Abend 


YNiaty 
23jaim: 


und Lampen. Nadzufragen bei der 4U.| - 


, Randall Go., 729 ©. Wabaih Ave. 


Berlangt: Zwei unverheiratete Män- | 
ner für Hausarbeit; guter Zahn. Alezian 
Broß. Hsipital, 1200 Belden Avc. 


Berlangt: Männer für Trading an 
Liner in Bapierihadtel: Fabrik. Schulk, 
531 ®. Superior Str, frfonmo | 


Berlangt: Kunben für Filing Depar: | 
tement im Wholeinle-Geihäft. Alter & | 
Ge., 165 ®. Mabiion Sir. do—ja 

Berlangt: Helfer für Färberei. 
vid Weber, Tiher & Cleaner, 3523 
State Str. 


Berlangt: Erfahrene Fenſterwaſcher. 
Chicago Window Cleaning Go.,. 62 W. | 
BWaihingten Str. 


winner tor 
midofr, mo 


Berlangt: 2 eritflaifige Gontmader | 
für Männer-Gonte. Kanter, 1811 ©. | 


Spaulding Ave. 


— — — | 


Berlangt: Gisceream: Mader. Rad): 


zufragen beim Chef, Sptel Sherman. ä 
Sian*K | 


Berlangt: Sclofier. 109 S. Jeffer- | 
ſon Str., 3. Floor. midotr | 


Berlangt: Ein guter Mann für Wiilivaufee 
und Staat Wisconfin, welher mebrere Zora: | 
chen ſpricht um für eine Nubberfabrif Leute | 
zu engagieren, welde Indeftimen: madhen Töns | 
nen. Guter Mann fann bei leichter Mrbeit 
viei Geid verdienen. Briefe mit Uniwort au 
adreffieren an: Generali Manager, Securiid | 
Bldg., Room 605. Milwaufce, Wis. friafo 

Berlangt: Vorter, eriter Klafic. 3415 Kin- 
coln Avenue. 


vor 


Brot und 
frſaſe 


Berlangt: Bäder, dritte Sand _an 
Cales, Zagarbeit. 1570 E. 55. Eir. 


Guter Qanitorhelfer, berbeiratet; 
Nachzufragen; 811 
frfafou 


Berlangt: N 
guter Lohn; 3 Zimmer-Slat. 
Edgecomb Place. 

Berlangt: Guter dritte Hand Bäder an 
Cafes und Pi3cuit3 oder leichte siweite Hand. 
Üdreffiere: M 2468 Abendpoft. frfa 


ss 
Berlangt: Dritte Hand Bäder an Brot und 
Cales, 3514 Yullerton be. frfa 
abrener Zunge für Büderei; 
al u Colorado 
frfafon 


Berlangt: t 
Morgens 5 Uhr anzufangen. 3015 
Avbenue. 


Berlangat: Erſter alaſſe Bäger, Vachtarbeit, 
an Brot, Rolld nid Galcd, 2056 U, =0. ir. 
5 rſamo 


Berlangt: Alter Mann für Haus und Sof; | 
Sohn. $5 und Bocrb. Eheridan Houd, | 
nabe Argble. trial 


5026 


Serlangt: Guter Madimith an Magens und | 


| Deich 


Bonus während 


J 


ind macht ſämt!l 


Offerten Adr.: 


an 
Abendbpoſt. 

6 
gend 
Szentivanyi, 15 W. 


junger Mann ſucht ir— 


ucht: Gebildeter 
eine Beſchäftigung 
Grand Ave. 


Geſucht: Brot ıı 
Schmidt, Zailorihop, 15 Oft Ohio Etr. 
di ⸗ r 


Rolls. 


Barkeeper flinker, ehrlicher 
r, gut an Mixed Drinks, ſucht ſtetig 
Stellung. Adr.: Z 2448 Abendpoſt. di—la 


(38), 


» 


träftin, geichidt, fuht Mr 
ımtags. Gruetzbach, 71 


Geſucht: Mann, 
Abends und 
Rlacc 


Place. 


beit, S 


erlangt: Frauen und Mädcheun. 
Uinzetgen unter diefer Aubril 2c das Wert.) 
Laden und Frabrifen 

Berlangt: Mädden für leichte Fabrif- 
arbeit; 9 Stunten den Tag, 4 Tag 
Samdtagd, N. BB Ficdler & Son, 
1713 Sammond Straße, Efhe Gugente 
Str., ?2 Blod3 weitlih von Wells Str. 

18jan2m& 


Verlangt: Erfahrene Operators, um 
an Damen-Strohhüten 
tiger Plaß, gmer Lohn 
der Eniion. 
Abrams & Bros,, 21 W. Schiller Str, 
nahe Wells Str, 2ljantiwX 

Verlangt: Müdchen, erfahren an Näh« 
maidhine mit Kraftbetrich, um Damen- 
ihürzen zu nähen. Gute Bezahlung. 


‚811 Rech Str, ?2 Blods nördlid von) 


Divericy, nahe Halited Str, do—ja 


Verlangt: Grfahrene Preß-Girls, 
iowie Mädchen, un dns PBreiien zu er- 


fernen. David Weber, Tyer & Cleaner, | 


3525 ©. State Str. 23janirm% 


Berlangt: Sperator3 und Nnopf- 
Annäherinnen; ftetige Arbeit und guter 
Kohn. 
Strafe. 


mibdofr 


verlangi Finiſhers an ſeidenen 

Kleidern. Kommt fertig zur Arbeit. H. 

H. Krone, 1103 Blue Island Avenue, 
frfafon 


Berlangt: Breit Mädchen; ftetige Ar- 
beit. Auguft Schwarz, 109 W. Allinois 
Straße, 


Berlangt: M hen 


ſchi 


ädchen und Frauen für 
die Herſtellung von ſeidenen Lampen— 

"sap — arbei d en: keine Wäſche. 
rinen, wie anch erfahrene Heimarbei⸗ gebeit und Koden; fc a 


Beläftigung irgend welder Art; 
Erfah⸗ 


Brot 


! fofort ein älteres Mädchen oder jung 


Nr . ‚fraip 
I „solvaz; Troie 


bon 6 bis 11 abends, | beit 
21i1a10*8 


Bäcker ſucht Arbeit an Brot und 


—5 


zu arbeiten; ſte— ar 
und 10 Prozent | o445 
9. 8. | 


| 


| 


1 


! 


| 
| 
1 
| 


| 


1 


—“ —— 
118* 
Mſein, kein waſchen; 


| 


Zimmer 616, 358 W. Dladiion | five 3412. 


2ljaniivk | 


Auto-Reyaraturarbeiten; guter Lohn; stetige | terinnen, M. Marquis, 17%. Wabailı | 


Arbeit, 5847 ©. Afbland *ive. d via | 


Zunge um dad Bäderbandiwerk zu | 
Montroje Ave. 


al 


Berlangt: | ba 
erlernen, Zagarbeit. 4547 


Berlangt: Zwei erfahrene Männer auf Farm. 
Ein Mann, eriter Klaffe Florift; givet Gehilſen 
Sir Zeeibhäufer. Anzufragen 2029 Greuſhaw 
Er, % Blod nordmeitlid) bon 12. und Nobeny 
Eiraße. 20141w* 


2* 


Verlangt: Männer, die etwas von ber I 
berei- oder Etriderei dberfteben. Nacarufragen 
bei 9. 9. Fiedler & Zond, 1713 Sammond | 
Cirabe, Norbdfeite. 18Sjaimw& 


Sor 


Verlaugt: Erfahrener Verkäufer für Mürfte | 
und Raucflaich, Nordieite und North Ehore | 
Towns. Mdr. 2041 MAbendpoit. t 

Berlangat: Helfer mit ett 
BaltryChoy. 21 N. Dearborn 
rant, 


Berlangt: Erfahrener Rorter für Püc 
91 N. Dearborn Etr., Reitaurant. 


14 Sabre 


S. Robey 


<. 


im | 
2* 
it, 


Junge, 
1020 


Berlangt: Etarler 
Milchgeſchäft zu helfen. 
Tel. Ceeiey 4719. 


Rerlangt: Porter für Saloon; 
bon der Küche verftchen. Po1 


etwas 


Strahe. 


muk 


W. 3 
We0. 


+ 
Ita! 


4: 


fria 


Berlanget: Zwei gute Saloonvorters. 
Ban Buren Eir. 

Berlanat: Gla3bläfer, eriahren in Ihe 
meterarbeit: muß fübiger Wianır fein; 
Stellung. ldr.: N 2043 Abendpoit. 


Berlangt: Zwei Arbeiter für Jeichte und rein: | 
liche Sabrilerbeit. Nahzufragen 9—12 borm, 
2345 Sullerton Abenue. 


Berlangt: PButcherd für 
Fleiſch Etüdarbeit; auter Lohn 
2226 ©. La Ealle Eir. 


Serie 
rim: 


— “nr 
m! vol 


nina 


Iratin Mohaoi 
„Stetige Arbeit. 


innen 

Berlangt: Guter Morter, der anı 
warten Tann. Sa3. U. Varrb, 63 
Etrabe. 


Verlangt: Nelterer Mann, ın 
jahren und im Cabinet-Dept. zu arl 
Sangerle & Eo., 2172 Elybourn Mde, 

ne 

Berlangt: Zunge, in Bäderei zu belien; Er 
fahrıı na nit nötia. 2150 Karrabee Str. 


Ro 


Beriangt: Guter Ro: fü 
beit im Ealoon. 4657 No, Weitern 9 


Qunge 
ve, 


tter für allgemeine 
Ibe, 


rra 
Berlangt: in Päderei; 
2252 Delmont 


— — — nn nn nn nn nn —— 


Tagarbeit 


Berlangt: Wagenfutiher, für allgemeine Ar- | IE 


m HT, 
z.ırtis 


heiten, 2311 N. California Mpe,, nabe 


waulee. 


vVerlangt: Zweite oder dritte Hand PTüder a 
Cales. 3. Gyory, 5414 Inoleſide Abe. 8 
Apartment. 


n 
nt 


dofria 


want. | 


Reftaurant. 


Berlangt: Deutiher Koh für 
bofrfa 


51 ®o. Etate Str. 

DBerlangt: Damenfchneider, Coatmader:; fte- 
tige Stelle. 6008 Broadwahn. "Phone: Edge: | 
water 7569. doirfa 


| 
Berlangt: Yanitor für 2 Flatgebäude. 1841 | 
Humboldt Boulevard. bofrfa | 


ce.» 


Berlangt: Junge oder Diann mit cimas er 
ür| 


oder Frau 
Guter PBlab und | 
ılton. | 


almf 
i 


fahruna in Grünbausarbeit 
Saußarbeit, oder Ehepaar. 1 B 
ftetige Etellung. 1405 Central Str., E 
i 
nn ar 
Berlangt: Ein Junge in der Bäderei. 
Milwaulee Abe. 


erlangt: Schneider auf Repaxatur 
— letige Mrbeit für die rechte N 
1938 ©. Grand Abe. 


nennen 
Berlanat: Zwei erfahrene Hut-Bloder?; 


tige Etellung, uter Lohn. 
weg. Go.. 2344 Bentmworth Ude. 


nennen 
Berlangt: Guter Junge für Apotbele. 3118 
N. Elarl Str. 


20tan,im& 
Berlanat: Srhneider für cIte Arbeit. 
714 ®. 47. Etr 


— — 

Ungar kann leicht 55 bis 510 täglich 
ae dur Verfauf bon Kalender. Rollfte 
nslunft erteilt 9. Hirfhield, 71. Eriameld 
Str, Detroit, Mid, midoft 


2319| 
midofr | 


ſte⸗ 


Etone, 
23taimf 


| 
| m 


ı 4306 Urmitage Mve. 


| 


! laden zu arbeiten; 


hr 
tabru 


frfafon| „, 


und | 
erfon. | 
di—fr | 


Wentwortb Hat | 
21jatmf | 


Im 
' 


Avenue, 
Verlangt: 
tunden „2814 


Aufwärterinnen; 
W. North Ave. 


m. 


furze 
S 


ei Mäbchen, 14—16 Sahre alt, 
tei zu erlernen; $10 zum An— 
Nan Ben £tr., 4. 


Verlangt: 
die Golddri 
fang. 


Floor 
Floor. 


frmodi 


Verlangt: Wir geben einem jungen Mädchen, 


nicht unter 16 Jahren, die Gelegenheit, ſich im 


Saargewerbe auszimwilden, 
andolph Str. 
Erfahrenes Mäbchen für 
4537 Proadivan, 


Geo, Asenzel, i 
frfafı 


as 


Verlangt: 
und Delifatellen, 
unnbfide 4221. 

Verlangt: Deutihe Verfäuferin für Teela 
den, über 16 Jahre alt. Grand Gentral Tca 


alt, 
35 Welt 21. Str. 


UA rn, ’ 
Bäderei 


7 zele, 


ı 919% 
20,, 2109 


Verlangt: Mädchen in Bäderei-Gelhäft. — 
dofrfa 


frjalon ! 
E | arbeit; 
4016 Wlarendon Vive, 


24jantivf | — 


I 


‘ 


frfa | 


| 


14 


dofrmo 


arbeit. 


Verlanat: Geübte Näherin bei Damenſchnei— 


der. Str. dofrſa 


748 Center 


erin ım 


Pi 
rläuf 


Be 
ve, 


Verlangt: Mädchen ais 
Weſt Notth 


laden. 509 X 


T 


| erlangt: Erfabreite Watchers und 
ı Mädchen; iL,- 
| Peerlch Embroidery Woris, 3642 Ogden Avbe. 


Q 
XL 


hn 
In 


fhöne belle 


auter 


Ä 


Nädchen 


Verlangt: Exfah 
tagsarbeit. 


onnt 





tabrif; gut 
; ehandlung; E 
na Spaul 
und Gra 
Verlangt: Zu 
4% 


ur 


mil ı 
Ad Abe. 


leece, 


erfahrenes Mädchen 
Sausarbeit; 
im für 


wort 
verläf 


ſiges, 
allgemeine 
aut 


= 
Shore 


Ftau 
„ Qahır 
guter Lobit, 
1136 Lule 
nfton 5347. 


Oper 


rſon. 
Tel. Eva 
Verlangt: 


wolle 


ıtpr& 
alors, 


Erfahrenes 
Hausarbeit; 


1101 


Verlangt: 


Soboroff 


aldt 320, 


2. pt. 
A 


t: 
Nadhaufranen: Velmont Avenue, 


2 ia 1 wX 


10409 
rlangi: vi tere Seutihe Rrau, einem Min 
safien. 1416 Echool Ztr., nahe Sou 

. Hlai. 91jalt 
Berlangt 


Deit, guies 


cm. 539 MW, North Ude. 


20ta110%& | 


Verlanet: Mädchen für allgemeine Hausari 
beit, fanı abends nah Haufe geben, 5 Zimmer 
Upartment, 3 Erwadlene, Empfehlunaen berr 
langt, mul protcitantiih fein und fähig fein 
enaliih zu fpre&en. Fyfe, 839 Mindlee Ztr., 3. 
!pt., Bhone Epgemwater 3 doft ſa 


* 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit; 4 Zim— 
unt: leine Wäſche; nur zu telepho— 
idway 10020. dfrfafon 


meren: 


Farm 
* o 


T 


dofrfon 


Verlangt: Deutih:ungarifhe Köhin; Tagar: 
beit; guter Xobn. 1567 No, Halited Str, 
Phone: Diveriey 3844. 


Ve 4 
IL 


Hat 
Bor 


nrbeit auf 
8. 


für 
e. 


Frau 
Fau. 


If 
il, 


rlangt: 
bei Tleiner 


SImburft 


I 


bofr 


Berlangt: Frau für Hausarbeit; gutes Heim, 
etige Stellung. 1405 Central Etr,, Evanfton. 
22jaiwE 


Berlangt: Hausbälterin für Mann mit_ zwei 
Kindern, 8 und 3; gute Heim. 3025 Semi—⸗ 
nary Nvenue, mibdofr 


erlangt: Mädchen für allgemeine Sansar- 
beit. Zelephon Humboldt 7968, midofr 


Ma, | 


Berlangt: Franen und Vadchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) 


Hausarbeit 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin für Re— 
ſtaurant. 812 die Woche, feine Sonn⸗ 
iagsarbeit. 117 N. Dearborn Str., 
oben. do—fa 


Verlangt: Köchin für Buſineß Lunch. 
Keine Sonntagsarbeit. 3859 Ogden 
Avenue. do—ja 


Berlanat: rau 


u 
jcden Dienstag. 7 


zum 
357 €, 58. Etr,, 2. Abt, 
Träfcherin für Dienstags. 5115 


erlangt: ) 1 5, 
Bhone: Hude Bart 7778, 


Univerfity Ave. 


Verlangt: Gutes dbeutfhes Mäddien für all 
gemeine Hausarbeit. 801 Cheridan Road, 


Verlanat: Anitändige Yrau oder Mädchen bei 
zwei Erwadlenen, feine Wäfdhe, 5916 Ken» 
= Adenue, 2. Ant. 


Verlangt: Geſchirrwäſcherin. 1252 N, Elarf 
traße. 
Verlangt: 
guter Lohn; 
Abendpoſt. 


< 


Buſineß⸗Lunchköchin; 
Adr.: N 2047 
frſaſon 


Erfahrene 
Empfehlungen. 


Frau mittleren Alters 
lleiner Familie; 


2 © 
22. Str. 


irfa 


4012 W, 

Verlangt: Frau aum 
3 oder Freitags. Tel. Cuperior 4676, oder 
tells Er, 


zuſprechen 947 N. 


on 


Mädchen für allgemeine Hausar: 
Familie don dreis Deutfche bevorzugt. 
Apt. 


Verlangt: 
beit; 
65227 Drexel Blpd., 1. 

Verlangt: Mädchen oder Frau für Hausar— 

beit; lein Waſchen; zu Hauſe ſchlafen. 1857 
Lartabee Str. fria 

Berlanat: Wegen Todes meiner Frau fırcdhe 
e Witwe 
um 4 Ileine Kinder aufau- 
yeit tun auf Sarım 


al3 Hausbälterin 
sieben d Hau 
Rei 
ion: muß reinlich und ehrlich fein, Nur Ernft- 
meinende brauchen fih melden. Wlattdeutfche 
bevorzugt. Ndr.: B 1486 Abendpoit. 


um au ın 


Mädchen für allgemeine Haudar- 
76€. 70. Eir. Tel, Vladitone 3540 


2338 N 


Nerlangt: Waldhfrau für Montag, Bi 
Keyſtone Ave. Tel. Albany 3121, 

Verlangt: Eine Wafhfrau fiir Montags; 
lleine Familie. 
Leland Ave. 


Verlangt: Gute Waſchirau, 82.60 den Tag; 
Dien 13 bevorzugt. 6449 Lalewood Ave., 
1. Apartment. 
Verlangt: Frau in der 
lateſſen. 1250 Clart 


lJ 


R. Str. frſamo 


mitteljährigen Herrn. 
dofr 


Verlangt: Frauen un 
abzutragen im Dinin 
teria, 926 Irving Par 


d Müdchen um Geſchirr 
Room. Stiems Gaffe- 
Blod. dofrſa 


: Erfabrened® Mädchen oder Frau 

meine Hausarbeit in Tleiner Zamilie; 

feine Wälhe: $8. 2036 Yogan Boulevard, 3. 
Apartment. Telephon: Belmont 7957. dofr 


Rerlangt: Mädchen odergrau für allgemeine 
4558 Malden Str,, 
birfa 


Sausarbeit: qutes Heim. 
Mbone: Eunnblide 3916. 


langt: Gute U 


1 
J 


N. Kildare Ave., 2. Slat. dofr 


muß auch im Bäcerſtore mithelfen. 1457 Bel« 
mont Ave. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 


beit; teine Wäſche; gauter Lohn; gutes Hein. | 


5840 South Parl Ave., 1. Flat. do—fon 


Rerlanat: Frau für leichte Hausarbeit; guter 
Lohn. 645 Garfield Nde., 1. Ylat. Sdjanııw 


AU 


Berfanat: Mädchen oder Frau für allgemeine 
Handarbeit; Tann zu Haufe fchlafen; Teine 
ssälche: $1L0O für den Anfang. Blod, 5865 
Maganolla Abde,, Apartment. Zelepbon: 
Gdacwater 9084, 

Perlangt: ZTühtige Frau * mittleren Ylterd 
für allgemeine Hausarbeit, muß gute Köchin 
ſehr guter Lohn. Nachzufra— 
nen Morgens bis 12 Ubr, Zelephon: Eunmde 
midofr 


2. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit, mit oder ohne waſchen; kleine Familie; 
guter Lohn. 6030 Michigan Ave., 1. Apt. 

midofr 


Verlangt: Mädchen oder Frau für Küchen⸗ 
arbeit; jeden Nachmittag frei. Zimmer und 
Koſt: gutes Heim. Nachzuſragen 1203 W. 63. 
Str. Tel. Wentwortb 1795. dofr 

üben 


erlangt: Erfahrenes IR 
meine Sausarbeit; Xcbnn $10. 
Nivd. Zel. Humboldt 9120. 


en ‚fr allge 
midofr 


Verlangt: ‚ie zus 
2024 Pierc 
Tel. Humboldt 1450, 

20jan,1o 


Ave., nahe Robey. 


Nädchen oder Frau für Hausar— 
Seminarhy Ave. Telephon: 
20jaimE 


beit, fofort, 2238 
Diverfch 1837. 
Verlangt: Tühttges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in Ileiner Samilie. 810 Newpori 
Ave., 1..Floor. 13ja*X 
Verlangt: 2 Frauen oder Mäddien um Ges 
fhirr zur waicdhen und für Stiichenarbeit; $12 
Tode, 2102 Larrabce Etr, 


dofr 


die Reſtaurant, 


Verlangt: Gute deutſche Kö 
rant: muß ſelbſtändig ſein. 551 State 
do 
Verlangt: Mädchen für allgemeine 
feine N gute3 Heim und Xobm. 
j. Apartment, diria 


1 So. 
ftia 


Siıhp* 
s 100 ’ 


Ee midofr 
Rädchen für allgemeine Haus— 
ilſon Ave., 1. Apt. 


Mädchen für leichte H 


Verlangt: 
1712 


tsarbeit u. 


Verlangt: 


rlangt: Haushälterin für alleinſtehenden 
Adr.: 3 2334 Abdyoſt. — 


aſchfrau. Vorzuſprechen:— 


Aeltere Frau als Haushälterin:— 


dofr 


X 


Waſchen und Bügeln 


fann | 


Neinmadhen Sonner2: | 


| 
| 


‚lic, 4itöd, Haus, 


| 


4651 N, PRaulina Etr., Ede) pe 
frfa | Lincoln Kart, 


1 
| 


Küche zu belfeng Delt: | ?9>- 


| 
| 





23janiw& | N. Dearborn Strabe. 


} 
} 


1841 Humboldt | diefem 28 


| 


mMädhben oder Frau für Hauses, 


1 


| 


i 


| 


Hin für NReftaus | 
zir. | 


* an 
Haus⸗ 
Har 


Verlangt: Zweite Köchin. 2021 W. Diviſion 


bei Baby behilflich zu ſein, gutes Hcim bei jun⸗ 


nem Ehepaar, Gottlieb, 657 Buena Ave., Tel. 
*9* 1, > 4er * 
NVellington 6424. dofrſa 


— — — — — — — — — 


| Ziellung ſuchen Frauen v. Mädchen 
(Anzeigen unter biefer Rubril 1c bad Bort) | 


feine | raf, 


Mäddhen für allgemeine Haudars | 


üdchen für allgemeine Hausar: | 


‚040 North VIde, 


fucht 
Frau 


n:lfer 


Heltere Frau 
Familie 


Sive, 


wo bie fehlt, 6343 
eutſche Frau Tucht beffere Wäſche 
mel t Vorzuſprechen: 3040 


ding | 
miboft | 


Saußhältertns | 


Abzahlungen. 
Painting 


Derfelte Schneiderin ſucht Beſchäf- 


—— 


Mrs. Ho⸗ 
dofrſa 


hone: Van, Buren 2650. 


S. California Ave. 


Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter dieſer Ruhrik 14c die Beile) 


Fuhrs deutſch-ungar. Büro. Tägl. beſte Stel— 
len für Rrivathäufer, 
bon: Lincoln 2160. 

15jaimt% 


Teler 


Fachſchulen und Unterricht 


Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Belle) 


iu 


Greduierte und nichtaraduierte Nurfes 
Sranfenpflege. Kurze Kurie angeitrenater Muss 
bildung zur Mushilfe in der jeßigen Ylot. 


Wunſch haben ihn 
.Nachzufragen 

iſchen 1 und 2 oder 
Ill. Nurſes Regiſtry, 540 
ſeite), Chicago. 20jalmwE 


mm [U 


bollitändig zu_nblol 
Mittwod) oder wreitag 


7 und 8 lUlbr abends. 


Verlangt: 
erlernen, 50 Gts, dic 
Uve., Ede Krving Rarf Nlpd, u, N, Clarf Str, 

fafr 


| Verfuhe Mr. ®. Bolzinger’3 leichte und Ine | 


tereffante Methode. Biano, Orgel, Fran 
ſiſch oder Deutſch au lernen, 
1556 N, Dearborn Str. Tel.: Superior 3143. 

di — ſa 
— — — ç —— —— — — — — 


Kleider 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile) 


| 
| 
| 


| Männerfleider-Bargaing: 
bolte, für $25 bis 345; nah Map nemachte 


ı Ange und lleberäteber tcht $15 bis $22,60. | 
B_gcmadte Anzüge | 


Etwa3 getragene, nah Ma 
$5 u. aufm. Dffen tänlid, Abends u Gonn- 
tape. ©. Bordon, 1415 ©, Halited Str. 

4ap*i 


Billard und Podet Tifche 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile) 
Neue umd gebraud:e Willard- und Modet- 
Zifhe, all orten; leihte Abzablungen. Ber 
mieten und ateben Miete-bom Aaufpreis ab. 

Ihe VBrunewick⸗Ralle Collender Co. 
623 S. Wabalh five, 20u1* 


Hotels und Neftaurants | 


für ! 


Bo 
Die⸗ 
ır Kurſus kann ausgedehnt werden,z in einen 
der dreijährigen Kurſus für ſolche, die 


Garfield Ude, (Mord: ı 
Kinder für Piano und Wioline zu | 


C 5 Stunde, Stüde frei, im | 
meinem Heim. Gco. Hartung, 4002 Couthport | 


= 
<tudtosUdrefle: 


Neue, nit abge: | 


| ınd Bord. 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 24. Januar 1919, 


Geſchäftoͤgelegenheiten. 


(Anzeigen unter biefer Aubrif 14c die Beile) 


Eleganter Delifateffenitore, alte8s Geſchäft, 
im Roomingbausdiftrift am Lincoln Park, muß 
iwegen Webernabme eincs anderen Gelcäfts 
fpottdiltig verkauft iverden. Täglihe Einnahme 
von $70 biß $80 wird garantiert. Ecltene Ge⸗ 
legenbeit für Anfänger, da Plag als gut in 
der —— Gegend bekannt iſt. Auf Wunſch 
nehme Stog, und richte Nachfolger ein. Adr.: 
3 2330 Abendpoft. midofr 
,‚ Bu verlaufen: Fortzugshalber, Roominghaus 
in beuffher Gegend, 18 Zimmer, Dampibei- 

zung, beiße® Waffer, Janitorbedienung, leichte 
Vedingungen.. Mrs, Livftein, 1012 Wells Str. 
Zelevbon Euperior 6267, itfafon 


Bu verlaufen oder bertaufhen: Ganghares 
Neftaurant, Weftfeite, Nachaufragen: Chas. 
ı Schoenfeld, 4046 Monticello ve, frfafo 
Kauft ein Roominghaus; ehrliche Behandlung 
Garantiert; 6 biß 100 Zimmer; Profit bis $500 
montl; billige Breife und Ietlsaablung. Epredht 
vor, Zange, 704 Nord Dearborn Straße. 
| 20ja,imtX 
| Su berlaufen: PBargain, Beitung3Route; 
| Reingewinn $100 den Monat; 2 Etunden Ars 
beit täplih. Tel. Englewood 9958. 7011 
Raulina tr, 14ja*% 


Geſchäftsteilhaber. 


Inzelgen unter diefer Rubrik 14c die Helle) 


{9 


Zude Teilbaberin mit etwa $2000, die fidh 
en einen etablierten Hotel in Jllinois auber- 
ı halb Chicagos beteiligen möchte. Muß imftande 


Empfeblungen gegeben und erwartet, PVriefe 
unter Udr,.: M 2466 Ubendpoit. 

zude Partner mit ‚oder ohne Kapital, 1m 
lleine Farm nahe Chicago zu mieten oder Au 
laufen. Elsner, 2822 Abbott Court. friafo 


<zIce 


Verlangt: Frau oder Mann auf Farm oder 
PBartııer, 5649 Halfted Str,, Store, 
— —ñ— — — — — 


SQ 


| Zu vermieten 





fe: auler Biak für tialige Wer | (Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Zeile) 
‚a siak i R 


Zu vermieten: Drei belle Zimmer, 810; Bad 
1443 Roscoe Str. 


e 
o 


Zu bermieten: Ganzes Haus für $80 monat» 
i 4 . 7 Zimmer und 4 Zimmer, 
Dampf, heißes Waſſer, am Humboldt Rart, 
Wird auch verkauft. J. S. 1143 N. Möozari 
Straße, fria 


Yu bermieten: 6Bimwter-zlat, Heibivafler: 
zung, elelte, Licht, Janitor-Serbice, nabe 
Nahaufragen in der ffice 
Wells Etr, 24j0 1wæ* 


1440 N. 


= 
T 


Vermiete Laden, 40x60 
h 
83 


ile-Floor, Waſſer— 


Telephon Superior 2484. 24j01wæ 


Zu bermieten: 5>3immer Cottage, binten, 
$10. 1751 N. Waſhtenaw Ave. frfa 

Zu vermieten: Drei fchöne belle Zimmer an 
srau oder ! n und Frau, mietfrei fire Tleine 
Dienite für Gigentümer, Anzuſehen nur 
Sonntag vormittags. 2114 Fremont Str. 2. 
Floor. Mr. Schmidt. fifa 


Bu dverm’eten: Helle Wohnungen, drei und 


* 
W 


vier Zimmer mit Bad. 3464 R. Clart Sir. 
*X 


Kaufmann. Telephon Wellington 82685. 


Zimmer und Board 
(Unzeiaen unter diefer Rubrif 14c die Zetle) 


erlangt: Roomer. 1626 Orchard tr, 


Zu bermicten: Schönes, großes Brontzimmer 
mit Alcove, rubines, Tleincs Heim, Dampfhei» 
zung, Yad, Gleftrigität. Tel, Eummbfide 1213, 
Nachzufragen nach 7 Uhr abends. 
fon Mve,, 1. Flat, 


Zu bermieten: Zimmer md Board. 850 Flle 
lerton Avbenue. 

Zu vermieten: Großes Frontzimmer mit Al— 
cove für zwei Herren; bei Hochbahnſtation und 
Strahenbahn. 3436 N. Paulina Straße. 


ſein, ſelbſt altiv im Hotel tätig zu fein. Beſte 


izung; aut gelegen für Reſtaurant: Miete 


1249 Wil⸗ 


| 


ı 
| 


1 
I 
I 
I 
' 


4 


Grundeigentum und Hänfer 
(Anzeigen unter dteyer Nubril 14c bie Zelle.) 


Wordieite 
Zu berfaufen: 2jtöd, Vrid-Gepäude an DO 
n00d, nahe Garfield; Miete $853, Preis $6300, 
Mugel & Mels, 1651 Larrabee Str. Telephon 
gincoln 4830, frfafon 


Zu vertauſchen; Ein 3-%lat PBridgebäude, 
Nordfeite, für Stod-Tarm. Näheres: %. Smart, 
2131 N. Clark Etraße. frfafon 


— 


Zu derfaufen: 6 Zimmer Refideng, modern, | 


Seißmwafferbeizuna, Lot 374% bei 125, Fritdt: 


bäume, Etwas bar und monatliche Mbzablumg. 
oder fchreibt au ! 


3999) 


"ordieite. Iel, Beverly 3222 
3. Kruppe, 2101 W. 95. Straße. 
Bu bverfaufen: Preiltödiged 6-Y%lat Vrickge⸗ 
bäude, 4sdimmer Wohnungen; 
BreiS $7200, nahe Burling und North Mde. 
zorpe, 2358 Lincoln Avenue. momifr 


doftia 


Verlaufe Sitödines 6-Flaf Pridgebäude, 5 
und #+3immer-Wohnungen, Lienbeisung, Dads 
ton, nabe Garfield, $9,800. Geo, Torpe, 2358 
Lincoln Adenue, mift 
— — — — — 

81000 lauſen zwei Wohnhäuſer mit Pad, 
Miete 857, Preis 84200. 

F.Ruedel, 602 North Ave. 


frſaſon 


John Schwab, 404 North Ave. b.uft, ver— 


fauft umd bermietet Stores, Häufer und Lots. Avenue. 
ftia ] 


Habe 4-Flat PVriefgebäude, wert $7500, an 
Nerdfeite;s .chme irgend etwas in Zaufd. 
Sohn Schwab, 404 North Ave, frfa 


Zu derfaufen: Nordfeite Bargain, $2150. 
Nur $200 Anzahlung laufen 7 Zimmer Cots» 
tage, nahe Lincoln Mde, Gorcoran, 800 N. 
Clark Straße. midott 


Vordweiticite 
Zu verlaufen: 3343 N, Keating Ave,, Flat, 
5 und 5 Zimmer, 2 yurnaces, Kor 3714x184, 
Preis 85200. Leichte Abzahlungen. Poſitiv 
der beſte Vargain in Chicago. Edwin J. Wag 
ner, 3207 N. Cicero Ave. frſaſon 


Verfaufe jehr billig: 2- Flat Bridbaus, Nord- 
mweltfeite; nur $200 bar; oder wird umgetauſcht. 
Mrs. Bellor, 1617 Blue Fsland Ave, frſon 


850, Bar, Reſt 810, monatlich für ſchöne 4 
und % Ucre Hühnerzüchtereien; neue Gebäude, 
5 65. Bahdrgeld, 155 N. Clark Etr,, Room 
1620, 30dez* * 


Süuüdweſtſeite 


Muß berfleudern, bBraude Geld: 2:Xlat, 
5925 €. May Ste; Miete $38, Hhpothet $1950, 
aroßer Var, Rreis $2500. Gigentümer, 3855 
No, Weltern Abe, Tel, Graceland 9573 
—A 

Zu verkauſen: 6-Zimmer-Cottage. 
Haſtings Str. Tel. Canal 6742. 


Auſtin und Oak Park | 
Sit dverfaufen: Dal Park, fpottbillia, 8 Zim- | 
ner Ziegel Bungalow, Gebäude 62x24, alles i 
modern; Let 33X125; Heibwafferheigung, 
94500; wert 85000, Iyeidhbrodt, 1107 Couth 
Euclid Avenus. frſa 


2047 
frfa 


| 
Vorſtädte 
Zu verlaufen; Ein Vorſtadtheim nahe Stra— 
ßenbahn und Eiſenbahn; 6⸗Jimmer-Haus, Gas, 
Waſſer uſw, großer Varn, Obſthäume und 
Sträuder, EdXot, 75X125. Bargain für 
$2000. Ubzablımgen. Hoppe, 5966 Nina Ape,, 
Norwood Barf, dofrfon 


t 


Zu verlaufen: 2 Lotten in Wroolfield, billig 
cder vertauſche für Haus in Stadt, Tel. Be: 
berihn 3222 oder fhreibt an %. Struppe, 2101 
Straße. dof 


tfa 


su 05 
N. 90. 


Farmiännereien 


Kleine Farm zu mieten oder fpäter zu aus 
fen beabfichtigt. Adr.: PB 1482 Abendpoft. | 
. dofr 

— — —— — — — — — — — 


Kaufs- und Berkaufsongebote 
(Anzeigen unter dtefer Rubrik 14c die Zeile) 


u derfaufen: _ 
fleiſch, Fett und Lehern, ſowie unſere belann— 
ter Spezialitäten in feineren Wurftwaren, 


midofr | Chad. MWetterling & Son, 1540 Velmont pe, 


‚Möblierte Zimmer, 


50 MW. Obio Str., nahe 


22jalmX 


—— — 


3u mieten geſucht 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 
Deutſcher Mann ſucht warmes Zimmer mit 

Bad au der Südſeite, womöglich mit Kochge— 

legendeit. Mdr.: B 1480 Abendpoſt. 


9 


. 


Heiratsgeſuche 


(ingeloen unter dbieter Nuhrit 3 &t3. db. Mort 
aber feine Mnzeige unter einem Dollar.) 


Heiratsgeſuch: Witwe in den fünfziger Zahs 


| 


ren fucht wegen Mangels an Belanıtihaft auf | 


ege mit gutberzigem, liebenswürdi- 
gem Maım zweds Heirat belannt au werden, 
der ein fichere3 Heim bieten fann. N 

mit chrlider Plngabe der 
richtiger Mdreffe werden 
, 2316 Abenbpoft, 


3 2316 


und 
Adr.: 


Verhältniſſe 
beantwortet. 


Heiratsgeſuh: Witwer, 56-jährig, Engineer, 
mit Haus und zwei Yotten; hat zwei Mädchen 
12: und 10:jährig, fucht zweds Heirat die PBe- 
fonntfhaft eines bäuslinen adtbaren Müds 
hens oder rau; eiwas Bermögen erwünfcht. 
Adreffiere: N 2056 Abendpoit, 


— — — — — — — 


Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 


(Anzeigen unter dieſer Nubrik 14c die Zeile) 


$$SSHEEEEESSHHEHHHEHEHHS 


— $25 bis 
Darledben 


$300—nefekliche 
anf Möbel, 
Beachtet dies: 
8 25.00 koſten Euch............SO.57 
$ 50,00 loiten Eid... 

$100.00 toften Euch s 

Abſolut Teine anderen Stoften. 
— 283 Jabre etabliert. ———— 
Nom Ctaat Iizenfiert und unter Bürg— 
fhaft geftellt, Unter Ctaat3aufficht. 
Zelephon Central 5403, 


Raten. — 
Pianos uſw. 


Mutual Securith Co. 
(Nicht inkorvporiert) 

Dearborn Str., Zimmer 606. 
FredKeller, Mar. 


88888883538883838338335— 
11145* 


140 No. 


C. 


RAPPRRNANABPRAPRRAPAPAPRRBMAN 


Berfönliches. 


Anzeigen unter dieſer ARubrit 14c die Belle) 


Dainting, Maperbanging und Calfomi 


ning, 


DR 


Nur Driefe | 


| 
\ 


Neparaturen aller rt; Arbeit zu den mäßig! 


hen Breifen in biefem Monat, au auf leich:e 
Arbeiten garantiert. Coutbernt 
& Tecorating Co, 621 Milwaulee 


de, Tel, Monroe 413, Siaimtt 


Amkliche 
werden aus 
der Abendpo 
ington Str. 


Beglaubigungen und Affidavits 
pelubet vom öffentliden Notar 
t Co., John Biel, 223 W. Wall» 


am 


2134 Var: 
modimifr 


tcrz, DXelortorarbeit übernimmt 
rabee Straße. 

Empfehle 
ſeder Größe. 
Abenue. 

Bettfedern gereinigt mit den beiten Mafcht- 
nen, nur gute und reelle Arbeit. Eiderdormwn: 
Etceppdcden auf Beftellung nemadt. 1455 Bel- 
mont Übe. Telephon: Graceland 110. Phil. 
Walger. 2ag,frfondi* 


meine Wilsfhube und Pantoffeln 
M, Bimmermant, 1431 Clybourn 
10ja,ftmomiimt 


Sefuht: Window Chades3 reinigt, 
heit, hängt, 400, 712 Demweh Blace. 
DTiverfen 4094, 

Painter, PBaperhanger, 
billige Breite; Kalfomine Zimmer $2,25. Hells 
ınutb Müller, 4411 Montrofe Ave, 20141wæ 

Nechtsanwülte 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik UIc die 3 


Phone: 
A 


eile) 
| ,Sred VBlotle, bdeutfhcer Rechtsanwalt. 
| Praftiziert an allen Gerichten. 127 N. Dear: 
| born Str,, Bimmer 920. 5fb*& 


Rechtsanwalt Warnholk, 
140 N. Dearborn Str, 
Telephon Ranbolpi 3598, 

SjatmtX 
tchard A. Koch, 25 N. Dearborn Str, 7. 
YSlur, befannter deutiher Advolat und Yotur. 
| Abends: 1572 N. Halitced Str., Ede North Yive, 
1801*4 


Beglaubigungen und, Affidavus 
werden ausgefertigt vom öffentlichen Notat 
der Abendpoſt Co. John Ziel, 223 W. Waſhb⸗ 
ington Str. 1jl*& 


Tout8 9. Gottlteb, Deutfhsungarifcher 
Advolat, erteilt Wat frei. Zimmer 5U5, 133 W. 
Waſhinaton Str. von 9 Uhr morg. bis 3 Uhr 
nahm. md 1572 N. Hallted Str. von 4 Uhr 
nad, biS 8:30 abends, am Sonntag von 9 
bis 1 Ude nahm. ’Wbone: Diverich 3134. 

16ap*% 

Dr Hugo Radau, deutftſch⸗öſterreichiſch⸗ 
ungar NRedtsanwalt und öffentliher Notar. 
Alle Gerichtsſachen. 661 Weſt Norih —— 


m 


u 


Almtliche 


| 


Plaſter, Echornfteinreparaturen, fowie Batt | 


wendet, | 


gute reelle Wrbeit, } 


| 


—— | garantiert; 


I 


I 


nahe Lincoln. 


„Bu faufen gefudt: Gebrauchte Nuurftmafchine 
für Meatmarfet, fleine Sige. 548 Dit 67, Str, 


Su berfaufer: Mein großer blauweiher Dia- 
mantring, wert $145, für $75. Telephon Gar—⸗ 
field 7980, 21ja1wæ* 


| 
| 


er nn re nr — — — —— —— —— — 
Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile) 


du verlaufen: Bett, Dreſſer, Chiffonler, 
Vibliotheltiſch, Schaulelſtuhl, Nähmaſchine und 
Küchenöfen. 2022 Fremont Str., 2. Flat. frfa 


Zu verkaufen; Teppich, billig. 2133 Be 
Strabe, 2. Flat. 


Zu verlaufen; Kochofen mit Gasverbindung 
billig. 1740 St. Michagels Court, 2, Floor. | 
Haß, frfa | 


Schneider verkauft drei Rähmaſchinen, Par⸗ 
lor-Heizofen und andere Möbel. 2809 Nord | 
Sawyer Avenue. frfa 


I 
nn nn I 
I 


„Bu berlaufen: Möbel, billig, 1045 Bahton 
Straße, hinten, oben. 


Zu derfaufen: Kohofen und Gasofen. 
Larrabee Etr, 


1857 | 
fria | 


Verlaufe Rarlor-Heigofen billie. 316 Center! 
Etraße, fria 


Zu berfaufen: Möbel, Dillig, aut wie nei. | 
2417 No. Halited Etr, ir | 
Br verlaufen: Neuer Heizofen, Kochofen, Gass 
ofen und Betten fpottbillig. 1625 Larrabee Str. | 
2jaim:& | 


Händler 
‚Echt unfer Lager von neuen und gebraudpten | 
Mobein. Spart Geld in Werner Bros, Zurnitice | 
Shop, 2261 Yincoln Ave. Tel, Lincolu 1877. | 
15niar& 


— —— ñs * 


Fianos, mufifalifche Inftrumente 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Beile) 


$195.00 fTaufen mein gebrauchtes bodhfeines 
5 Noten Wlaber Biano, Mufil und Kabinct 
Tvenh eingefchloifen. Player ift fo gut wie ner 
und muß fotort berfauit werden, Nehme $25.00 | 
Anzahlung und Reit könnt Ihre $10 monatlich | 
ebzahlen. Epreht vor in 1601 W, Madtjoıt 
Ztr., Ede Afhland Ave,, im Laden und frugt 
uch Yot Nr. 20, Abends offen bis 9 Uhr, und 
en Sonntagen von 10 bis 4 Uhr. mi—lon 

5200 Thonoaraph nit Necord3 un: Diamant: | 
nadel für $55 dverfauft. Auch prädtiaes Mlaners | 
ano: neucelter Etii RarlorsZnite; Ehzimuter:, | 
Vettzimmer-Zets; Nuas; Bilder, Verlaufe für 
irgend eine bernumftine Offerte, Verfäumt diefe 
Bargains nicht, 


D 


1022 So. Kedzie Abenue.— 
— — 
Zu verlaufen: Vier wenig gebrauchte Bianvs ! 
umd ein Bianola Player fehr billig. 1061 N, 
Halfted Er, 24j41wæ 
‚Sur berfaufen: $65 nehmen prachtvollen Ca: | 
binet Rbonogravd, Jewel Nadel und Records; | 
großer Bargaiın. 2206 Säool Str., 1. Apt, 
21laiwE 


815 Taufen eleganten Concert Phonograph 
mit vielen fhönen Records, 2 Zeivel Nadeln, 
143 22, Wabafh Uve., Room 404. mo—fa 

$59 nehmen 57zÖlligen Phonograph und Ne 
cords, pie net, 1910 Modell, Kommt fehnell, 
3409 N. Paulinta Etr, Dja* 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile. 
Zu berfaufen: National Cafh Negifter, 


Tenny Keys; fehr billig; au Cteam Table, 
2609 Lincoln Ude, dofr 


Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 
(Anzelgen unler dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


Zu verkaufen: Neue Singer-Nähmaſchinen zu 
Fabritkpreiſen; wenig gebrauchte 85 aufwärs. 
auch Reparaturen. Cooper, 
Tel. Diverſey 2700. 22ja* 


335 


North Abde, 


Automobile n. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Beile) 


Elofed Ford Automobil Trud billig zu ver— 
faufen, 2623 N, Wafhtenaw Ave, fafoır 


Bu berfaufen: 5-Raffagier Ford»Nutomobil 
mit Volh-Magneto, Minh diefe Woche verfauft 
werden; $300. 5048 NWeftern Avenue, 

22jaim! 


cz 


Kferde nnd Wagen 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Betle) 


Verfaufe billige, 4 junge Mähren, Barmer 
wagen, Gefäirre, Eurrch, 731 Yale Str., nabe 
Halfted Etr. 20jalm& 


Bilnmbers und Supplies 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c bie Belle) 


Plumbing Supplles au billiglten en für 
Jedermann © Berfienblatt, 2 Line 2 — 


Miete $000; | 


| betrifft, 


| BriefumschlagsMafchinen, Stanzmaſchi— 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Beile) 


Some Bant Truſt Co., 
Afhland und Milwaukee Ave.— 
Verleiht Geld auf Grundeigentum und zum 
Bauen zum niedriaften Zinsfuß. 
Htlfsauellen über $3,000,000, 
Offen Samädtag abends bis 9 Uhr. 

20jan,e.o.o* 


5%, Broz auf Grunds 
Avenue. momift 


546 Progzent auf 
Lincoln 4326. 
mo mitr 


851500 zu verleihen au 
eigentum. 2558 Lincoln 


$4000 zu vberleiben 


zu 
Grundeigentum, ZTelepbon: 


dir verleihen Geld aut Grundeigentum und 
zum Bauen zu niedrigften Binfen, Offen 
Samdtag abends bis 9 Uhr, Straufe Etate 
Cavingd Banl, 1341 Milwaufce Ave.. nabe 
Paulina Str. 201** 


Darlehen auf verbeſſertes Grundeigentum; 
Baubdarlehen eine Spezialität. Gofortige Ber 
dienung. 9_D. Stone & Co, 111 Weſt 
Waibington Str, TeL Main 1865. 283j1** 


ůô— — — —— — — — 


Oſenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter diefer NRubrik 140 die Beile) 


Ofenteile und Waſſerfronts für alle Oefen. 
Oefen nickelplaftiert. Margolis, 607 munee 
* 


— — ç —— — — — — —— — 
— — ꝰe — 


Verztlidyes. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Belle) 


Krantc, beionders die Bluts, Nerven, Wa 
gene Gefchlechtsleidenden, erhalten genaue 
arztlihe Unterfucing nebit Ylute und Uritts 
Analyfe frei. 854 Wrigbtmvod Ave, 2. Fl. 
Tianimo 


Dr, Hafenclever, Nafe-, Hals» und Frauen« 
frantheiten. 3006 W. Madifon Etr, Nat frci. 
13jaimt& 


Dr. Front, früher fftltent d. Wiener Univer- 
fität, Epeatalifı für Brivatfranfheiten. 1164 
Milwautee Ave. St. 10-12 Mittags, 5-8 Ads, 

ldag*& 
—— ne nn a — 


Yeidyenbeftatter 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Seile) 


Meitern Cadfet and Undertafing Co.—Vilbte 
gan Blvd, u, Randolph Str. Tel, Central 368. 
18mie4 


— — — — —— 


Todesfälle, 


Nacitehend beröffentlihen wir die Namen | ausgefprochenen Kriegsumitellungen jet | 


der Teutfiben, über deren Tod dem Gefunds 
heitsamt Meldung zuging: 
Andler, Wilhelmina, 62 J. 
Straße. 

Poller, Khilipp, 2019 Union Ave. | 
Born, Joſephine, 1136 M. Keyſtone Ave. 
Aurdid, Merh, 6717 Irving Bart Vlvd, 
Burkhardt, Olga, 2318 Seminary Ave. 


3731 N. Whipple 


* 


| Clemens. Lottie, 


Enders, Glizabetb, 63 Sabre. 

Ewald, Sranf, 28 X.; 0210 

Feldmann, ited. 

Serber, Chriftine (geb. Walter), 30 %.; 2001 
W, 21. Blace. 

Gramberg, Hermann, 2255 N. Kilbourne YIde, 

Saalmann, Albert, 33 Nabre. 

Sl, Henh, 5316 Marbland Abe, 

Hoffmann, Nathanaecl, 32 3.; 4847 PVincennes 
Avenue, 

Hofmann, Emil. | 

SHoling, Gertrud (geb. Katfchle), 27 
N. Menard Avoe. 

Jacobs, Anna (geb. Levy). 

Junghäns, Emil, 58 J.: 1614 Sedawick Str. 

Kabtzinger, Anna. 

Kavinger, Sidney. 

Seil, Beriba (ned, Freberids). 

voeler, Margaret, 1519 Moriwood © 

Nieduer, Chriſtoph, 64 Jahre. 

DI, Veier, 2102 Lawrence Avbe. 

Roſentkranz, Chriſtian, 68 J.: 4836 Juſtine 

Ruppert, William, 5706 S. May Sitr. 

Schiefer, Elizabeth, 3024 Seminary Avoe. 
Schwarßs, Vincent, 4047 21. Etr. 
Stramm, John, 1043 3, Str. 

Umfted, Franflin, 4155 ridan Noad. 

Waltk, Raymond, 23 J.: S. Weſtern Ave. 


ee 


Bitte an Die Schweizer. 


Herr U. Holinger wünjht Namen und 
Adreifen der Kriegsteilnehmer. 


Herr U. Holinger, Präfident der 
Schweizerifchen Wohltätigfeitägefells 
fchaft, ift mit der Abfaffung des Jah— 
resberichtd der Gefellichaft beichäf- 
tigt und erfucht feine Landsleute in 
Chicago und Umgegend, ihm bald: 
möglichft Namen und Woreffen ber 
ihnen bekannten hiefigen Schweizer 
mitzuteilen, die fi am Sriege gegen 
Deutfchland beteiliat haben, ebenfo | 
der Helden, 


©. 


Marfchiield Abe, 


N. 


Dr 


1027 


Str 


Si, 


260 


2* 


2 
22 


= 


6 


)c 
3 


i 


die verwundet wurden, | 


-—- und derer, die den Tod gefunden ha= | verkaufen konnte. 


ben. 
ee 


Barmer Anduitrie im Kriege, 


(Mus der „Kölnifchen Zeitung“.) 


. 


Die 


a 


Rebt, | 
deutijhe Anduitrie wieder in das alte 
Geleiſe zurüdleitet, iit ein Nüdblid in> 
tereffant auf die Umijtellungen, die der 
Krieg mie überall, fo audy im Wupper- 
tal mit fich brachte. Inn der Anduftrie der 
weltbefannten Barmer Mrtifel ſelbſt 
fonnte naturgemäß die Anpaffung an die! 
Ntriegsnotwendigfeiten und -möglichkei= | 
ten nicht jo großzügig und fpefulativ | 
weitblidend erfolgen tvie in der Mafchis | 
nenfabrifation als der Hauptbilfgindu | 
itrie des Bänder-, Gurtenz, Litzen⸗ 
Spitzen- und Kordelgewerbes. — 
hat man auch hier ſich ſchließlich zur An— 
ſchaffung von Werkzeugmaſchinen ent— 
fchlofien und damit zu der um fo biel| 
Iohnenderen Bearbeitung bon Granaten, 
bat fich indes bemüht, die alte Yabrifa= 
tion, wenn auch im geringiten Umfang 
und zunächſt in an ſich unwirtſchaftlicher 
Weiſe, beizubehalten, um beim Wieder: | 
eintritt normaler Verhältniſſe ſchnell 


zur Herſtellung der überkommenen Ar— 


tikel in | 
kehren. | 

Was zunächit die Mafchinenfabrifen | 
fo waren die Bandiwebjtuhlfa= | 
brifen teil3 mit der Herjtellung neuer, 
teil3 mit der Einrichtung alter Bandivebs 
jtühle auf die Verarbeitung von Papier: 
garı (durch Einſetzen neuer Rieter, 
Kämme und, ſoweit ſie auf feine Ware 
eingerichtet waren, neuer Schläger und 
Schäfte ſowie durch Neubekleidung des 
Warenbaums) beſchäftigt; die meiiten | 
itellten außerdem Munition her. Andre 
Maſchinenfabriken ſtellten Kordel-, 
Klöppelmaſchinen (die Spitzenherſtellung 
iſt im Krieg weſentlich verbeſſert wor— 
den), Spul-, Haſpel-, Häkel-, Gimpen-, 
Bieſen-, Schnürriemen- und Galonma— 
ſchinen und gleichzeitig beſonders 7,6 
Cm.- und 10,4 CEm.⸗Stahlgranaten her. 
Eine dieſer Unternehmungen ſtellte auch 
Minen her und baute wie ſchon vor dem 
Kriege Papierverarbeitungs-Maſchinen. 
Eine bedeutende Fabrik für Teppiche, 
Möbelſtoffe und Sondermaſchinen hatte 
ihren bisherigen Abteilungen eine Waf— 
fenfabrik angeſchloſſen, in der neuartige 
Maſchinengewehre hergeſtellt wurden. 
Weiter haben ſich der Granatenherſtel— 


zeitgemäßer Technik zurückzu— 


lung Fabriken gewidmet, die im Frieden 


2* 
V 


Ventilatoren, Exhauſtoren, Gebläſe, 
nen, landwirtſchaftliche und Werkzeug— 
maſchinen, Bergwerksmaſchinen, Dampf⸗ 
keſſelarmaturen, Bierſchank-Apparate, 


Kranzubehör, Raſenmäher, Metallwa— 


da der Waffenſtillſtand die 


einer ha 


ſtoffen unter Verwendung kon Papier— 


am Aktſchluß): „Wie koönnen Sie ſich 


Balkon, wenn ich zu ſingen beginne? 





renmaſchinen, Heißdampfmaſchinen und 


Liberty Bonds 


Wir zahlen diefe Preife in Bar: 
$50 34% Bonds, einfhl, alleXoup..$51.50 
3 Koupons abgefhnitten.esserseeeee 49,00 
. $50 4% Bonds, einfhl. alle Koup... 48.00 
2 Koupons abgeſchnitten. .........46.00 
3. 350 444 * Bonds einſchl. alle Koup. 48.35 
1 Koupon abgeſchnitten............ 47.60 
4. $50 44% Bonbs....... 47.10 


Franklin Investment Co. 


11 &. 2a Calle &tr,, Room 831. 
Stunden tänlih P His 6: Eonntags 10 bis 12, 
Btweigoffice: 1214 N, !ıfhlanb Ave, Ede Milw, 

Bonds gefanft. per regiltrierte Briefvott. 
18da31nt? 


|bas Zimmer unfauber vorfam, bie 


Ghroniihe und neruöfe Leiden behandelt E 


Wenn ed Euch nicht glüdte, Heilung Eurer Leiden 
zu erlangen, fpredht vor und lafit Euch koftenfrei nn. 
terinchen und hört meine Anficdt und meinen Kat, 
Sch habe vieljährige Erfahrung als Arzt und Opera- 


teur inf Behandlung nerbdjier und chronischer Leiden. 


Männer und Frauen 


Wenn Ihr an irgend einem Kroniichen, nerböien, 
Blnt-, Haut- oder fompliziertem Leiden frank jeid, 
oder wenn Ihr am Magen, den Eingeweiden, der Ye. 
ber oder ben Nieren leidet, aber wenn Jhr an Rheu⸗ 
matismus, Schmerzen im Kreuz oder den Gelenken, 
an Appetitlofigkeit oder Kopiichmerz leidet, zicht mid 
sit Mate, 
Jahrelange Erfahrung in Behandlung neruöfer, droniiher und komplizierter Lei. 
ben Teen mich Anitand, Euch milfenihaftlige eleltio,medizintihe Behandlungen zu 


eben, melde Heilung geneben haben, wo andere Methoden verfagt haben, und dur 
twelde Bicle vor den Gefahren einer Operation behütet worden find. 

‚Bedentt — Hinausihteben, Vernadläffigung und ungeeinnete Behandlungen find 
sefährlih. Cpreht vor, wenn Zhr der Bienfte ettca erfahrcuch und gründlih aus. 
neftatteien Arztes bedürft, 

Was cin zufriedengeitellter Patient fant: 

Ih fhreibe, um Ihnen mitzuteilen, mie febe ih mit Ihrer Bes 
lung zufrieden bin, nachdem eine Anzahl Doltoren und Epcataltiten vergebens ber 
ucht hatten, mir ju helfen, Ach danfe Ihnen, Boltor, für Ihre Bemühungen in meie 
nen Ball und hoffe, dat alle Rranten, aleichviel, mas ihre Krankheit ift und wie lanae 
fie frank geweien find, zu Ihnen fommen werden, um fi unterfuden und In Be- 
bandlung nehmen au laffen, tole ih e3 tat, und Seit, Gefundheit und Geld fpareit, 

Hochachtungsvoll, A. H. Schweiding, 1730 Winona Str. 


Dffice-Stunden: D R. W H ITN EY : Eonntagd: 


Unr Vormittags 0 Uhr Boni 
btö 8 nr Abends. biz Zu muatagd 
e, nahe Ban Buren Strafe, Chicago, ZU. 


Tr. Bhitney, 


9 


422 ©. State Straf 


} 
hudraulifhe Brefien und Heizungs— 
anlagen beritellen. Eine andere Unter- ) 
nehmung verband Munitionsheritellung | 
mit Geldichranfs und Treforbau. Als 
einer der jeltenen, ausgejprochenen | 
Aupenfeiter, die fih ausichlichlich der) 
Granatenbearbeitung twidmeten, tit eine 
frühere Fleifhiwarenfabrif gu nennen. 
Endlich drehten eine Reihe Schlojjermei: 
jter, frühere Zmwijchenmeiiter der Nie: 
mendreherei und dergl. twohl ausschlie}- 
lich für größere Heereslieferanten Gras | 
naten gegen Stüdlohn. Von jonitigen 


totes Kapital 


des 


Dieſe Tage Wiederaufbaus 
des kriegverwüſteten Europas 
legen uns eine große Ver— 
antwortlichkeit auf. Jeder 
loyale Bürger ſollte ſich das 
zu Herzen nehmen und ſein 
Teil dazu beitragen, die Gel— 
der, die er in den Käſten der 
Sicherheitsgewölbe oder im 
Hauſe verſteckt hat, wieder 
den Kanälen des Bankgeſchäfts 
zuzuführen, indem er ſie bei 
dieſer Bank hinterlegt, die 
ſeit fünfundvierzi Jahren den 
Kriegsgefahren, Paniken und 
Anjtürmen getrogt hat. 


Illinois Trust & 
Savings Bank 


Nordoſt-Ecke LaSalle und 
Jackſon Str. 


Gewährt 3% Zinfen 
auf Eriparnifie 


nod) erwähnt, dab die Metalltnopffabri= | 
fen zum Teil Heereslieferungen außer in 
Milttärfnöpfen aller Art auch tin den, 
ihnen von der Natur naheliegenden Ar 
itteln Nopvelichlöffer, Hafen und Nofar- 
den zu erledigen hatten, eine Schrauben | 
fabrif Ketten anfertigte und verichtedene | 
Tifchlereien jich auf die Herjtellung von | 
Handgranatenſtielen, Munitionskiſten, 
Schippenſtielen und Zeltſtöcken ſowie 
Kriegsſandalen uſw. verlegt hatten. | 
Was nun die verhältnismäßig fleine ! 
Zahl der Barmer Webjtoffunternejmuns 
gen betrifft, die Eprengförper heritelt- 
ten, fo tit zu erwähnen eine Eijengarn- 
fabrif, die nebenbei Wurfminen und 
Schäfte dafiir berjtellte, einige Wäfche- 
bejaßfabrifen, die Granaten, Zinder und 
Minenböden, eine andere, neben 


als 


Ch 


’ 


die 
Sranaten Schuhriemennadeln und ESpis 
valfedern als Gummierfag für Hojene 
trägerplatten lieferte. Sranaten bearbei= 
teten aud) einige VBandtvebereien, die 
aber aud); weiterhin Gürtelbänder, Sor- 
dein ufto. Herjtellten, und ein paar 
Baumtollgarns md Stunitjeidefärbe- 
reien, die daneben eltitoffe färbten, fo- 
tvie einige Spißens» und Schnürriemenz 
fabrifen. Befanntlich Ieiftete die Milt- 
tärbehörde bei Lieferungen int allges 
meinen feine Zahlung im voraus, bat 
aber in gang bejonderen bereingelten 
Fällen, und zwar zur Förderung technts 
Icher Neuerungen von tveittragender Bes 
deutung, fomohl die Barmer Geichog- 
al® au Webjtoffindujtrie durch Vor— 
Ihüffe unterftügt. Die Umftellung der 
Barmer Mebjtoffindujtrie im ganzen auf 
Heereslieferungen in ihren eigentlichen 
Artiteln und auf Heritellung jotvie Ver» 
arbeitung von PBapiergarn tourde ihr 
geldlich dadurch sefentlich erleichtert, 
daß fie teıl3 aus der Friedengzeit in den 
Krieg übernommene Lager, teıld3 Waren 
aus noch ziemlich lange nach Kriegsaus— 
bruch vom neutralen Ausland bezogenen 
Rohſtoffen zu ſehr vorteilhaften Preiſen 
Die Heeres- und Ma— 
rinelieferungen erſtreckten ſich auf ver— 
ſchiedene Teile der Ausrüſtung, u. a. auf 
feldgraue Zeltbahnen, Decken, Wickelga— 
maſchen, Schuhriemen, Brotbeutelgurte, 
Halsbindenband, Mübenband, Schürzens 
band», National-, Ordensband, Erfen- 
nung3marfen- Schnur, Baumtvollfordel, 
Hanffordel (befonderd für Flugzeug 
werke), Papierfordel, Sandfäde, au 
aus Papiergarn, zum Teil geliefert von 
der Barmer Wohlfahrtszentrale, die 
Feldmüßen, Uniformen, Unterzeuge und 
Yazaretibedarf3artifel arbeiten Tieh, 
Nartufchbeutel aus Kunjtjeide, Beläke 
(Gardelißen und dergl.), Hofenträger, 
Patronen» und Traggurte, auch aus Ba- 
pier, Mafchinengewehrgutband, Echanz: 
aeugtaichen, Helmbezüge, Gasmasten, 
Tornijterbezüge, wajlerdichte Mantel: 
jtoffe, fchiwere Ledererjabaurte für Ge- 
Ichirre, Treibriemen, Stride, Ceile, 
Zaue un.jw. Für bürgerlichen Bedarf 
überwog die Erjaßitoff: (im bei. Pas ; 
piergan=-) Verarbeitung bei weitem; | 
bon diesbezüglichen Erzeugniffen feien | 
erwähnt: Papiergarnbänder, =qurte und 
slißen für die Befleidungs- und Mäfches 
mdujtrie, Papiergarnaurte für Ge: 
Irre, Rolladen, Jaloujien ufw., Ho: | 0 
Jenträger in Baumwoll-, Mifch- und | i 
Yellitoffgeweben mit Spiratlfederplat: | Sn 
ten. Sportgürtel, Poſamenten, Gummi— ta 
banderjaß, elaſtiſche Strumpfhalter, 8* 
Oberledererſatzſtoffe, Papierfutlerſtoffe, 
Verbandmull, Stoffe für Berufsklei— 
dung, Sackſtoffe, Drelle für Polſter u. 
ſ. w. Papierpatten, Tertil— (Beltjtoff-) | 
Treibriemen, Korjettiiemen, Papier: | 
ſchnürſenkel, Zellitoff-Gardinentordeln, | 
wäjcheleinen u. f. w. Endlich fei noch 
erwähnt, dal; im September vorigen R 
yabıes die Tiag Teppichtverfe &. m. b. 1 
d. mit einem Kapital von vorläufig | 
e [ben Million Mark zweds Her: 
tellung von Tiag-Teppichen und Möbel: | 


* ( 2 
iberty⸗·B 
Liberty: Bonds 
garnen gegründet wurden. | * 
— — und alle anderen Wertpapiere 
— Im Eifer. — Heldenliebhaber tauft und vertauft 


(beim Hervorruf der Hauptdarſteller K. W. K E M pP F, 


Tel,: Maın 4491. 120 N. La Ealle Erin, 
Offen 9—5, Eonntagd 10—12, 
nobo*l 


| 


Foreman Bros. 
Banking Co. 


5.⸗ WV.⸗Ecke Cadale u. Walbinglen Sn 


Ched-Kontos erwünſcht. 
3% Zinien bezahlt auf 
Spareinlagen 


Brundeigentumsdarlehen 


auf verbeifertes Chicago Orundeigen 
tum gu ben wiedrigften Raten geliehen 


Allgemeines Bantgeidäft 
52,000,000 


tat dfefonmid 


Rapital n. 
Aeberſchuß 


Ruhel-Banlnoten 
Heigen 
Heute 5175.00. 


iberty Bonds (4.) 


44.25 bar bezahlt. 


L. KAUFMANN & [0 


Staatözeitung Building, 
Bank- uud Sciifstarten.Geimäft, 


28 S. Welis Str. 


Offen täglich 8—6 as bis 


J 
'E 
—3 


\ 
\ 
‘BR 
‘ 


8 


8. 


Zamd&ta 
zvustpiu 


unterftchen, ven Kranz zu nehmen?“ 
* — „Er war für mich be— — 
timmt!? — Heldenliebhaber: „Wie SF” r.2 
tönnen Sie das behaupten?” — Bon-|n = — Der d 
bivant: „Na, hören Sie "mal, is, Liberty Bonds un 


— —— Kranz kennen!“ Sparmarken. 
— Viel Lärm um nichts. — Sie: 
„Warum läufſt Du immer auf den | Transatlantie Transportation Go, 
9 Uhr vorm. b. 9 abends, Eonntagsd sr 
Sit Dir das fo unangenehm?” — Gr: _ 
„Ich will nicht, daß die Leute drau— 
pen mich für einen rohen Gatten | 
halten!“ | 
— Out gejagt. — Hausfrau: „Sie) 
wollen wirklid) ausziehen — nicht 
bier bleiben?“ — Mieter (der, da ihm 


Wir verkaufen, fanfen und auotieren 
für Bar 


LIBERTY BONDS 


su augendittliden Warktpreiien, 


FRIEDMAN & CO. 


v52 Gontinentai and Gummerctal Bani 
Gebäude, — ZTel.: Harrılon 3449. 


24nob3mt! 


Rüdfeite der Bilder gemuftert hat): 
„IH bin fein Freund von lebenden 
Bildern.” 

— Dorjihtig. — Er: „.... Ja, 
Frauchen, ich werbe Dich 'mal unan= 
cefündigt in Nizza befuchen, damit 
Du eine Ueberrafhung haft!*— Sie: 
„Hm! Zu’ das lieber nit — fonit 
haft Du am Ende eine leberra- 
fung!” 


Wir kaufen und verfaufen 


Liberty -Bonds 
fowie andere Wertpapiere, 
J.V.ZINNER&CO,. 
619 W. North Avc. Tel, Diverjey 8287 


1400 W. 51, Str, Tel. Boulevard 6570 
Nan 4 


* 


ET REN" 





’ 
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Abendpeſt, Chicage, Freitag, den 24. Jannar 1913. 
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Heilhpreife jebt Fehr herabmarkiert | 
Feinſtes U. ©. injpiziertes ileiih ſehr niedrig 


Fanch friſche Vork Loins, 2540 Feines weißes Hinterviert. 183e 


u Pfund Kalbfleiſch, Pfd 

Kleine magere Vort Friſches Beal und Lamm 

Schultern, das Pfund... 233c Stew, das Pfund 173c 
Friiche magere Spare Ribs, 15 Gceränderte Buttd, das Wid.. .2918c 
das Pfund c Native StealR, 27% 
Schneeweihes Xenf Yard, Br..2415c 20 
ost Shops, Bund aı....... 27400 — —* Nonit, Bid... .20e 
Feinſtes Hinterviertel Nr. aliforniiche 

Spring Lamb, Fir..... 223C Schinken, das Pfund 3C 
Vorberviert. echtes Spring Nr. 1 Speditüde, Bid..... 

Bawib, Bhund.......... Kork Hods, das Pd 

Beal Chops. Pfund Beef Tenderloins, Pfd 


Rir verfaufen billia, weil wir Enre Kundſchaft wünſchen. 


Schwarz & Petersen 


(Zwei Läden) 
3225 R. Aihland Ave. 3950 


Kit an Linerin Aue, 


Spzinliitenverteidigung wird es ins 
Teld führen, 


ee RN NEE 


—XEä— Vertauſe ſür Samstagmmmnnnnuuumnæz 


“The Store of "Iö-day and “To-morrow 


THAE FAIR 


18 
State Adams and Dearborn Streets 


Großer Berfauf weicher Hempen, 81.25 


Hier ift eine Anfündigung von ungewöhnlicher Wichtigfeit für Hi 
Männer, die Das Meijte für ihr Geld haben wollen. Morgen vofferie- 
ren wir die, wie.wir glauben, wundervolliten Werte diefer Saijon 
in feinen Hemden mit weichen Manfchetten. In 3 feinen Fabrikaten. 


„Kenilworth,“, Ferguſon-MeKinney“ 
uud „Clermont“ Marken 


Die Muſter, die Qualitäten und die Herſtellung ſind von ſo hohem 
Siandard, daß der niedrige Preis Euch überraſchen wird. Hier iſt eine 
große Auswahl von hübſchen geſtreiften Entwürfen, dem konſervativen, dem 
gemäßigten oder dem radikalen Geſchmack entſprechend — eine große Samm— 
lung, entſprechend den neueſten Ideen in der Hemdenfabrikation. Dieſes ſind 


" * *— » 
Reguläre 1.50 nad $2 Werte 
Diefelben find mit weichen doppelten Manfhetten ge- 
macht und fommen in feiner Qualität Percales und be- v 
drucktem Madras. Wir haben in dieſe noch eingeſchloſſen — 

Main Floor 
Dearborn 
st 
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(Für die „Abenbpolt”,) 
Bom Goldenen Bor. 


J Influenza ⸗· Verheeruugen. — Verbreitung 
der Seuche. — Sterblichleit in Can 
Francisco. — Sturmeswülen in Deutſch— 
Amerila. — Dpfer der Neutralitätöges 
fege. — Dr. Kart Buenz. — Kranz Vopp. 
— Rodert Capelle. — Hohllöpfige Ver— 
treter des Deutſchen Reichs im Auslande 

Varonin von Brincken. — 100pro— 

zentig. — Aalifornien ſchließt ſich den 

Prohibitionoſtaaten an. 


Mizons Eideserflärumng. 


AStA: 


Mitglied der Jury erflärt angeblich, daß 
im  Beratungdzimmer ungehörige | 
Bemerfungen gefallen sind. — Die | 
Jury vorgeladen, ! 


2 
rar 


18 


San Franc 


t 
e 


N. Robey Str. 


Ece Irving Park Blod. 


| 


J 


ge 
— 


Geflügel um Fleiſch. 


Gefiügel (lebend.) 
(Rotierungen bon Zepfen & Murmann., 
AScft South Water Straßze.) 
(die Vreiſe geilen nur für fünf Lattenturter 
oder mebr. einzelne Lattentiſten Cent 
das Pfund böher.) 
Lübner, 0.20 
hne, das Sund 
prinas“ Bas Wu 
ags“, das Pfund.. 
r 
18 
Hunner 
Verlhühne; d 
ılte Tauben, Ic 
Sauabsꝰ 5 
Do. zu 


Börfennotierungen. 


5 “ 


Chicago, den 24. Januar 1919. 
Namfichend die Notieruugen nn der 
Vetreidebörfe, onm Beginn der Börfen« 

Runden Bid um 11 Uber vormittagd. 
Ma?s ⸗· at udr vorm. Schlußz 
geiler 


22% 


—0.261% 


600 Hemden mit gebügelten fteilen Manichetten, 
ift einer der beiten Verkaufe, welcher Eud feit einer Yarı- 
gen Zeit wieder offeriert wird, Ihe handelt Hug, indent 
Ihr zeitig hier fetd und Euren Bedarf auf Monate hinaus 

det. Zum Verlauf Samstag; Cure YUuswahl, zu — 


E t ' (ki R . AR ti Mi 6 lshi de 4 50 
Extra! — Eine große Patne Manner-Halsbiuden zu DU 
Ein weiterer glücklicher Einkauf ermöglicht es uns, dieſe Halsſtrachten im morgigen Verkauf zu 
einem Preiſe zu offerieren, der kaum die wirtlichen Koſten deckt, wenn auf regulärem Wege gekauft 
Wir kauften das Ueberſchußlager von Odd Partien und angebrochenen Partien von Seidem von ei— 
nem prominenten öſtlichen Fabrikanten und ließen dieſelbe in hochfeine Four-in-hands der neueſten 
Faſſons verarbeiten, mit Slip-Eaſy Bands. Die Muſter ſind ſehr hübſch und modern. Eure Aus— 


wahl für den Samstag-Verkauf, zu —— 


> Anzüge für Knaben moörgen zu 310 


“. 
3 iind Anzüge die zu 6.85, 7,85, 8.95 uud HLO das Stüd ver- 


Dies 


dungen auf 300-350 mit 25 
desfällen. 
‘m Oktober wurben im Ganzen 
25,636 Anfluenzafälle angemeldet, 
davon 1241 mit tötlicdem Ausgang; 
jim November 4884 mit 713 Todes» 
fällen, und im Dezember 7335 mit 
ı435 Iodesfällen. 
Die Epidemie hat während ver 
| legten MWohen in allen Pacific 
Staaten bebrohlich zugenommen, bes i 
Tonbers in Seattle und Lo3 Angeles. | 
[us legterer Stadt wurden am 10. 
0, 19. an. 1919. |Sanuar 680 neue Fälle, 21 mit töts 
Die Influenza, lihem Ausgang, gemeldet, Re 
die einſt ſo ver⸗ In San drancis haben wir jetz 
Schweres Geihü wird morgen ‚pottete und jeht | She u 500 — Falle. Der bi 
M| die Verteidigung der fünf Soziali-! fo aefürdhtete| obesrate Deirägt 1C Prozent. . 
B | iten Vittor E. Berger, Adolf Germer, Stranfheit,hat der |, Seit geitern mülfen = — 
William F. Kruſe, J. Louis Eng— Menfchheit wier die Maultörbe tragen. Hoffentlich 
dahl und Irwin St. John Tucker der ihren Bejud; ‚erlifcht bie —*— in dieſem Kr 
ins Feld führen, wenn e3 qilt, den abageftattet und | ©Dtoohl an Erfahrung lehrt, aß ſie 
Antrag auf einen neuen Prozeß vor ſich raſch über gemöhnlich Jahre lang ihre 
J Bundesrichter Landis zu begründen. unſer ganzes Geißel über die Menſchen ſchwingt. 
1 So ..:iautete heute im —A ME Sand ausnebreis|_ Di Kriegszeit hat unter den 
| häube, als befannt twurbe, daß dem’! er. A tet. Sie ift feine | Teuthamerifanern u deren Dr: 
Bundesmarfhall Vorladungen anjneue Krankheit, fondern hat Schon zu  gantfationen wie ein Tornado gewü⸗ 
| Tämtficne Mitglieder der Jury, welche) Olims Zeiten gewütet, und eg if tel — wir blicken, ſehen wir 
die Beweisaufnahme anhörte und die) fein Jahrhundert vergangen, ohne | Trümmer. Deutjchameritanifche Zei- 
Angeklagten am 8. Xanuar der Ver-! da fie mehrere Male ihr Erjcjeinen tungen, die feit einem halben \abr: 
Ifhmwörung aegen die Kriegstätigkeit gemacht hätte. | dunbert beitanben, u. I B. der 
auf Grund des Spionagegefehes Alle Ehroniten erzählen von ihrer California Demotrat“. find ent 
ſchuldig ertlärie, zur Ausführung. Heimfuchung, und gerade im lepten |!urzelt werben, und heute hat Sa— 
übergeben worden waren. Jahrhundert find werfchiedene und | Vranci£co feine .inzige deutſche Zei⸗ 
Sowohl Bundesanwalt Clyne wie zwar fehr Leitige Epidemien vorge: fung, nicht einmal ein Wochenblatt. 
ſein Gehilfe Fleming bewahren amt- kommen. Die Inflüuenza tritt ſtets Verſchiedene deutſche Vereine ſind 
liches Stillſchweigen, aber von ande- epidemiſch auf; kaum erſcheint ſie eingegangen und alte deutſche Orga— 
rer Seite verlautete, daß die Bertei- | irgendivo, breitet jie Tich in verhält: |nifationen, wie Lie Deutfche Bank, 
diger, die Anivälte Seymour Steb: | nismäßig furzer Seit über Länder dad Deutfche Hofpital ufw., haben 
man, Sman Yohnfon,Cohems undiund Erbteile aus, Anno 1427 er: ihren Namen geändert. Nur unfer 
| Cuuuea, die beichworene Erklärung |trantten in Paris 100,000 Verfonen, |„Deutfcher Verein“ hat fih mader 
eines ber Gefhworenen in Händen! eine bohe Ziffer, wenn man die da: | gehalter.. Auch ihn haben viele Mit: 
haben, daf während der Beratungen | malige Ginwohnerzahl in Betracht Igr’eder beftürmt, den Namen zu Ans 


| 


Nachſteh⸗ ad die beutigen Schluß⸗ 
ustterungen an der Getreidebörſe: 


an? 
nca 


im Juryzimme 


n 


amer Ungehörigkeiten vor- zieht. Während der Influenzaepide— 
getommen ſind. Imie von 1729-1730 wurden in 
Angebliche Beeinſluſſung. Wien 60,000 Perſonen ergriffen, in 
Die Erklärung ſtammt angeblich Rom über 50,000, in Malland 50,Redeſchlacht gewonnen und den ehr— 
von dem Geſchworenen Thomas 000, und in der Schweiz wütete ſie lichen deutſchen Namen des Vereins 
Nixcon. 4858 N. Monticello Ave., beſonders ſtark. 1782 erkrankten in gerettet. 
und ſoll, wie geſagt wird, im Ein- Rom drei Viertel der Bevölkerung, Viele deutſche Vereine im Lande 
zelnen dahingehen, daß der Mar- in Nürnberg drei Viertel und in Re⸗ ſind umgefallen, ehe ſie angeblaſen 
ſchallsgehilfe, dem die Bewachung der gensburg blieb faſt niemand ver— wurden, und mancher Deutſche hat 
Geſchworenen anvertraut war, im ſchont. Im Jahre 1833 ertrankten ſeinen ehrlichen Namen abgelegt; aus 
Juryzimmer geäußert habe, die Jury in Petersburg über 100,000 Perſo- einem Stein wurde ein Stone; aus 
habe die Pflicht, die Angeklagten nen, in Memel von 10,000 Einwoh- einem Machmüller ein MeMiller und 


dern; es wurde zu dieſem Zwecke ſo⸗ 
gar eine Generalverſammlung einbe⸗ 
rufen, aver wir Aelteren haben die 


raier 3 Schmalz Rippen 
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Nais 


— RE 50 22.98 3 

Mais Ialo5 um 535 Bis 894, 
Hafer um 4 Cents niedriger ab. Es 
berrichie heute ioicder wilde Auf 
regung an der Börfe, und geaen deren "5:2: 
Schluß ihlug Jebermann la&, was j„Blaics“ Nr. oh 
er losſchlagen konnte. Januarmais Kälser (ac 
ging von $1.32 auf $1.20° heraß, | (otterungen zen Sen 
Maimais fiel bis auf $1.17”.. Diei 
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Ber. Staaten haben rielige Vorräte 
an Brot: und Futterjtoffen und ıve 


nig Ausficht, mehr als drei Viertel 
ıhres Ueberfchuifes bis zum 1. Jult 
Außerdem : 
in ben | 


ausführen zu können. 
wird argentinifcher Mais 
Der. Staaten zu 10 bis 16 Gents 


Friſches O 
Aepfel. 


unter dem Preis des hieſigen Maiſes 


ſchuldig zu ſprechen, 


denn ſie be— 
lampften die Regierung 
Landesperräter. ?erner führt Niron, 
fo wird meiter erzählt, m 


nd 
> 
— 


glied der Jury ähnliche Aeußerungen 


getan habe. | 
Riron foll der Gelchworene geme: | 


I 


dent | 
hrifttüd an, daß ein anderes Mit: | 


nern 8000, i#- Berlin 50,000, 


Au die Fnpidemie 


erinnern fih Die meiiten 


toniinentale Europa fait 
ligt, während jie mit großer Hefti;- 


bon 1890-92 | Freunden 
pon uns; arg aehauft; 
damals wütete die Epidemie befon- auch in Chicago befannt find, 
ders ftart in England, ließ aber das |ifnen zum Dpfer gefallen. 


in aus einem Debrling ein Carling. 
und jeien) %aris vier Fünftel der Benölterung. | 


Auch unter meinen Belannten und 
haben die Kriegsftürme 
einige von ihnen, die 
find 


Da ii 


L 


undebels por aflem Dr. Karl Bünz, der an: 


fangs der neunziger Jahre als deut: 


2 f ‘ 2* 9 nn 
fanft wurden, die Auswahl morgen 2 für $10. 

In dieſem außergewöhnlichen Verkauf vofferieren wir zwei Anabenanzüge für wenig 
mehr als den gevohnlichen Preis von einem. Mehrere hundert mittel- und winterſchwere An— 
züge find eingeichloften — Norfolf und kleine Junior Anzüge, 3 bis 7 Jahre; etivas gereifter 
ausichende Moden fire Sinaben von 8 bi$ 18 Nahren; in hübjchen Cheviots, Kaflimeres ımd 


SBRSEBTRRRRSZLIERTERG SRZARTTAUESLIUEEBUROORTALERTTTHTISTRER ERS HERNE —E— 


angeboten. Im Weſten fiel Barmais 
heute um 10, Barhafer um 2 bis)“ 
4Cents. 


Corduroy; nicht alle Größen in jedem Muſter, aber alle Größen in der Partie in hellen und 
m nn TEE Dunklen Schattierungen. 
| Nicht weniger als zwei Anzüge an einen Kunden. 
n Notiz: Die Anzüge find in verichiedenen Bröhen zu 
we Haben; bringt Cure beiden Sinaben oder kauft 2 Anzüge für 
Br cinen Sinabcıt. 
* 


J Auswahl von dieſen 6.85, 7.85, 8.95 und $10 


ir 7 nl —— 


|fcher Generaltonful nah Chicago 

Itam und fich zahlreiche Freunde er: 

DC ttlihenErreger derftranf-| warb. Bor Chicago wurde er als 

_ Seitdem am 8. Januar der Wahr: | beit fennt man no nicht; man | Generaltonful nad New Yort ber= 

ſpruch abgegeben wurde, hat die Ver: !a'aubt ihn aber . in einem außer fegt und von da ging er zum b- 

teibigung raftloS gearbeitet, um aus ordentlich Heinen Spaltpil; — dem |fhlu, feiner politifhen Laufbahn 

| Ber juriſtiſch formellen auch nod ans | Lieiniten, den man tennt — gefundeit ! als deutſcher Geſandter nach Mexiko. 

—*— dere Gründe für bie Bewilligung zu haben. Nach dem Tode von Emil L. Boas, 

Verkäufe, Hod. Yıcdr. Sar.n, |eES neuen Progeffes ins Yyeld füh-| Gin ähnlicher Pilz muß aud die| dem langjährigen Vertreter der Hams | 

Aumour, Derauasaft..ö0‘ 01 100% ns |ren zu Tonnen, und bat zu diefem Pferdes Influenza (man nannte fie | burg = Amerika = Linie, wurde Dr, 

ur St. a Er er Epizootit) verurfacht haben, welche Bünz als Repräſentant dieſer mäch— 

Genern EHIE. Bncum. : Be en mi ” au - en eue anfangs der ſiebziger Jahre faſt —A Schiffahrtsgeſellſchaft nach 
418.53 PER 1 ee 15 Zeugen im Prozeß auf: I Pierde zu Batier.ten machte, vor die! Nem York geichidt. 

415.75 "112 [iraten, Ertundigungen eingezogen. |Laftiwagzı wurden Ochfen gefpannt ! Am Sommer von 1913 traf ich 

3) Die Verhandlung tft auf morgen und die Pferdebagnen mußten den’ Yiünz in Hamburg, und auf dem 

„> bormtitag 10 Ihr vor Bundesrichter Betrieb eimftellen oder ſtatt der Wege zu vallin teilte er mir mit, | 

2 Landis angeſetzt und wird boraus: Pferde Mauleſel einſpannen. daß er feſt entſchloſſen ſei, mit dem 

a n ſichtich peht ſpannend werden .Eeitdem lt bie Epigootif nicht |1. Januar 1914 feine Stellung auf: | 

7°) Die Mitglieder ber aliiten- ‚wieder ins Land gelommen, aber | zugeben umd fich ing Privatleben zu- | 

un REN ORERS !ganz fortbleiben wird fie nicht. rüczuziehen, um ben Neft feiner, 

Fred Harjord, armer, Verona, Die jehige Influenzaepidemie Jahre wahrſcheinlich in Wiesbaden 

A. L. Hendee, Obſihändler, tauchte in San Francisco im Sep— 3 — Hätte er doch ſein Vor— 

Wautegau. Sl; A. G. Bartholomem, |tember auf, aber erſt im Oktober haben ausgeführt! Wie viele Ent 

m Diehhändler, Wieaton, N, QIho: nahm jie einen bösartigen Charakter | jäufchungen und welch beklagens— 

Ni wurden 124 | wertes Ende feiner ehrenvollen Xauf- 


Ijen fein, der Dis vor der leßten No: 
ſtimmung ſich weigerie, ſeine Stimme 
für das „Schuldig“ abzugeben. | Den eiaer 


feit in Oftafrila, kibelfinten, China, 
in Rord- unt Südamerita auftrat. 


x . .. .. } 
canites ......... 3.00 
Aktienbörſe. 

Nachſtehend die geſtrigen Ver— 
äufe an der hieſigen Aktienbörſe: 


Europäiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchants Loaun, 
& Teuit Co, 112 W, Adams Straße, | 
ſtellen ſich die Entopäiſchen Wechfelta ⸗ 
ten für Beträge von 525,000 oder mehr | 
(für fleinere Beträge find fie entipre- 
end höher) im Bericht der Banken 
unter einander heute wie folgt: 
London— Seute 

Gables 116.523 

Ededs 75.75 
—— - — —— 545 1:16 

Cdeds 545% 
Hotland— 

BE — — — — ——— 

dalren— 


* 
9% 


02%, | 
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1. 
11% 11: 


41.50 
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a Sezond Floor „,.„ ir baben dieſem Berfauf hinzugefügt 150 Juvenile 
lleberzieher für Sinaben, Grösen 3 bis 6, und Madinaimws, 


Größen 10 bi3 15 Jabre; genau jo vie die Anzüge verkauft: 
JBBBBBDDBEDIGBAGBSERBÄRABSSBANPSASHRERRAURGSKURUDDURDEDIDARONSRANLRRIIHREHABDARWARRTRERBEHHDDTUGDRADTARDERRAREROUERRDSDERTTSSUENZTRRLNERUNNKRANERRNEN; 
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mas Rixon, Erfinder, 4888 N. Mon- an. Am 10. Oktober 
43 icello Ave. H. A. Ballou, Hegewiſch; Fälle angemeldet, drei davon mit Hahn wären ihm erfpart geblieben! 
William H. Stanton, Werkführer, ztlichem Ausgang; am 15. Oktober Er wurde von der Waſhingtoner Re— 

2 ß en der | 1051 Avenue L.; Sheldon Wakem, waren es ſchon 530 mit 11 Todes— En 
Nun tann Fi bald der Konjuinent, New Horker Börfe in den michtigiten | Verfiherungsmafler; James Yonce, | Far 
daran maczen, auch D Butter wie⸗ Aktien find heute, als Schlußkucſe, Verſicherungsmakler, 3040 Notn 
der einen Plah in der Küche einzu⸗ bei den hieſigen Attienmatlern be⸗ Avbe. Burt Sheldon, Farmer, Na- Schulen, Theater und öffentlichen deutſche 
| vervilie, SU; Charles T. Garlfon, | Bergnügungspläge geſchloffen. alle 

Handwerler, Oswego, Ill.; Charles Verſammlungen derboten und andere 

und A. D. Vorſichtsmaßregeln | 


redukten⸗Voörſe. zuge | 
pre Pi vo. Der Dritie, über den ich bericht 
Lodes⸗ gierung angeklagt, die Neutralitäts— will, iſt Robert Capelle, 
fen; am 20. 1189 und 495 mit |gefege verlegt zu haben, weil die | (angjährige Wertreter bes 


vl tötlichem Ausgang. Nun wurden die | „Hapag“ Kohlen und Proviant anifchen Llond an der pacif 


» 
Z 


“ 


„| Sr * green \ 
en len, ehe ſie mit dem deutſchen Baron | Mien mit Guftan Struve um und iır 
ö der | und Leutnant den „Bund für's -=| Sommer 1870, furz vor Ausbrud 
Norddeut⸗ ben“ ſchloß. Damals find ihr wohl des Krieges, beſuchte ich mit Freun 
a! ON! p iſchen Küſte; andere Gedanken durch den Kopf ge- den die Gräber der Märzaefallener 
Schiffe im < tlantit ge tejett | vor zwei Jahren feierte er ſein ‚23: | ganzen, Damals wollte fie Frau Bas! im Friedrichshain von Berlin. 
Bünz, 74 Jahre = = jähriges Dienſtjubiläum. Indirekt ronin werden, wird ſie gehofft Ich empfinde es oft recht ſchmerz— 
teen | Ginkt, men ſchwer krank, wurde beruriet . * dient er aber dem Lloyd ſchon länger, haben, nach dem Kriege in deutſchen lich, wenn mir nahe gelegt wird, daf 
sa | Kennedy, Vrivatmann, ſtock. getroffen. vor ins Bundesgefängnis von Atlanta denn in den achtziger Jahren war er ariſtokratiſchen Kreiſen eine Rolle ich doch nur ein Bürger weiter 
dennedy, Privatmann. Woodftod, !affem das Iraaen einer Maöte obli: * 0; Mona: — 7 a g „zwei 
| allem Das Tag Nas⸗ abgeführt, wo er vor einigen Mona- der Inſpettor der Agenturen des ſpielen zu können. Güte“ bin und mich ſelbſt mit größ 
ae * * u : — * . . . } * * . J * — * or z * — * 
* gatorijd gemacht. gg, |ten dergrämt und berbittert, einfam | Lloyd für 9. Eleuffenius & Co. in; Nun find alle diefe Hoffnungen zu ter patriotifcher Anitrengung nic 
| * — | Den hech ſten Stand erreichte die und verlaſſen geſtorben . ı Chicago und als folder erwarb er) Waffer geworden; ihr Mann figt im! His zum „100 Prozent proof“ empor: 
gebracht, wo ſie kurz nach Mittag Seuche am 25. Oktober; an dieſem Der zweite, von dem ich ſprechen ſich durch ſein leutſeliges Weſen viele Gefängnis; „von Brincken“ riecht! arbeiten fan. — ? 
als die der 58jährigen Joſephine Tage wurden 23180 neue Erkrankun- will, iſt Franz Bopp, der unter Bünz Freunde im ganzen Nordweſten. nach Hunnentum und ſeit in Deutſch- Die Nativiſten begehen ein ſchweres 
MeDonnell identifiziert murbe, ge angemeldet unb 102 Todesfälle. Vizelonſul in Chicago war. Der Capelle war der kommerzielle Be- land die Republik inftalliert wurde, Verbrechen am uneritanifeien Molke 
. r 5* \ Rp. ⸗ 1a 2 Eat, | : * ze pe « 1 — ) I ie £ 
Die deltitellung der Perlönlichteiti Von dieſem Tage am ging Die Epi- dicke Fleine Bopp, der mil einer, tater des hiefigen deutichen Konfu:) Gaben Leute wie Brinden feine Be: iur diefes Verbrechen no fich in der 
geſchah durch Charles J. MeDon- demie ebe.ſo raſch wieder zurück, wie Tochter meines verſtorbenen Freun- lats und wurde in Folge deſſen nicht deutung mehr, weder hier noch drüz) Zufunft bitter rächen! 
jnell, einen Angeftellten der Wehörbe Tie geitiegen war, ınd Mitte Novem: ipez In. Wode verheiratet war, ift, nur in die fogenannte Hinbus Verz| ben. Deutfchland wird im Zukunft] “ au Tal ne ' 
or * En 2 . . | 2 — — — — = ' * J « 1 — + 4 
für örtliche Derbeilerunaen und Bru: ‚ber wurden durchſchnittlich nur noch gewiß noch in Vieler Erinnerung. ſchwörung mit hinein gezogen, ſon- ganz andere Männer als Konfuln 838 — nur noch die kurzt 
der der Verunglückten, bei dem dieſe 100 neue Fälle angemeldet und die Fon Chicago wurde er als Konſul dern war auch an der Ausrüſtung und diplomatiſche Vertreter ins —2 ern aud der Wein 
im Haufe 636 Barry Avenue wohnte | Sterblickeitäziffer war auf etwa 5’ na Montreal in Sanada vers | bed Frachtdampfers „Sacramento“| Ausland jhiden, Leute die etwas * —* a a in ‚den Reigen dei 
‚und für ben fie bie Wirtichaft führte. gefallen. | jekt und von da fan er in gleicher beteiligt, den man bon ber Kosmos⸗ lernt baden und etwas voritelfen, fei- | ner u, welde bas 
INac Angabe des Bruders Hat er) Aber jchon Ende bes Wionats No | Figenfhaft im Jahre 1904 nach Linie fäuflic) erworben hatte. |ne im Sadettenhaus ausaebrüteien | ten en — N —* 
ſeine Schweſter zuletzt geſtern abend vember, nachdem die Theater und San Francisco. Später wurde er Die „Sacramento“, früher trug ſie Monocle-Laffen a la von Schaack * ————— 3— — nn J 
gegen ſechs Uhr lebend geſehen, als Schulen wieder geöffnet waren und | zum Generalfonful ernannt und bei, den Namen „Wlerandria“, follte ans! und von Brinden. Ba DE u 2 = & "IR * 
fie im Begriff war, das Haus zu wir die Maulkörbe nicht mehr zu; yYyuspruch bes Welttriegd befand er|geblich Kohlen und allerhand Nah:| Der vor einigen Tagen von Frau Geil 06 ——— —— — 
verlaffen, um eine Freundin zu be- tragen brauchten, nahm bie Epidemie | sich auf einer Erholungsreile in rungsmittel nach Valparaifo brin- | Leutnant von PBrinden eingeleitete | hat. — u 
fucen. Heute pormittag mußte er raſch wieder zu; Mitte Dezember | Deutichland. u. ‚gem, aber auf der ahrt dahin traf] Scheidungsproß wird bon ber bie) ae mr 
dann zur feiner Beftürgung die Nach: |wwurden durchfchnittlih 250 neue Mährend feiner Abwejenpeit leites| fie „zufällig“ (mas doch die drahtlofe | Figen Prefje ganz gehörig ausge: Do darüber ein ander Mal. 
- 2 22 ni * TE — e g a * wer N 2 . * * 9 — * N. - — 2 
„Zt richt von ihrem plößlichen gewalt- 'szälle pro Tag angemeldet mit 20 | ten die Gefhäfte des Komfulats der) Telegraphie fürZufälligfeiten Schafft) | ſchlachtet; denn erſtens gehörte Frl. Joſeph Brucker. 
* ſamen Tode erhalten. Todesfällen; zwiſchen Weihnachten Vizetonſul von Schaack und der mi- das deutſche Kriegsſchiff „Leipzig“, | Milo Abercrombie zu den tonange: — — 
6 Alle Anzeichen deuten barauf hin, und Neujahr ftiegen bie Neuanmels | Titärifche Berater Leutnant von) welches der „Sacramento” abnahm, | benden Damen der „höheren“ Ge-| Buiterpreife fallen. 
rriras | ee 0 nt en Gast fo | Dre 
! Re Idak Fräulein MeDonnell das Opfer | Brinden. Bopp fand bei ſeiner 
,, ‚eines Unfalles, nicht, wie die engliſche Rückehr im Konſulat Zuſtände 2 
Senſationspreſſe es durchaus haben die ihn kompromittierten, die er aber 
will, eines Verbrechens wurde. Am nicht desavouiren tkonnte. J 
r ex .. . < 4 aber! 
wahrficeiniihiten ift Die Annabıne, | Solch unerjahrene —* DR 
„daß fie ingendivo uuf der oberen hochnaſige Beamte, wie die  betbeit| 
u lmorbieite ob in der Nähe ber eiaenen | durch's Monocle in die Welt gaffenden 
vor Nordſeite, ob in der Nähe der eigenen * 5 Se 
ou oder der Mohnung der Freundin, als Viltrolas ad Grafonolas — —— 
aaa LER E sine (Fleltrifch er | nant von Brinden hätte Die’ deutiche 
"fie auf eine Elektrifihe warteie, von Fe eg a anf Kegi überhaupt nicht ins Aus— 
Zleinem Kraftwagen überfahren wurde Regierung überhaupt nicht ins Aus— 
Mi & hie Anfaffei bes Gefährtes | Abzahlung || Tand fchiden folten, vor allem nicht! 
und daß die Inſaſſen des Öefahrtes | 4 | a , 3 — 
ſ nach dem Ort ſGaffien und Aue Hi tege ner |, nach Umerika. Sie haben hier eine 
fie Dann nad dem Ort Ichafften un ausneschenen Wlat. E 2: 
dart einfach abfekten, mo die Keiche ı ten. — Dummpeit nad) ber anderit begangen! | 
aetunden wurde. Nah Anficht des! gacuuiae, ungariihe || und das biefige Konjulat zu einem; rau Leutnant von Brindeit, geb. | nicht rührend!? |bie Preife für alle anderen Sorten 
an Matten des au Brutneſt von allerhand Verjchtods | Upercrombie, will fich jegt feheiden) I habe mir immer eingebilbet, im entfprechenden Verhältnis) feit 
Be 2 ‚rungen gemacht, die aufzudeden den] faffen, „denn“, faat fie, „Sie könne] ein guter Ameritaner deutfcher ; Dem 16. Januar bis geftern von 69 
 gerifjenen Geheimagenten unfereriez| es nicht länger ertragen, hier in meis| Herkunft zu fein. Auf diefe Hertunft| Cents auf 57 Cents, in fieben Tagen 
aterung nicht fehiver fiel. Selbit ber | nem Geburtslande als „alien enemp“| war ich ftetö ebenso ftolz, tie auf) alfo um 12 Cents das Pfund zurüd- 


en en aitat, > Tat} 
ie nachitebenden Notisrun 


er 


räumen. Heute jant diefelbe auf ber) fannt gegeben worben: 
Börſe bis auf 50 Cents das Pfund] 

für den Engrosbanbel; und Eier janz=! 

fen von 57 auf 54 Gent das “erican x 
Dupend; das klingt ermutigend. Und] Sınacandı — 
wenn auch die Preiſe, ſollte der Ron⸗ * 
ſum wieder zunehmen und das milde a nor hi 
Weiter nachlaſſen, wahrſcheinlich in 3 

die Höhe gehen mögen, das Niveau 

iſt tiefer und man hat Zeit zum Auf— 

atmen. Die Kartoffelpreiſe ſchwan— 

ten, aber e& banbelt jich nur immer] ': 

wm wenige Gent? auf den Sentner;] ‘) 

er normale RNreis ſcheint erreicht zu) ie 

fein, ivie er auf der Marttiiiie ver⸗ * 

zeichnei iſt. | 


Die folgenden Ereiic gelten für den 
Großhandel. Beim Einlauf kleinerer 
Zuͤrntitüten ſind die Preiſe etwas höher. 

Für Bäder und Zuderbädcer. 
(Notierungen und Bericht von W. K.Jabhn 
139 Pord „ru 
Kaba9 „uonoone.> u. 

Starte Nadılr 

20% gut 1ö$ 

Grade Billig 

Vreiſe ſteigend wegen 
an Küdndare und friſch 
Belatinte „...... — 

Gule, eßbare Wa 

riert,. Importic } 

Etiuß des Saiſon drobt Mangel 

Ware einzutreten. 

—A Cicr . 

Nur Eiiveib „nern orsennene 

Summi — Nrabiiher cu. 

Aceereampopdex .......... 
Niléſtreupulper .. 
(Die Ernte tt ca 
(Biele Export » 


—— — 
Zucker. 


Sranıl. Nobraueder, u” 22.8 


20., Aübenzuder, 


— — — — —2 
er wr. 


2 


A 
Sin 


7 


no. 


eit onie , 

Much Beute nahmen die 
Deckungsankäufe vor. U. 
Aktien ſtiegen heute auf 92, da es 


N 1 ar Min atn artr 
Dich, Dar am Alenstag eine 
9 


1 
2 Prozent zu 


en von 114 Prozent gezahlt 


Mes 

was ſie in ihrem Wauche hatte. Kurz! Tellichaft und zweitens gibt der Fall) J 
und aut, Capeile wurbe wegen Neu: | allerlei Stoff für „Ionale” Betrach: | Yutterhändfer mäiien das dem PBubti 
tralitätsbruc; und VBerfchwörung ge: | tungen und „pairiotifche“ Herzens- | ——— 

gen die befreundete Macht England ergüſſe. Baronin von Brincken iſt Die Bundesanwaltſchaft wird da— 
angeklagt und nach langwieriger Ge— gegenwärtig die Scheidungs-Heroine für ſorgen, daß die Grocer und ande⸗ 
richtsprozedur verurteilt; für ſeine von San Francisco. ren Händler, welche Butter im Klein— 
Teilnahme an der HindusVerfhwö:]) „Sie follten feben,“ faate fie zu'dandel verkaufen, die Preife den in 
tung hurde ihm eine Geldftrafe von) einemerichterftatter, „wie mein et: |lchter Zeit erheblich zurücfgegangenen 
37500 zugemeifen und für feine; ner acht Monate alter Junge, den ich! Örokhandelspreifen entfprechend an- 
Aftivität bei der Musrüftung der) in den Armen halte, das Heine Ster- | paflen. Hilfsbundesanwalt Dieinfon 
„Soceramento“ ftrafle ihn das Ges) nendanner fchiventt, ivenn fein ziveis gab heute diefe Verficherung. Wie 
richt mit 21 Monaten Haft auf Me=| jähriges Schweiterhen das „Star|Herr Didinfon jagt, ift der Groß: 
Neils Ysland bei Geatile, | Spangled Banner“ fingt. it das handeläpreis für die befte Sorte (und 


ar 
regular 


werde. 


TIEREN a 
wende Don 


—— Tel. Lincoln Id —— 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
Diien ebends bis d, Sentinse bis 6 Uhr. 


a tr 
121 


r 
B 


Die 


Mmolkereiprodukte. 


— — — — no 
Nnmenihlidh ren. 


Butter. 
von WBahne & 
euih Water Zirabke.) 
„Sreantern“, erira, das Pſund 
Firnus“, das Viund. 
ZSeconds“, Das ur 
Radrware, das Vfund „36 
Oadiea’, das Plund..uuuun... 0.80 


Gier. 
(Notierungen pon Wahre & Loire, 
South Woter Straße.) 
„Exiras”, dus Dußend.... .... 
„Srbinarh Firſts“. Tugend... 

Eemiſchte are, Hiften ein: 
gethloffen, das Vubend 
(Eier für Grocers ungcetübt 

in Li 
Käſe. 
(Norierungen von ber Külebörfe.) 
„Chcddars“, das Pfunb....... 0.36% —0.350% 
staumtäfe, „Zmwin3“, das Bid. 0.312 —0.36% 
„Daifics“. das Pfund. ........ 037 22* 
„Kong Serns“, dos Plund.... 0.37 37% 
„Done Americas”, dad Pfund 0.37 
„Wrif“, Das Plund..unronenn. 032 
Eeftrseiwr, zeu. Das Pfunb.... 

do. (Biel), — Orb; 0.39 
Simburgner, »RfundsEtüde.... 0.31 
20., MundeStüde, anerer» 0.82 


; Autler ichaften ihr Äterbendes Opfer on 
das Sceufer und ießen cs dort ab. DT. 
| An der Dft Erie Str., ungefäße | Yeihenöffnung vornahm, iit der Zod 
| 200 Fuß meltlih von Late Shore jerit heute früb, etwa eine ober zwei 
| Drive, mwurbe heute morgen gegen! Stunden vor dem Auffinden Der, 
„8%, Uhr die Leiche einer etwa 50 biz |Xeiche, eingetreten. | 
155 Jahre zählenden rau aufgefun-] Gime Anzahl ber beiten Deteltives | 
‚den. Derftleidung nad) zu urteilen ge= !ift mit der Aufarbeitung des Yalles | 
| hörte diefe der wohlhabenderen Klaffe | beihäfttat. Sie find bemüht, zus, 
lan. Da fowohl der Schädel, die nächſt erſt einmal feſtzuſtellen, wo 
Arme wie auch die Beine an mehreren der Unfall ſich ereignete. Dies dürfte 
Siellen gebrochen ſind, liegt die An- ihnen nicht ſchwer fallen, ſobald ſie 
nahme nahe, dab die Unglüdi:che|den Schwarzen Sammeihut der Ber: 
bon einem Kraftivagen überfahren | unglüdten, das einzige an der Leiche 
‚wurde. Die Wäfche ift mit den Buch= | fchlende Kleidungsftüd, finden. Mög- 
faben %. McD. gezeichnet. Die | Tichermeife wurde Frl. MeDonnell 
— Leiche wurde nach Shutes — geſtern abend überfahren, 
3 tungögeichäft, Nr.743 N. Clark Str,Tftarb aber erft Beute morgen. 


# Kom, 
ẽ 


Kordonersarzies Dr. Hatton, der bie 
Dina 


u, neue monatlidıe 
= " 


Öl Senden wir unteren 
a ehettungen Alte, treue Kanzler des Stonfulats, behandelt zu werden. Eine Frau mag Mein Amerifanertum; ich war mie ein | aegangen. Die Vorräte, melde bie 
‘werden Saneit und Heinrich Kauffmann, wurde in Mit⸗ ihren Mann noch ſo ſehr lieben, aber tatferlicher Mordspatriot und als Kleinhändler ſich eingelegt hatten, 
FE. 9 leidenſchaft gezogen; Bopp, ' von! ihr Vaterland ſtände ihr doch noch Deſterreicher hatte ich nie Urjache, auf) werden in eiwa zwei Tagen verkauft 
ME. etann, u ns Schaad, von Brinden und Kauffs Höher umd fie fei Amerikanerin durch die bolitifchen Zuſtände in der ſein, und die Regierung erwartet, daß 
— Ba Rn Bon © mann wurden angeflagt, bie Neutras) und dur.“ Gang unrecht hat die ſchwarz⸗gelben Monarchie ſtolz zu die Händler dann ihren Kunden das 
ete ver or Never, Zaiger, I] Mratsgejehe gebrochen zu haben und) Frau nicht, die nebenbei geſagt eine ſein. Mich hat nicht die Abenteurer- Sinken der Großpteiſe durch Ermä⸗ 
prompt verurteilt. Bopp ſitzt jetzt echt amerikaniſche Dame iſi, aber daB luft oder die Jagd nad dem Dollar, |Bigung des Verfaufspreifes  merben 
eine bierjährige Gefängnißftrafe im) Hätte fie alles vorher beventen fol! Tondern die Sudt nad größerer | zugute tommen lajjen. Da die meiften 
dt. Leavenworth ab, von Schaad ift | ?reiheit in diefes Land geführt, und) Händler unter dem Nahrungamittels 
ebenfalls dort, während von Brinden lich Habe eö nie bereut, nad) Amerika | KRontrollgejeg lizenfiert find, hat bie 
auf MeNeils Yaland interniert ift. Kinder schreien gefommen zu fein. Schon Jahre vor | Regierung gegen folde, die keine Neis 
Kauffmann wurde kürzlich aus dem NACH FLE Rd: meiner Auswanderung De gung zur Ermäßigung ihrer Preife 
H FLETCHER'S Bilder von Mazzini, Garibaldi und 


Sc AS TORIA |!incoln mein Zimmer; ih ging in 


0.541 | 
0.55 s| 
| 


0,5510 


0.52 
: 3c höher.) 


r 


c 


31.253;3 Walzer aus dem Lachenden Mad 
chen: Ephinx Wahzer, 31.2260: An der ſchö. 
nen blau'n Donau; Badner Maädel, Wat. 
zer, 51.255 2 Tannenbaum, geſungen von 
Ylına Eluck unb Reimers 82.00. 


Liberty-Bonds werden 


in Zahlung genommen. 
Ylte die vbengenannten "larten .nd Lap- 
veileitin; Breis Böc. } 


— ——— — 


hieſigen County-Gefängniß entlaſ⸗ eigen, eine guie Waffe in der 


nd, 
fie kann ihnen die Ligens entzicher 





x % 


Adendpoft, Chicago, Freitag, den mA. Santtar 1919. 


* N, 
‘ —* 


BEEBEBBBENEBBUNBDEBSEN 
Doppelte „S & H'' Grüne Stamp3 bis Mittag Gillette Klingen Beide Läden 


offen 


— — — — 


— 
Schleierfſtoffe, ete. Die Drogen 


Schleierſtoöffe, neueſte Muſter, Goe Lyfol 
Ghenille Dots, Vorie und 35C Lehn & Ki st 
f'ey Meſhes, Yd, 980 abweb. Stiainalflafche 

Bleating aus weiiiem und far- . 
bigem Georgelte, Ret und Organ—⸗ 39e 
dy, ſchöne Auswahl, 

81.00 Binol, 
das angenehme 


31.75 abwärts bis Mn < : 
Neinicid. Grepe de shine "Ta. Hair Health— ingen —— 
Leberthran To—⸗ 1Palet W 
nic, Au 


fchentücher, weiß und far: 1 29 M 
IC € c | . . — * RT vl —— an 


big, 25c Wert, Speziell zu. 

Nujog Mine: | inen  Yohas Mn 4 

Eederdandta ſchen fur Damen, al Sit — Tbel c LINCOLN, SCHOOL einen Stunden; feine Roft- oder 
Kin Seal md Morocco, mil rs “dc oc Garters Tee 2 ei den phon = Beitellungen — 

| wert AND ASHLAND 


|MWiltiom Hale Thompfon, die Drdi- 
| man mit feinem Weto belegt? Die 
politifchen „Vofje” bieten den Wäh: I 
fern wieder ihre „Jicheren” Standiba- In 
ten an. Das ift der Grund, warum | 
Ki mich als Unabhängiger in ber| 
Aprilmahl um das Mayorsamt bes | 
werbe.“ 

Sweiser ipricht im Iroquoisklub. 


In einer Anſprache vor den Mit— 
gliedern des Iroquois Klubs ſprach 
ıheute mittag Robert M. Smeiper, | 
der Mayorstandidat ber demokrati⸗ 
ſchen Countyparteileitung, über das 
Thema: „Was Chicago braucht“. Es 
war die erſte förmliche Anſprache der 
Redekampagne des Kandidaten, der E 
| feinen Kampf um bie demotratifche m 
|Romination bereit3 borgeitern in ei= | 
| ıer an in ber 3. Ward | 
; eröffnet hat. Was Sweitzer über die 
jehige Lage Chicagos zu ſagen hatte, 
| über feine Stadtverwaltung und ihre | | 
| offeırfundigen Mängel, war menia 
ſchmeichel haft für Mayor Thompſon, 
| der fi um eine Wiederwahl bewirbt. 
„Seit mehreren Nahren,“ erilärte! 
| Eountyfchreiber Smeiter, „ill es mit! 
der Verwaltung der Stabt Chicaao 
| abwärts gegangen, bi3 fie fich heute 
'bor dem Banterott ſieht, von dem 
nur Hilfe von anderer Seite ſie ret— 
| ten fann. Während derfelben Zeit | 
| hat die Stadt Chicago als Handels | 
uͤnd Induſtriezentrum rieſige Fort 
ſchritte gemacht, hat an Bevölkerung 
und Reichtum zugenommen. Für die— 
ſen eigentümlichen Gegenſatz gibt es 
natürlich eine Erklärung. Meiner An— 
ſicht nach iſt dieſe Erklärung darin zu 
ſehen, daß die Bevölkerung Chicagos 
d. h. alle Klaſſen das Vertrauen in 
die Stadtverwaltung verloren haben. 
ſind der Stabtvermeitungen | 
bie ftet3 biel berfprechen und | 


d 


—I ——— 


30c Lonſiline, 
Garale f. wun— 
den Hals 


19c 


50€ Danß| 


* 


— 


ns lette 38 
Sufetn 
Nazor 


Samstags 
von 


10 vormittags 
bis 
9:30 abend2. 


Münnerhemden, etc. 


‚Sübiche Hemden für Männer, weiche und nc- 
bügelte Danfchetten. Soeben erhalten: Meute 
Partie modernſter Frühjahrmuſter, schön ar= 4 
irettte Effekte, aus der ferniten Cualttät corz 
ded Madras ımd Percales, garantiert echtfars I 
big, wert 52.50, jveziell Für 
zamstag zu mır.. 

Wundervolles Sortiment 
in⸗Hand Ties für Männer, Tpen 


i __Hrofe \ 
End Faſſons, regulär für 6e ce verfauit, 
ſpeziell am Samstag 


Tele 


fo Jane 


Sin I und Mörfe, 92. 98 LE 49e 16€ 3T PAULINA ST fie dorbalten, daS Palet don 39€ 


85 ‚00, Alleruner 
—m —— DrD D—— ô üü—— — — 


Kleider: Rekordbrechende Preiſe 


$18 Sturm Ueberzieher, 
aus ſchwarzem Melton, quil— | 
ted Futter, Ajtralbantragen, | 
! 

| 


STATE MADISON au» DEARBORN STS. 


Eriparnille an Männerkleidern 


Für Samstag offerieren wir Männer-Weberzicher, Nliterette-: Modelle, mit 
Gürtel rund herum oder Halbgürtel, auch Sammet— 
fragen=GCoat3, aus einfachen und fancy ſchweren 
Cloths gemacht, viele ſind reine Wolle, einige durch— 

g iveg gefüttert, andere teilweie gefii tert, in allen 
Kwünjchensiverten Scmitierungen, Größen 33 bis 46, 


aber nicht in jeder Fallon vorhan: $10. 77I\ 


den, Werte bis zu $16.00 — 
jpeziell zu nur 
$5. 00 ſchwere Worſted Mannerhoſen, nette u 


$27.50 militärische Ueber: 
ziehen fir junge J 
Regulation Schnitt; aus 


813.50 ſchwarze Melton 
Männer-Ueberzieher, — ein⸗ 
fachknöpfig, mit Fly Front, 
offeriert zu 


88.95 


$30 ſchwarze Ker⸗ 86. 95 Pelzkragen, 
Yſey Ueberzieher für ertra abnehmbare 
Männer — handge- Kragen, Fönnen zu | 
ſchneidert, Fly Front. jeden Ueberzieher 
ganz fpeziell offes | zieberitoffen — cra— 


Cammetfragen, getragen Iverden | 
zu Sams⸗ 4 95 | 58. 9 venet⸗ 89 50 
922.75 54.95 Di... ü 


nur iag.. 
Schen Sie dieje Werte in Kuabenkleidern 
Ruſſiſche Knabenüberzieher Ruſſiſche Knaben-Ueber— Flannelette Knabenbluſen, 
Mackinaws, augebr. und zieher, Größ. 2 bis 10 Jahre, | Größen 6 bis 15 Jahre, be= 
ne BV 38 = of ı z ’ : 
SU en. a teten DIS ZU | Husiwahl irgend eines Ueberz | quem und gut gemacht 
5 verranß 83. 98 ziehers in unſerem Lager, tapeleß Faſſon, 
au il $10 bis $15 | zu nur 
Madinaw Nöde für Ana- | Kerte — 88. 95 3 = r 
ben berabgejekt; hübjche | 77 \ 1 Slannelette Rompers für 
Einz. Sinabenhoien, Gr. 6 | Sinaben, Größen 2 bis 6 


Plaids; belicbteite Knaben— N \ Ben bi 
NRöde, Heine Partien, $10.00 | biö 16 Jabre, jtarfe, jehivere | ebre, voller Schmitt, Gürtel 
Caſſimeres, und Kragen, weiß 


bi3 $12.00 67 05 
. | Werte, zu eingefaßt, 


— 
In unſerem halbjährlichen Verkauf, wert bis zu 85.00, wiederum für 


—6233 ng | Daincn, wert bis zu $1.75 
Männerhöoſen S1.19, 81.69, 82.19, 32.39, 32.89, $3,69| = Zuufler von 4Tc 


er fen, en T bi zu Tr 
Meniter von "69e 
—— 
u m' uoi 
Speziell Speziell Speziell 


BREUER I) SE I Sn Die neueſten Kleider der Saiſon 


— wert. bis zu $1.25, 3 
Meider für Damen Seife, das Tugend für Damen, mit Doc 
(Fine Unmenge 


init Doppeltert Pole zn Ye; das Sit feinem 7 = BRewel 
und boblaefünmtent gr tmpostiertem  Werf 

Sc reizende Modelle 
und belichte 


ragen, affortierte in 10 Sabre garans 
50€ Bourjvis int 
Pe 
Stoffe, 


Streifſen, — volle tiertem vergoldetem 
Größen — regulär Gehänſe, und Arm— 
portiertes FJava 
MIA 
Werte bis $20.00 8 
1000  Stleider für 


zu *1.60ver band, wert 510.00; 
Geſichtospuder 
ſpeziell 
Samstag zu dieſem 


fait - iposiell am hesiell am Sams— 
Samstag zu zit tan au 
‘ 
23C 
außergewöhnlich nie 
drigen Preiſe, 


zu nur Army Khaki, ſpeziell zu 


811.95 818.75 


$15.00 Nadinaw ; sti5 Neberzicher 
Coats für Männer | für Männer; mittels 
und jimge Leute — | fchiver, aus reinwol⸗ 
hübſche Muſter lenen faney Ueber— 


ſeidener Four: 


nn nn n En nn En 


felgeitreifte Stoffe, Größen 32 bis 
20, eu ein ı Bargain, ; zu 
Anzüge für Männer aus 
Worſteds und dunklen Caſ— 
Sſimeres, in konſervativen ai 
ſons und fanch Tweeds, in Mo— 
dellen für junge Männer, Grö 
ßen 34 bis 46, 818.50 iſt der 
wöhnli— he Preis 


Samstag AU... 814. 37 
Für Knaben 


IGraue und blaue Chindilie Ueber: 
B zicher fie Kiraben, b13 zum ‚Halle 
untmönfende F aſſons mit vollen 


zu Groͤßen 3 97 


Gürtel, 
fin 


Jahre, ſpez. 
Eiwa 150 Novelty Anzüge fürKna— 
ben, dauerhaften Stoffen— 
Größe 3 und 4; dieſe Anzüge \ 
u 86 verfauft; au 713 müde, 
33 47 —FJ nichts halten. Sie haben alle Hoff— 
nung’ aufgegeben "und nehmen bie 
— —1JD ſiebdtiſche Mißwiriſchaft als etwas 
Wännerfappen | Selbftverftändlihes, Unabänderliches 
— hin, als einen Zuſtand, für den es 
82 Winter-Kappen teine Hilfe gibt. 
et Stoffen „ad die Stadt meiner Anficht 
gemacht, in netten nach in erſter Linie braucht, iſt eine 
Wuſtern, ſoweit 30 ı Wieberberfiellung des Vertrauens tr | 
Tugend reichen -- die Etadiverwaltung mid ber Ko: 
ze 980 operation zwiſchen der Stadtverw 
— V—— | < 
tung und der Bepolterung. Men nm 
ich nicht glaubte, daß dies möglic | ng 
&triim it | Tei, würde ich mich nie dazu verftan * 
wu ’ den haben, mic; ala Maporstandidut | 
3de jeid.ListeMän: FR auffiellen zu laffen, denn der Mayor, ‚m 
nerſtrümpfe, weich. der in den nächſten bier Jahren ver-E 
ſeidenartig. nahth.; 
hunderte zur Aus— 
wahl; dopp. 
len 


ſucht, die Stadtverwa ve. zu leiten, |eg 
ohne das Vertrau en der Bevölkerung | 
in ide Fa „bigb jpliced zu haben und auf ihre Mitwirkung | 
N jon, ein vor :$9 8 19e) ‚rechnen zu können, fann nicht erfolg 
. Mert ei: — 
Pe jein. 

Dargain in Schuh p aren „Wie kann das Vertrauen der Be: 
h'ndlterung wiedererlangt werden? 
JWenn ein neuer Geſchäſtsleiter, den 
Sie anſtellen, verſprechen würde, er 
werde Wunder vollbringen, er werde 
Verbeſſerungen einführen, für die 
kein Geld vorhand iſt, er werde 


Feine Liele oder Polizei Hofenträger für Männer, ertra 
Qualität Webbing. — Leder-Enden 
außergewöhnliche Werte, z 


Ein außergewöhnlich Sweatercoat Bert: —— 
garn, Jumbo — J Sorte, Shatol fragen, einfarbig 


EEE ENDE EN 
Muker- u — 


Endgiltige Räumung der Nufterpartien 
Damen- und Kinder-Unllterzeug zu 33144 


Muſter von Fließgefütterte Union Enits für 


u. 
klei 


von Männer-, 
Herabſetzung. 


870 


g 3 


— 
Zi 


aus 
n — 
urden bis 
wurden DIS; 
9084 


Wer 


Sie 


zeichnete 


umimmei meiuiiuniuiiimiuunuimnnieiiumuniunninniununumni 
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feh unmöglid madt, mürben Sie‘ 
ſchnell das Vertrauen zu ihm verlie— 
ren. Das letzte Reſtchen von Ver— 
trauen würde ſchwinden, wenn Sie 
ſähen, daß er ſeinen Poſten als Sine— 
kure anſieht, daß er häufig auf Tre 
rien geht, daß er ſich nur wenige 
Stunden der Arbeit widmet, wenn er 
überhaupt arbeitet, daß er ſich mit 
anderen Dingen befaßt, und daß er 
Shre Hilfe verlangt, wenn er bie 
starre hoffnungslos in den Dred ae 
„fahren bot. Wenn Sie aber fehen, 
daß Ihr neuer Geſchäftsführer ruhig 
können mich nicht zurückhalten. — — in den täglichen Rou- 
Siitac. es vom auten Willen der tinegeſchäften einführt, das Notwen— 
politiſchen „Bolle' ad, ich die Er- | diae zuerft erlediat: und dabei in 
laubnis erhalten ſollte, mich um das prattiſcher, geſchäftsmäßiger Weiſe 
höchſte ſtädtiſche Amt zu bewerben, für die Zukunft plant, würden Sie 
das die Wählerſchaft Chicagos zu Vertrauen zu ihm haben. Sie würden 
vergeben hat, ſo würde mein N bereit ſein, ihm zu helfen, ihm die 
e auf den Stimmzettel kommen. Löſung wichtiger Probleme anver— 

mich bereit ertlärt, trauen, fühlen, daß feine Untergebe 
Kterl zu fein‘, wobei die Be- Inen dasfeibe Vertrauen zu ihm Baben 
völkerung ſtets die Koſten trägt, To können, das Sie ſelbſt haben. Ein 
Roger C. Sullivan und alle Mayor dieſes Schlages hoffe ich zu 

die kleinen Boſſe‘ der mofra- | fein.“ 

ten mich mit offenen auf Was die Löfung des | — 
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Januar — von Sa— 


ſtobert M. Sweitzer, Mayorskandidat 

der demokratiſchen Countyparteilei 
tung, ſpricht im Iroquoisklub über 
Thema: Was Chicago braucht. 
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und Farben; — am Samstag 
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Sn einer gevfefferten Grtlärung, 
a der er die politiihen „Botle“ 
charf über die Kohlen zieht, jtellte 
Staatsanwalt Maclay Hoyne, der 
vor Wochen jeine Kandidatur fir 
das Mayorsamt als Unabhängiger 
ingekündigt hat, heute alle Ge— 
üchte, daß er das Rennen aufgeben 
verde, nachdrücklich als h hin. 
Deſe Gerüchte, die in der Mehrzahl 
Jarauf — daß Hoyne aus 
dem Rennen ausſcheiden werde, 
venn Carter H. Harriſon ſeine 
Kandidatur ankündige, ſind in den 
etzten Tagen wieder mit größerer 
Beſtimmtheit aufgetreten, ſo daß 
der Staatsanwalt ſich veranlaßt ge— 
ſehen hat, ſie in der ſchräfſten Weiſe 
feſtzunageln. „Es iſt nicht im In— 
tereſſe der von den politiſchen 
Maſchinen ausgewählten Mayors— 
kandidaten“, erklärte der Staats— 
inwalt, „den Männern und Frauen 
Ticagos eine Gelegenheit zu 
zcben, jih bei der Mahl emes 
Mayor3 auf ihr eigenes 
Urteil’ zu verlaiien. Das 
aturgemäl; den Ben der 
politiihen Maihinen von vorn 
zerein jede Ausfiht auf Erfolg rauı- 
sen. Aus diefem Grunde wird den 
Wählern jest wei gemadıt, dat; ic) 
nicht als Standidat anzuichen bin; 
dab ih nidt als 
laufen‘ werde, oder dab ich aus 
dem Rennen ausicheiden werde. 
Diefe Gerüchte werden. mit großen 
Eifer in Umlauf geiett, um das 
Srweden der ummwideritehlichen 
Macht des unabhängigen Wählers 
zu verhindern. Ich verſichere der 
Bevölkerung Chicagos, ich werde in 
der Apr’'wahl ein unabhängiger, 
parteilofer Manorsfandidat fein, 
und die ‚Bolfe‘ auf beiden Seiten 
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„Der unabhängige Wähler iſt 
den die politiſchen „Boſſe“ 
Es iſt für ſie von Vorteil, ihm ſtets, 
wenn die Gelegenheit ſich bietet, die 
Möglichkeit zu nehmen, für ſich ſelbſt 
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Wädhler kalt laſſen 
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nilchen Seite 
Marktſchreier derſelben Intereſſen, 
die der Gasdemokratie das Leben 
angenehm machen, Mayor William 
Hale Thompſon. Vor vier 


Auf der republika⸗ 
iſt der hauptſächliche 


lung in der 7. 
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erwählte die Bebulkerung Chicagos, 
der die Wahl zwiſchen zwei „ſicheren“ 
Kandidaten gelaſſen wurde, William 
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ihr jo nahdrüdlich veriproden mor= | 


Was ift die Lage heute? 
‚Man jehe jich nur die Gaäfrage an. 
Die Gadgefellichaft unierbreiiete dem 
Stadtrat eine Orbinanz, welche die) $ 
Leuchtkraft des Gaſes herabſetzte und 
gleichzeitig eine 
vorſah. Der Stadtrat, kontrolliert 


von ſogenannten regulären Demokra⸗ 


ten und Thompſon-Republikanern, 
nahm die Ordinanz an. Iſt der 
Gaspreis niedriger? Hat der Mayor, 


der S. Clark Str., 
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tungsfragen meſſen, went, Inte Die 
Kamp agneleiter Stadtober 
hauptes erkläre anderweiti 
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die Luſt, ſich gen — ihm 
ehemalige | 


Zeit laſſen. Der 
Stadtvater der 7. Ward, der einen 
weiteren Verjuch macdt, das Mavors- 
amt zu erringen, nahın geitern eine 
Derausforderung des Stadtober 
pauptes zu einer Debatte an, Ter 
Mavor hatte die Herausforderung 
adbt Tagen in emer Perjamm- 
Mord erlajien, 
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George Heimberg, Nr. 613 6: | 
lumbus Str., Bay Eity, Michigan, | 
meldete geſſern abend der Wache an 
daß er hier an 
State Str. bon einer 
überfallen 
$340 beraubt mworben fei. 
Angaben gemäß hatte er mit jeinem 


der 12. und 
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fehsjährigen Sohn Verwandte in 
St. Paul beſucht. Auf der Heim— 
fahrt begriffen, ſei 8 hier um ſechs 
Uhr eingetroffen. Da er auf den 
In ächiten Zug ein paar 
hätte warten mülffen, 
—— ſich die Stadt anzuſehen. 
r Sei uaefährdet bis zur 12. 
und Stale Etr. gelangt. 
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ihm einen Beutel ‘iber Den Kopf ye- 
und ihn um $340 beraubt. | 


$350 in ruffiiher Münze hatten fie 
aber überfehen. 

Bater und Sohn fehten gejtern 
noch die Heimreife fort. Die Polizei 
hat ich biöher vergeblich bemüht, der 
Raubgefellen habhaft zu merben. 

An„47. Str. und Wallace Ape. 
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Charles B. Flynn, Holsbändfer, ei 
einem Herzidlage. 


Charles 8. Flynn, Präfident der 
‚Metropolitan Lumber Co—, diktierte 
heute in ſeinem Arbeitszimmer im 
Monadnock-Gebäude ſeiner Privat— 
ſekretärin, Frl. Mildred Johnſon, 
einen Brief, als er plötzlich innehielt 
und zu Boden ſank. Ein herbeigeru⸗ 
fener Arzt konnte nur feſtſtellen, daß 
infolge eines Herzſchlages der Tod 
eingetreten war. Die Leiche wurde mit 
Erlaubnis des Koroners nach der 
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335 W. North Ave., 
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Tel.: Diderſey 2700 
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* An der Harlem Ase.-strenzung 
im Vororte Berwyn wurde der 51-| 
jährige Sohn SKrufe, Nr. 3402| 
Maple Ave, von einem Zuge der| 
Burlington Bahn überfahren — F. 
auf der Stelle getötet. a 
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Ceſet die „Sonntagpoſt“. 
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